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Einführung 
 
 

Dies ist meine Geschichte 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich wuchs in einer konservativen Bauern - Ortschaft auf und war Teil einer konservativen Baptisten 
Gemeinde, wo ich den Herrn mit 15 Jahren annahm. Nach der Schule ging ich direkt zum Roberts 
Wesleyan College um trainiert zu werden, ein Pastor zu werden. Im Alter von 17 - 38 Jahren diente 
ich in verschiedenen pastoralen Rollen. Seitdem reise ich vollzeitlich als Seminar-Sprecher für den 
Leib Christi um die Welt. 
 
Als ich in meinem dritten College-Jahr heiratete, verdiente ich $45 die Woche für meine Arbeit als 
Jugendpastor. Ich gab $4,50 als Zehnten und von den verbleibenden $40,50 lebte ich pro Woche. 
Nach meinem Abschluß arbeitete ich vollzeitlich im Baugewerbe, um meine Familie zu unterstützen 
und um College-Schulden abzuzahlen. Nebenbei arbeitete ich Teilzeit im geistlichen Dienst. 
Manchmal ging ich vollzeitlich in den geistlichen Dienst, wo ich $100 pro Woche bekam. Auf dieser 
Ebene lebte ich viele Jahre - diente in den verschiedensten pastoralen Kapazitäten. Es machte mir 
nichts aus, da das Geld profan und es mein Ziel war, geistlich zu sein. So lebte meine Familie beinahe 
von nichts, während wir unser Leben dem geistlichen Dienst hingaben. 
 
Zu dieser Zeit hatte ich keine essentiell gut entwickelte Theologie bezüglich des Geldes. Ich hatte die 
Bibelstellen nie untersucht, um den ganzen Rat Gottes über dieses Thema herauszufinden, noch 
suchte ich die Stimme des Herrn zu hören. Ich kannte ein paar Verse, die schienen auszudrücken, 
dass Geld schlecht ist. Ich glaubte, ich solle mich nicht darauf richten, sondern lieber auf „geistliche 
Dinge“, wie das Evangelium zu predigen. Deshalb gab ich dem Geld verdienen, Investieren oder Geld 
sparen, keine Achtung, noch dachte ich ernsthaft darüber nach, eine Theologie über Gold, Silber und 
Geld aufzubauen. Ich war eher ignorant (und arm), aber ich war mir meiner Ignoranz nicht bewusst. 
Wie auch immer fühlte ich den fast ständigen Schmerz finanziellen Druckes in meinem Leben. 
 
Die Dinge haben sich allmählich verbessert, bis ich eines Tages $18.000 verdiente und schließlich 
$22.000, während ich im vollzeitlichen Dienst bin, mit 18 - jähriger Erfahrung im geistlichen Dienst. 
 
Wie Gott meine Aufmerksamkeit aufs Geld lenkte  
 
Dann bestimmte der Herr einen 5 Jahres Prozeß um mich endlich dazu zu bringen, Zeit damit zu 
verbringen, mich aufs Geld zu richten. Ich musste lernen, dass Finanzen ein wichtiger Bereich im 
Leben sind, den ich geschickt, adäquat oder armseelig behandeln kann. 
 
Der Prozess begann mit einer Predigt unseres Senior Pastors, Rev. Tommy Reid. Er predigte für eine 
lange Zeit, dass Geld geistlich ist und das es für Christen keine Sünde ist, sich Reichtum zu 
beschaffen. Nach ca. 3 Jahren davon änderte ich meine Meinung ein wenig und sagte: „Okay, Geld ist 
also geistlich. Herr, wenn du mir einen $100-Schein geben willst - meine Hand ist offen.“ Ich erwartete 
nicht wirklich, dass etwas passieren würde, aber ich war wenigstens nicht länger ablehnend, dass 
Christen Geld haben.  
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Natürlich gibt es im Himmel keine $100-Scheine, demnach passierte nichts - genau das, was ich 
erwartete. Was ich später lernte ist das Folgende: Im Himmel gibt es kein bares Geld, es gibt 
großartige kreative Ideen. Statt für Geld zu beten, sollten wir lieber für eine kreative Idee eines 
Weges beten, wie wir der Menschheit dienen können. Diese kreative Idee, wenn sie als spontaner 
Gedanke oder Vision in unserem Herzen empfangen wurde und danach gehandelt wurde, setzt für die 
um uns herum Segen frei und oft einen Gewinn finanziellen Segens in unserem Leben. (Diese Idee 
und der Prozeß ist in dem Text Im Geist geborene Kreativität durch den gleichen Autor völlig 
entwickelt.) 
 
In dieser Zeit meines Lebens habe ich die Idee losgelassen, da kein Geld vom Himmel kam. Ich war 
froh, dass mich der Herr unter einen Senior Pastor stellte, der ein Unternehmer und Geschäftsmann 
war. Ich konnte ihn sich um die Gemeinde Finanzen kümmern lassen und ich würde mich um 
„geistliche Dinge“ kümmern, wie Bücher schreiben, Seelsorge, Lehren und Bibelstellen auswendig 
lernen. Siehst du, ich hatte die Idee noch nicht völlig begriffen, dass das ganze Leben heilig ist. Es 
gibt nichts Weltliches. „Die Erde ist des Herrn und was darinnen ist.“ (Psalm 24:1). Gott gehört alles. 
Alles ist heilig. Und das schließt offensichtlich Geld, Gold und Silber ein. Ich verstand nicht, dass die 
Christenheit jeden Bereich des Lebens beeinflussen soll, und das die Kirche Leiter in jedem Bereich 
des Lebens produzieren soll, egal ob in der Ausbildung, Regierung, Geschäftsleben, Unternehmer, 
Theater etc. Mein Christsein konzentrierte sich noch darauf, meine Bibel zu studieren, statt ihre 
Prinzipien zu nehmen und sie siegreich in jedem Bereich meines Lebens auszuleben - inklusive der 
finanziellen Versorgung. 
 
Dann begann unsere Gemeinde extremeren finanziellen Druck ausgesetzt zu sein. Rev. Reid kam in 
jede Abteilung und teilte uns mit, dass wir eine Lösung finden mussten oder Ausschau nach einem 
neuen Job halten sollten. Plötzlich wurde mir das Geld wichtig! Es war nicht länger möglich diese 
Angelegenheit meinem Senior Pastor zu überlassen. Er überließ es mir. 
 
Ich begann den Herrn zu suchen, was unsere Abteilung tun sollte. Mein direkter Vorgesetzter und ich 
kamen auf 6-7 Ideen, alle bis auf eine konnten leicht umgesetzt werden. Die letzte war, unsere 
Veröffentlichungen umzulagern und all unsere Handbücher selbst zu drucken. Zu dieser Zeit 
verkauften wir, durch unsere Abteilung, Bücher im Wert von $3.500 pro Woche, vermarkteten Kurse 
an Bibelschulen, Einzelne und Gemeinden. 
 
Der Herr führte mich dahin, etwas Zeit zu nehmen und verschiedene Methoden des „In-Haus -
Drucken“ zu untersuchen. Es dauerte sechs Monate und das viermalige Umschreiben eines 
40seitigen Vorschlags ehe die Gemeindeleitung diese Idee endlich akzeptierte und ein $35.000 Paket 
eines Offset Druckers und Desktop Publishers genehmigte. 
 
Ich war erleichtert. Die Arbeit war getan. Zumindest dachte ich, mein Teil sei getan. Jetzt konnte ich 
zurück zu den „geistlichen Dingen“ gehen. Wie auch immer versetzte mich die Gemeinde als 
Verantwortlichen in den Veröffentlichungszweig. Ich dachte, „Ich finde einfach ein paar Leute die das 
Ganze führen und überlasse es ihnen dann“. Aber der Herr sprach zu mir und sagte: „Mark, gib dem 
keine Abfuhr und ein Versprechen. Nimm dir Zeit und baue diesen Bereich richtig auf.“ So tat ich es. 
Es dauerte 6 Monate, aber dann lief es recht effektiv. 
 
Ich lernte, dass sich effektiv um Finanzen zu kümmern ein Teil der Geistlichkeit ist. Geld ist nicht 
böse. Es ist ein notwendiger Teil des Lebens. 
 
Wie auch immer hatten sich die Dinge in meinem persönlichen Leben nicht besonders verändert. Geld 
schien immer knapp zu sein. Wir lebten okay. Wir hatten ein schönes Haus und waren auf vielerlei 
Weise gesegnet, aber es schien nie genug für irgendein „Extra“ zu geben. Ich schlussfolgerte, dass 
das Leben immer so sein würde. 
 
Als ich eines Tages auf einem Wochenendseminar war, stellte ich fest, dass der Pastor, bei dem ich 
wohnte eine Videoserie mit dem Titel Unbegrenzter Reichtum hatte. Wir sprachen ein wenig darüber 
und dann sah ich ein Werbevideo über diese Reihe. Es war aufregend. Es zeigte, wie man eine 
Strategie erlernen kann, die Finanzen im Leben freisetzt. Ich war fasziniert. Ich dachte ernsthaft 
darüber nach diese Videoserie zu kaufen. 
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Aber ich wunderte mich, „Sollte ich wirklich Zeit damit verbringen, mich aufs Geld zu konzentrieren?“ 
Schließlich war ich ein Prediger des Evangeliums Jesu Christi. War es für mich richtig, eine Auszeit zu 
nehmen um mich auf materielle Dinge zu konzentrieren? Dann sagte der Herr zu mir, „Mark, wenn es 
akzeptabel für dich ist, ein Jahr deines Lebens damit zu verbringen, dich darauf zu konzentrieren, wie 
man Reichtum für die Gemeinde erzielt, dann ist es auch akzeptabel für dich, ein Jahr deines Lebens 
zu verbringen, indem du dich darauf konzentrierst, wie du Reichtum für dein eigenes Leben erzielst.“ 
Das war ein guter Kommentar, dachte ich. Wenn es für mich nicht böse war, es für die Gemeinde zu 
tun, dann war es auch nicht böse, es für meine eigene Familie zu tun. Vor langer Zeit hatte ich 
festgestellt, dass es bei mir ein Jahr dauert, bis ich eine Wahrheit in meinem Leben effektiv lerne und 
anwende. 
 
Deshalb verbrachte ich das folgende Jahr damit, eine Strategie zu erlernen, Finanzen durch 
investieren freizusetzen. Ich kaufte für $1000 Trainingsvideos und Bücher, verschaffte mir $6000 um 
mit dem Experiment des Investierens zu beginnen. Natürlich ist das erste Jahr die Zeit der Lernkurve, 
so verlor ich das Meiste, gewann es zurück, plus etwas mehr und verlor wieder das Meiste davon, 
gewann es zurück, plus etwas mehr und schlußendlich verlor ich alles. (Ist das nicht aufregend?!) 
Ich erlebte die „Freude“ am Lernen. Ich werde später noch mehr über die Lernphase sprechen, und 
wie der Herr diese Zeit des Wachstums in meinem Leben sieht. Es reicht im Moment zu sagen, dass 
meine persönlichen Finanzen noch immer traurig aussahen. 
 
Wie auch immer hatte mich der Herr auf einen Pfad gestellt und er war mit mir noch nicht fertig. Ich 
erlebte extremen finanziellen Druck während des Übergangs von der einen zu einer anderen 
Gemeinde, in der ich diente. Auf meinen Reisen als Seminarsprecher stellte ich fest, dass viele Kinder 
Gottes damit kämpfen, Termine einzuhalten, um aus ihren Schulden herauszukommen. Die meisten 
Gemeinden arbeiten hart, um genügend Geld aufzutreiben, um die Ziele zu erreichen, die Gott in ihre 
Herzen gegeben hat. Ich legte mich fest, dass damit etwas nicht stimmte. Das darf nicht sein! 
 
Während ich über der Schrift, der Offenbarung des Geistes und der Lehre des Wortes meditierte, 
entwickelte ich endlich eine Theologie des Geldes, die, wie ich glaube eine Widerspiegelung des 
Willens Gottes ist. Unser Vater besitzt das Vieh auf 1000 Hügeln und das Gold in jeder Mine, und er 
gibt seinen Geliebten im Schlaf. Er ist es, der uns Kraft gibt, Reichtum zu bekommen, damit er seinen 
Bund beschließen kann (5.Mose 8:18). Er ist es, der uns lehrt, zu profitieren (Jesaja 48:17). Es ist sein 
offenbarter Wille, dass die Leute seines Bundes vielen Nationen verleihen und nicht ausleihen sollen 
(5.Mose 28:12). Warum dann, sehen und erleben wir als Familie und Leib Christi finanzielle Not? Sind 
wir außerhalb des Planes eines allmächtigen Gottes geraten? 
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Meine Absicht beim im Schreiben dieses Buches 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Buch fasst die Antworten zusammen, die ich herausgefunden habe. Gott hat mein Denken 
sehr verändert und als Resultat daraus, auch mein Leben. Durch all das hat er die Tore der 
finanziellen Versorgung und des Überflusses in meinem Leben geöffnet, sowie im Leben vieler 
anderer. Die Dinge, die Gott meinem Geist offenbart hat, möchte ich mit dir teilen und hoffe, dass du 
die gleiche Offenbarung empfängst und mich auf dem Pfad finanzieller Freiheit begleitest. 
  
Wenn es deine Entscheidung ist, bin ich als Lehrer verpflichtet, dich all das, was Gott mir gezeigt hat, 
zu lehren und zu unterrichten. Ich werde dir Schritt für Schritt sagen, was Gott mit mir getan hat und 
was du ihm erlauben musst, mit dir zu tun, wenn du seinen Segensbund des „Verleihen und nicht 
ausleihen“ (5.Mose 28:10-14) erleben willst. 
 
Mein Ziel ist sicher nicht persönlicher Reichtum und Extravaganz. Als gehorsamer Diener des 
Allerhöchsten Gottes fühle ich mich gezwungen, sein Königreich in alle Bereiche, in die er mich führt, 
inkl. Business und Finanzen, zu erweitern. Ja, unser Einkommen ist gestiegen. Wie auch immer ist 
das nicht mein erstes Ziel. Mein Hauptziel ist, den geistlichen Dienst durch Business zu finanzieren. 
Ich freue mich auf den Tag, wo ich Millionen von Dollars pro Monat für Königreich Zwecke schaffen 
kann. Dieser Tag ist am Horizont und rückt ständig näher! 
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Für wen schreibe ich? 
 
 
 
 
 
 
Ich schreibe für dich, wenn du dich als einer der Folgenden identifizierst: Ein Schüler oder Jünger 
Jesu Christi, der sich verpflichtet hat, in all das, was Gott für dich bestimmt hat, hinein zu wachsen 
und es zu werden; Ein frustrierter Angestellter, der nach einer neuen Arbeitsstelle sucht, um sein 
Einkommen zu erhöhen; Jeder, der versucht Wege zum finanzieren von Königreich Projekten zu 
entdecken. Ich schreibe hauptsächlich an Christen, erzähle meine Odyssee des geistlichen 
Wachstums im Bereich der Finanzen und des Business.  
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Kapitel 1 
 

Unsere Bestimmung ist, 
finanziell unabhängig zu sein 

 
 
Wie Abraham, dem Vater des Glaubens, werden 
 
Eines Tages sprach der Herr im Tagebuch führen zu mir und sagte: „Mark, ich möchte, dass du so 
wirst wie Abraham.“ Meine sofortige Antwort war: „Gott, ich möchte wie Abraham sein. Er war ein 
großartiger geistlicher Leiter. Ich möchte auch ein großartiger geistlicher Leiter sein.“ 
 
Der Herr antwortete. „Ja, wie war er noch als Leiter?“ Ich dachte eine Weile darüber nach und stellte 
fest, dass Abraham ein ziemlich reicher Geschäftsmann war. So antwortete ich: „Warum, Herr, 
Abraham war auch ein großartiger Geschäftsmann.“ 
 
Der Herr antwortete. „Das ist korrekt. Mark, du sollst wie Abraham sein. Du sollst ein großer geistlicher 
Leiter werden und du sollst auch Leiter im Bereich Business und Finanzen werden.“ 
 
Wow! Das ist Erweiterung der Vision! Ich hatte geglaubt, sich Leiterfähigkeiten in einem Bereich 
anzueignen sei genug. Aber hier bat mich der Herr, Leiter in Business - und geschäftlichen Belangen 
zu werden. Könnte ich beides sein? Ich hatte diese beiden Dinge immer im Gegensatz gesehen - 
entweder würde ich ein großer geistlicher Leiter oder ich würde ein großer Businessleiter, aber ich 
träumte nie davon, beides zu werden. 
 
Talente multiplizieren 
 
Dann erinnerte ich mich an die Parabel die Jesus erzählte (Matthäus 25:14-30). Eine Person bekam 
zwei Talente; ich schlussfolgerte, dass es bei mir ähnlich war. Ich spürte, dass ich zwei Talente hatte: 
ich war Pastor und Lehrer. Ich dachte immer, das sei genug. Aber von der Person in der Parabel 
wurde erwartet, dass sie zwei weitere dazu gewinnt. Und jetzt bat mich Gott Business Führung zu 
meinem Qualifikationsrepertoire hinzuzufügen. 
 
(Eigentlich endete die Konversation da noch nicht. 1-2 Jahre später, nachdem ich als Businessführer 
etwas Erfolg hatte, nahm der Herr die Konversation wieder auf und sagte: „Mark, was für ein Leiter 
war Abraham noch?“ Ich sagte,“ Herr, ich weiß nicht.“ Er sagte, „Abraham gründete eine Nation. Er 
war politischer Führer. Mark, du sollst politischer Führer werden.“ Ich reagierte negativ und sagte, 
„Aber, Herr, ich hasse die Politik. Ich sehne mich nicht im Geringsten danach politischer Führer zu 
werden.“ 
 
Gottes Antwort war, „Mark, wessen Leben ist es überhaupt, deines oder meines?“ Ich sagte, „Nun ja, 
Herr, philosophisch gesehen ist es deines, aber in Wirklichkeit hasse ich die Politik und ich möchte 
nicht in diesen Bereich gehen.“ 
 
Seine Antwort war, „Wenn meine Kirche nicht bereit ist, sich an der Politik zu beteiligen, wer wird sich 
dann daran beteiligen.“ 
 
Das wollte ich nun wirklich nicht hören, weil ich wusste, dass er mich damit hatte. Vielleicht war das 
der Grund, dass Politik in letzter Zeit so schlimm geworden ist. Die Kirche hatte sich vor vielen Jahren 
entschieden, sich aus der Politik heraus zuhalten und jetzt hat das Böse Überhand. Für mich war es 
offensichtlich, dass Politik nie hätte so dunkel werden können, wenn nicht das Licht der Welt daraus 
verschwunden wäre (Epheser 5:8-9). Statt diesen Bereich zu betreuen, haben wir uns zurückgezogen. 
Statt Führer bereitzustellen, standen wir außerhalb und haben kritisiert. 
 
Herr, vergib mir und zeige mir den besseren Plan, den du für mich und deine Kinder hast.) 
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Sich Bundessegen aneignen 
 
Gott erinnerte mich an den Bundessegen in 5.Mose 18:1-14. Wenn du nun DER STIMME DES 
HERRN; DEINES GOTTES gehorchen wirst (v.1). Er wird uns zum Kopf und nicht zum Schwanz 
machen, wir aufsteigen und nicht absinken, wir werden leihen und nicht borgen. Für mich klingt das 
nach Führung! Dann sagte er: „Mark, in meinem Sohn Jesus Christus sind alle Verheißungen Ja und 
Amen (2.Korinther 1:20). Diese Segnungen sind für dich und meine Gemeinde - dass ihr sie heute 
erlebt, wenn ihr Geist - gesalbte Leute seid, die ihre Nation zu Jüngern macht.“ 
 
Welche Verheißungen sind „Ja und Amen“? Es handelt sich um Verheißungen des Alten 
Testamentes, da das Neue Testament noch nicht geschrieben war. Lass uns mal ein paar dieser 
Verheißungen anschauen. Eine der besten Auflistungen von Gottes Bundesverheißungen ist uns in 
5.Mose 28:1-14 gegeben. 
 

„Wenn du nun der Stimme des Herrn, deines Gottes, gehorchen wirst, dass du hältst und 
tust alle seine Gebote, die ich dir heute gebiete, so wird dich der HERR, dein Gott zum 
höchsten über alle Völker auf Erden machen, und weil du der Stimme, des HERRN, 
deines Gottes, gehorsam gewesen bist; werden über dich kommen und dir zuteil werden 
alle diese Segnungen: Gesegnet wirst du sein in der Stadt, gesegnet wird du sein auf 
dem Acker. Gesegnet wird sein die Frucht deines Leibes, der Ertrag deines Ackers und 
die Jungtiere deines Viehs, deiner Rinder und deiner Schafe. Gesegnet wird sein dein 
Korb und dein Backtrog. Gesegnet wirst du sein bei deinem Eingang und gesegnet bei 
deinem Ausgang. Und der HERR wird deine Feinde, die sich gegen dich erheben, vor dir 
schlagen. Auf einem Weg sollen sie ausziehen wider dich und auf sieben Wegen vor dir 
fliehen. Der HERR wird gebieten dem Segen, dass er mit dir sei in dem, was du besitzt, 
und in allem, was du unternimmst, und wird dich segnen in deinem Land, das die der  
HERR, dein Gott, gegeben hat. Der HERR wird dich zum heiligen Volk für sich erheben, 
wie er dir geschworen hat, weil du die Gebote des HERRN, deines Gottes, hältst und in 
seinen Wegen wandelst. Und alle Völker auf Erden werden sehen, dass über dir der 
Name des HERRN genannt ist, und werden sich vor dir fürchten. Und der HERR wird 
machen, dass du Überfluss an Gutem haben wirst, an Frucht deines Leibes, an 
Jungtieren deines Viehs, an Ertrag deines Ackers, in dem Lande, das der HERR deinen 
Vätern geschworen hat, dir zu geben. Und der HERR wird dir seinen guten Schatz 
auftun, den Himmel, dass er deinem Land Regen gebe zur rechten Zeit und dass er 
segne alle Werke deiner Hände. Und du wirst vielen Völkern leihen, aber von niemand 
borgen. Und der HERR wird dich zum Kopf machen und nicht zum Schwanz, und du wirst 
immer aufwärts steigen und nicht heruntersinken, weil du gehorsam bist den Geboten 
des HERRN, deines Gottes, die ich dir heute gebiete zu halten und zu tun, und nicht 
abweichst von all den Worten, die ich euch heute gebiete, weder zur Rechten noch zur 
Linken, und nicht anderen Göttern nachwandelst, um ihnen zu dienen.“ 

 
Die Bundessegnungen aus 5.Mose 28 schließen folgendes (unter anderem) ein: 
 
• Kopf und nicht Schwanz sein 
• aufwärts steigen und nicht absinken 
• leihen und nicht borgen. 
 
Warum demonstriert die Kirche die Bundessegnungen in unserer Gesellschaft nicht vollständiger, die 
in Jesus Christus Ja und Amen sind? Tatsächlich sagt 5.Mose 28:10, dass alle Völker auf der Erde 
sehen werden, dass wir durch den Namen des Herrn berufen sind; und sie sollen sich vor uns 
fürchten! Wow! Was für eine überwältigende Vision gesalbter Führung ist das! Würdest du sagen, 
dass dies das gegenwärtige Szenario in Amerika beschreibt? Fürchten sich Ungläubige vor der Kraft 
und dem Segen, den sie in der Kirche fließen sehen? Oder lachen die Heiden in Verachtung und 
Spott über die Kirche? Glaubst du, dass die Kirche die gesalbte Führung und Ehre demonstriert, die 
sie demonstrieren sollten? Wenn nicht, warum nicht? 
 
 
Blockaden im Aneignen der Bundessegnungen 
 
Gott zeigte mir verschiedene Gründe, warum wir als Kirche die Bundessegnungen nicht in dem uns 
verheißenen Grad aus 5.Mose 28 demonstrieren. 
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1. Wir entfernten Bundessegnungen aus unserer Lebzeit und taten sie in andere Zeitalter 
 
Wir Konservativen haben unsere Bibel verloren, indem wir sie in andere Zeitalter schoben. Bewusst 
oder unbewusst glaubten wir das Alte Testament sei für die Juden, die Evangelien waren für Jesu 
irdische Lebzeit, die Apostelgeschichte war ein Übergang und die Offenbarung war futuristisch. In der 
Realität hatte ich meine Bibel verloren, obwohl ich evangelisch war. Nur mit den Sendschreiben 
konnte ich etwas anfangen! 
 
Die Liberalen haben ihre Bibel verloren, indem sie leugnen, dass sie das unfehlbare Wort Gottes ist. 
So macht es in der Realität keinen Unterschied, ob du konservativ oder liberal bist. Satan hat die Bibel 
erfolgreich aus den Händen der Kirche Jesu Christi geschnappt und uns überzeugt, dass wir unter 
keiner Verpflichtung sind, lebendiger Ausdruck dessen zu sein. Das ist echt gerissen! Und natürlich 
haben wir seine vielzähligen, wunderbaren und intellektuellen Gründe akzeptiert, die „bestätigen“, 
dass die Bibel nicht für Leute des 21.Jahrhunderts ist. Das ist arrogant und dumm. „Da sie sich für 
weise hielten, sind sie zu Narren geworden.“ ... ist ein Vers, der hier perfekt passt. (Römer 1:22) 
 
Die meisten meiner Schritte im geistlichen Wachstum sind gekommen, wenn ich einen weiteren Teil 
der Bibel umfasst habe und sagte: „Ich kann das auch leben.“ Und mich dann völlig darein gegeben 
habe und erlernte wie es geht. Wenn du deine Bibel aus irgendeinem Grund verloren hast, ermutige 
ich dich zu kämpfen um sie zurück zu bekommen. 
 
2. Wir glaubten an eine Trennung zwischen heilig und weltlich 
 
Als ich Jesus annahm, sagte mir meine Gemeinde, wenn ich in den „Christlichen - Vollzeit - Dienst“ 
gehen möchte, muss ich Pastor, Missionar oder Evangelist werden. Natürlich wollte ich dem 
allmächtigen Gott nicht nur Teilzeit-Dienst geben, so wurde ich Pastor. 
 
Du siehst, in meiner Gemeinde war Business nicht gleich geistlicher Dienst. Politik war 
selbstverständlich total böse. Wenn du jemals mit der Unterhaltungsindustrie zu tun hattest, die durch 
Hollywood repräsentiert wird, würdest du direkt zur Hölle gehen (ohne an Start vorbeizukommen oder 
$200 einzunehmen)! 
 
3. Wir entzogen uns dem Weltlichen (Unterhaltung, Politik, Business, Bildung, Gesundheitsvorsorge 

etc.) 
 
Wir glaubten, dass sich gute Christen von allen weltlichen Bereichen trennen sollten. So taten wir es. 
Wir entzogen uns den meisten Bereichen des Lebens, wir gingen zurück, unseren Dienst auf die 
Aktivitäten die in den 4 Wänden unseres Kirchengebäudes am Sonntagmorgen passierten, zu 
begrenzen. Montagmorgen gingen wir dann einfach zur Arbeit. Natürlich war Arbeit nicht gleich 
geistlicher Dienst; es war weltlich. 
 
Es war ein unglücklicher Umstand, dass wir es tun mussten. Aber weil wir unseren Unterhalt in dieser 
bösen und sündigen Welt verdienen mussten, riskierten wir es während der Woche, aber fanden am 
Sonntagmorgen in der Kirche Zuflucht, wo wir die Schönheit des kommenden Zeitalters bekennen 
würden, in dem wir auf goldenen Straßen laufen werden und in Wohnungen leben werden, die unser 
himmlischer Vater für uns vorbereitet hat. 
 
4. Wir übergaben dem Feind das Weltliche 
 
Als wir uns von einem Bereich nach dem anderen dieser Welt entzogen, übergaben wir sie dem 
Feind. Wir waren einfach nur froh, mit dem Leben davon zu kommen! Wir bekannten, dass diese 
weltlichen Bereiche Satan gehörten. Politik war böse. Hollywood war dämonisch. Business war 
korrupt. Komm schon! Wir wollen uns in unseren Kirchen zusammenfinden und dort Trost finden und 
Gott anbeten. 
 
5. Wir interpretierten die Bibel in einer Weise, Furcht, Dunkelheit und Flucht zu fördern 
 
Weil sich die Kirche entzog, erschien das Böse natürlich an der Oberfläche. Als wir das Licht 
auslöschten, drängte die Finsternis herein. (Was für eine Überraschung!) So fingen wir an, in der Bibel 
nach Versen zu suchen, die rechtfertigten, was wir sahen. Konnten wir Verse entdecken, die 
aussagten, dass die Finsternis zunehmen wird und mächtig wird? Natürlich. Wenn man die Schrift gut 
genug kennt, gibt es genügend Spannung, immer einen Vers zu finden, der so ziemlich alles bestätigt. 
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Wenn du dich erinnerst, gebrauchte Satan die Schrift, um Jesus zu versuchen, Dinge zu tun, die nicht 
richtig waren. Ich muss also sehr vorsichtig sein, wie ich die Bibel interpretiere und gebrauche. Ich 
kann Verse finden, die aussagen, dass Satans Königreich am Ende der Zeit zunehmen wird. Ich kann 
auch Verse finden, die aussagen, dass Gottes Königreich am Ende der Zeit zunimmt. Ich wundere 
mich, wie sie sich miteinander zurechtfinden?! Später in diesem Kapitel werde ich sagen, wie ich es 
tue. 
 
6. Wir prophezeien Finsternis und Schicksal und warten auf die Übernahme des Feindes 
 
Jetzt wo sich die Kirche - das Licht der Welt - der Welt entzogen hatte und sich in die vier Wände des 
Kirchengebäudes zurückgezogen hatte, begann sie, Finsternis über die Bereiche zu prophezeien, aus 
denen sie sich zurückgezogen hatte. Rate mal was passierte! Diese Bereiche wurden finster und 
böse! 
 
Was schätzt du, wessen Fehl war das? Hätten wir nicht durch unsere Mittun Gottes mächtiges Licht 
aus diesen Bereichen entzogen, hätten sie nie die Möglichkeit gehabt, finster zu werden (Matthäus 
5:14-16). Was wäre passiert, wenn wir diese Bereiche als unser Aufgabenfeld gesehen hätten, darin 
geblieben wären und Leiter voll des Geistes Gottes in ihnen geworden wären? Wären sie fähig 
gewesen, finster zu werden? 
 
7. Wir akzeptierten über uns eine Vision als Benachteiligte, rannten weg und versteckten uns 
 
Wie hört sich das an als „überwindende Weltsicht aggressiven zu Jünger Machens“? Statt zu führen 
und nicht zu folgen, aufzusteigen und nicht abzusinken, zu leihen und nicht zu borgen, sehen wir uns 
selbst als die, die verwüstet sind durch die Mächte des Bösen. „Oh, wir Armen! Lieber Herr, bitte 
komm zurück und rette uns!“ 
 
Jetzt pass auf! Ich dachte, dass Jesus schon gekommen ist und durch seinen Tod am Kreuz die 
Macht Satans zerstörte. Ich dachte, so wie es prophezeit war, dass er den Kopf der Schlage zertreten 
hat. Ich dachte, Jesus gewann auf Golgatha und bevollmächtigte seine Gemeinde von diesem 
Moment an, diesen Sieg durch dieselbe Kraft, die er manifestierte - die Kraft und Salbung des Heiligen 
Geistes (Johannes 14:12) -  zu tragen. Jetzt wo uns der Geist gegeben ist, sollen wir die Werke Jesu 
tun und die abschließenden Operationen beenden, indem wir die Nationen durch die Kraft des 
allmächtigen Gottes zu Jüngern machen (Matthäus 28:18-20). 
 
Da rede mal einer von Verwirrung im Leib Christi! Wir sollten wirklich sehen, ob wir herausfinden, wer 
hier an der Spitze ist. Ist es Gott oder Satan? Gerechtigkeit oder Übel? Licht oder Finsternis? Die 
Antwort, die wir auf diese Frage geben, bestimmt größtenteils wie wir unser Leben leben. Wenn ich 
ein Bild in meinem Verstand habe und eine Glaubensstruktur in meinem Herzen, dass Satan und das 
Böse regiert, dann wird Furcht und Fluchtgedanken mein Herz erfüllen. Wenn ich jedoch ein Bild in 
meinem Verstand habe und eine Glaubensstruktur in meinem Herzen, dass Gott und Gerechtigkeit 
regiert, dann dränge ich aggressiv nach vorn bis ich Gottes Auftrag in meinem Herzen erfüllt habe: die 
Nationen zu Jüngern zu machen. Wie sieht dein Bild und deine Glaubensstruktur aus? Was sagt die 
Bibel (Daniel 4:17)? 
 
 
Wie Gott diese Blockaden entfernt, damit wir den Bundessegen wieder erleben können 
 
Gott zeigte mir dann sieben Dinge, die er momentan tut, um diese Blockaden zu entfernen und um 
seine Gemeinde in alle Bereiche, die er für sie vorbereitet hat, freizusetzen - zu Jüngern zu machen 
und das Land zu besetzen, bis er kommt. 
 
1. Gott gießt seinen Geist auf alles Fleisch (Apostelgeschichte 2:17) 
 
Im vergangenen Jahrhundert erlebten wir wunderbare Ausgießungen des Heiligen Geistes auf die 
Gemeinde. Die erste war die Azusa-Street-Erweckung, 1902, aus der die Pfingstgemeinden 
entstanden. Die zweite Welle des Heiligen Geistes war in den 1960ern, als die charismatische 
Bewegung geboren wurde. Die Dritte war 1985 und wurde einfach „Die 3.Welle“ genannt. Laut C. 
Peter Wagner wurde 1/4 Milliarde Menschen in die Pfingstbewegung „gefegt“, 1/4 Milliarde in die 
charismatische Bewegung und ca. 1/2 Milliarde in die dritte Welle. Insgesamt haben 1,2 Milliarden 
Gläubige in diesem Jahrhundert eine neue Sensibilität für den Heiligen Geist empfangen. Würdest du 
es eine Reformation nennen, wenn Gott eine so riesige Menge seiner Gemeinde in etwas neues 
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hinein bewegt? Ich täte es. Die Reformation des 15.Jahrunderts hatte als Motto „Die Schrift allein“. Ich 
würde vorschlagen, das die Reformation des 20. Jahrhunderts als Motto die „Geist Begegnung“ hatte. 
 
Anfang der 1990er Jahre erlebten wir eine weitere Ausgießung des Heiligen Geistes als „Lach - 
Erweckung“, die weltweit ausbrach, z.B. die Toronto Airport Christian Fellowship wuchs innerhalb von 
12 Monaten um das Zehnfache - von 250 auf 2500 Gottesdienstbesucher! Ist Erweckung nicht 
verblüffend! 
 
Weil Gott so viele Menschen seiner Gemeinde in ein neues Bewusst werden und eine neue Innigkeit 
mit der Macht des Heiligen Geistes gebracht hat, würde man dann nicht erwarten, dass das 
kommende Jahrhundert anders aussehen wird? Würdest du nicht erwarten, dass die Macht und 
Salbung Gottes in der Gemeinde auf verblüffende und wunderbare Weise freigesetzt wird? Wir 
würden wiederum eine „Josua Generation“- die das Land einnimmt, was durch das Böse gestohlen 
wurde. Würdest du nicht den größten Ausbruch Gottes auf diesem Planeten erwarten, den wir je 
gesehen haben? Wahrscheinlich liegt die beste Zeit noch vor uns! 
 
Gott kann alle negativen Statistiken in einer Nation wegfegen, indem er dieser Nation einfach 
Erweckung schenkt. Er hat dies in der Vergangenheit schon so oft getan. Warum sollten wir nicht 
glauben, dass er es auch weiterhin so tut, bis er sein Ziel, die Nationen zu Jüngern zu machen, erfüllt 
hat? 
 
2. Gott lehrt seine Gemeinde, dass alles heilig ist und es nichts Weltliches gibt 
 
Die Bibel ist deutlich, indem sie proklamiert „Die Erde ist des Herrn, und was darinnen ist, der Erdkreis 
und die darauf wohnen.“ (Psalm 24:1) 
 
Die Schrift verkündet, dass Gott alles Vieh auf jedem Hügel gehört (Psalm 50:10), ihn gehört alles 
Silber in jeder Mine (Haggai 2:8). Ich würde sagen, das bedeutet, dass Gott mit Business was am Hut 
hat! 
 
Gott bezeichnet sich selbst als „König aller Könige und Herr aller Herren“ (Offenbarung 19:16). Ich 
denke, diese Aussage macht Gott politisch aktiv! Ich wundere mich, was Gott in diesen Bereichen 
tut?! Merkt er nicht, dass sie weltlich sind? Nein! Er ist der Eine, der ÜBER ALLES regiert. Wir dürfen 
seine Herrschaft NICHT in Boxen trennen. ER IST ÜBER ALLES. Er ist der Herr über ALLEM. 
 
Verständlicherweise befahl Gott seinen Kindern. Sich selbst von der Welt rein und unbefleckt zu 
halten (z.B. „dem Weltsystem“ - ein System voller Bösem und Ungehorsam). Wir sollen aus diesem 
bösen System heraus kommen, damit wir dieses Weltsystem aus unseren Herzen heraus bekommen 
und Gottes Herrschaft und Regentschaft an dieser Stelle platzieren. Wenn das geschehen, drehen wir 
uns um und gehen zurück in die Gesellschaft, nehmen Gottes Herrschaft, Regentschaft und Salbung 
mit uns. Gottes Pläne fließen durch unsere Herzen und Leben und verändern die Gesellschaft mit der 
Kraft, der Reinheit und den Plänen Gottes. So wie Jesus selbst sagte: 
 
„Ich bitte dich nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, sondern dass du sie bewahrst vor dem 
Bösen. Sie sind nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der Welt bin. Heilige sie in der Wahrheit; 
dein Wort ist die Wahrheit. Wie du mich gesandt hast in die Welt, so sende ich sie auch in die Welt.“ 

(Johannes 17: 12-18) 
 
Wir folgen also einem Drei-Schritte-Prozess: 1) Wir trennen uns von dem Weltsystem, seinen Werten, 
seiner Philosophie und Göttern. 2) Wir empfangen die Werte und Kraft des Königreiches Gottes in 
unseren Herzen; und dann 3) gehen wir zurück in die Gesellschaft; spiegeln die Kraft und Werte von 
Gottes Königreich durch unsere Leben wider und verändern die Gesellschaft. 
 
3. Gott stellt die Gemeinschaft, Innigkeit und seine Stimme an seine Gemeinde wieder her. „Meine 

Schafe hören meine Stimme (Johannes 10:27) 
 
Nachdem ich 10 Jahre Christ und nicht fähig war, Gottes Stimme zu hören, nahm mich Gott für ein 
Jahr zur Seite und lehrte mich nichts als nur zu lernen, wie ich seine Stimme hören kann. In diesem 
Jahr lehrte er mich vier einfache Schlüssel, die seine Stimme in meinem Herzen freisetzt. Und es ist 
mehr als eine Stimme. Es ist der himmlische Vater, der mich mehr liebt als ich mir je vorgestellt habe 
und die Art und Weise wie ich lebe radikal verändert. (Siehe Anhang A - Vier Schlüssel, die Stimme 
Gottes zu hören). 
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Gott lehrt seine Kirche weltweit, wie man seine Stimme hört. Es ist eine wunderbare Zeit, in der wir 
leben. Die Welt von morgen wird durch die Innigkeit mit dem Geist des allmächtigen Gottes radikal 
verändert. 
 
4. Gott fordert uns auf, Talente unter seiner Führung und Leitung zu multiplizieren 
 
Das macht mehrfach begabte Individuen aus uns, die fähig sind, unter Gottes Salbung an die Spitze 
aufzusteigen. (Matthäus 25:14-30) 
 
Im Gleichnis der Talente wird deutlich gemacht, dass Gott von uns erwartet, dass wir unsere zwei 
Talente nehmen und vier daraus machen, unsere fünf nehmen und zehn daraus machen. Er ruft uns 
nicht das wir uns niederlassen und es uns bequem machen, sondern immer neu herausgefordert 
werden, wachsen und uns nach vorn ausstrecken - in all das hinein, was er für uns hat. Er erwartet 
nicht von uns das wir sagen: „Oh, das ist nicht meine Begabung.“ Er erwartet, dass wir BEGABUNG 
MULTIPLIZIEREN während wir durchs Leben gehen.   
 
Viele von uns scheuen sich vor mannigfaltiger Begabung, weil es eine Menge Arbeit in Anspruch 
nimmt, neue Bereiche zu meistern. Während wir versuchen neue Bereiche zu meistern, gibt es 
Lernkurven, Fehler, Rückfälle, Verlust, Misserfolg und Frustration. Petrus gehorchte Gottes Stimme 
als er auf dem Wasser laufen sollte und er sank. Ich folgte Gottes Stimme als ich im Handel 
investieren sollte und verlor $10.000. Ich bin frustriert rausgekommen, aber Gott sagte: „ Mark, ich 
habe deine Verluste bestimmt. Ich schaue auf dein Leben, dass alles wohl geht. Ich möchte nicht, 
dass du schnell reich wirst, weil du es sonst als „Wie-werde-ich-schnell-reich“ Schema lehren würdest. 
Deshalb habe ich deine Verluste vorherbestimmt. Wie auch immer, wenn du weiter vorwärts drängst, 
wirst du große Summen durch Investieren freisetzen. Mit diesen Mitteln kannst du den geistlichen 
Dienst finanzieren. Siehe die Herrlichkeit des Herrn. Ich sage dir, achte auf die Herrlichkeit des Herrn 
und erkenne sie.“ 
 
Das war schön und gut, aber ich hatte noch immer ein Bild in meinem Verstand, des $10.000 
Verlierens + $5.000, die ich in Forschungen gesteckt hatte, während meines zweijährigen Studiums. 
 
Gott sagte, „Mark, sieh es so: Wenn du die letzten beiden Jahre an der Oral Roberts Universität 
verbracht hättest, hätte es dich $24.000 gekostet. Du hast eben eine zweijährige Ausbildung für nur 
$15.000 bekommen. Es war sozusagen ein Schnäppchen!“ 
 
Das ist ein neues Bild, welches Leben und Tod bringt. Schlussendlich hatte ich Frieden und war 
wieder einmal fähig für alles Dank zu sagen. (Epheser 5:20) 
 
5. Gott bittet jeden von uns, uns auszustrecken und dienende Leiter zu werden. „Dienet einander mit  

Liebe.“ (Galater 5:13) 
 
„Wirst du heute diesem Volk einen Dienst tun und ihnen zu Willen sein und sie erhören und ihnen gute 
Worte geben, so werden sie dir untertan sein dein Leben lang.“ (1.Könige 12:7) 
 
„Nicht als Herren über die Gemeinde, sondern als Vorbilder der Herde.“ (1.Petrus 5:3) 
 
Es war mir nie in den Sinn gekommen, ein Leiter zu werden. Eigentlich glaubte ich sogar, dass es mit 
Stolz verbunden war, wenn man sich danach ausstreckte, Leiter zu werden. 
 
Wie auch immer zeigte mir Gott, dass ich nie seinen Plan für mein Leben erfüllen könnte, wenn ich 
seine Vision für mich – des Führens, des Leihens, des Aufsteigen und nicht Absinkens - nicht 
empfangen würde. Zusätzlich müsste ich bereit sein und Gott erlauben, dass er mich herausfordert. 
So wie er mich in neue Bereiche hineinführt, muss ich folgen. Wenn ich nicht aus dem Boot 
herauskommen würde um neue Dinge auszuprobieren, würde ich nie neue Fähigkeiten erlangen. 
 
Zusätzlich würde ich, so wie ich leitete, es als Diener für die tun, für die ich verantwortlich war. Ich 
würde mein Leben dem „sehen“ hingeben, dass die Begabungen und Berufungen Gottes in ihrem 
Leben realisiert und freigesetzt würden. Das ist meine Verantwortung als Leiter. 
 
6. Gott bittet uns, uns nicht auf die Werke Satans zu richten 
 
Epheser 4:29 ermahnt uns, nur Worte der Erbauung für die momentanen Bedürfnisse auszusprechen. 
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Deshalb sollte ich vielleicht aufhören, die Statistiken von Satans Zerstörung in den verschiedensten 
Formen von Kriminalität, Missbrauch, Totschlag, AIDS, Abtreibung etc. zu zitieren. Es ist 
wahrscheinlich in Ordnung, über sie Bescheid zu wissen, aber am Besten ist es, sich nicht darauf zu 
konzentrieren. Egal auf was wir uns konzentrieren und wem oder was wir Achtung schenken, weitet 
sich in unserem Bewusstsein. Wenn ich nicht in Satans Königreich von Furcht, Zweifel, Verzweiflung, 
Unfruchtbarkeit gefangen sein will, dann sollte ich vielleicht dem Prinzip Nr.7 gehorchen. 
 
7. Gott bittet uns, seine Werke zu verherrlichen 
 
Philipper 4:8 sagt uns, wir sollen in den Dingen leben, welche lieblich, gerecht, rein und von gutem 
Ruf sind. Wenn ich über diese Dinge meditiere, werde ich extrem positiv und kreativ. Ich lebe in 
Frieden, Kraft und Glauben. Ich erlebe das Königreich Gottes in meiner Seele. Das Leben ist wieder 
erfüllend. 
 
(Du kannst eine Kassette des Autors - auf englisch - bestellen, wo er über dieses Thema lehrt.) 
 
 

Der Auftrag der Kirche: die Nationen zu 
Jüngern zu machen 

 
Gottes Vision ist klar: Er richtete uns (die Gemeinde) mit Jesus auf und platzierte uns mit ihm in den 
himmlischen Örtern über alle Herrschaft und Autorität und Macht und jeder Name, der genannt wird, 
nicht nur in diesem Zeitalter, sondern auch in dem Kommenden (Epheser 1:20-21; 2:6). Wir sollen mit 
ihm herrschen und regieren! Wir sollen Nationen zu Jüngern machen (Matthäus 28:19). Wow! 
 
Kannst du dir das vorstellen? Das ist ein weitaus höher gestecktes Ziel, als ich mir je erträumt hätte. 
Ich hoffte nur meine Rechnungen zu bezahlen, meine Familie beisammen zu halten und es gut durchs 
Leben zu schaffen. Es ist ganz sicher weit über meinen Fähigkeiten, auf einer Ebene zu leben, die 
Gott in diesen Versen beschreibt. Ich selbst bin nicht so „schlau“. 
 
Durch die Kraft des Heiligen Geistes 
 
Aber das ist genau der Punkt. Gott hat es nie beabsichtigt, dass ich diese Position aus meiner 
eigenen Kraft erreichen könnte oder würde, sondern allein durch die energische, aktive Kraft seines 
Heiligen Geistes. Wenn ich lerne aus der Salbung des Heiligen Geistes zu leben und nicht von 
meinen eigenen Fähigkeiten abhängig bin, wird mich seine Salbung zu einem hervorragenden Leiter 
machen! 
 
So habe ich einen stark erweiterten Blick empfangen, wo ich in meinem Leben hingehe. Ich herrsche 
und regiere mit Gott in himmlischen Örtern und ich erlaube der Salbung des Heiligen Geistes durch 
mich zu fließen. Als Resultat werde ich zu einem effektiven Leiter meiner Gesellschaft, in einem oder 
in mehreren Bereichen. Durch meinen göttlichen Einfluss kommen diese Bereiche unter Gottes 
Disziplin. Und da rede mal einer davon große Träume zu haben! 
 
So werden wie die Pastoren, die Amerika gründeten 
 
Als Gott mir sagte, das er will, dass ich wie Abraham werde – geistlicher, wirtschaftlicher und 
politischer Führer – war meine Antwort: „Herr, du dehnst meine Arme so viel länger als sie jemals 
zuvor ausgedehnt wurden“. 
 
Selbst als ich sprach, erinnerte ich mich daran, dass die frühen Pastoren der USA auch Gesetzgeber 
und Richter waren. Unsere Konstitution wurde unter starkem Einfluss verschiedener Pastoren und 
Theologen geschrieben. 
 
Es war die Kirche welche die Bildung anführte und die Universitäten in Harvard, Yale und Princeton 
gründeten. John Wesley begann viele Krankenhäuser und machte Experimente mit Elektrizität. 
Geistliche Leiter haben viele Bereiche in der Vergangenheit angeführt. Heute sind wir an der Reihe 
das Gleiche zu tun.  
 
Möge Gott dich ausdehnen, wie er es mit mir getan hat. 
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Das Wachstum wessen Regierung? Klarstellung meiner Weltsicht 
 
Meine Haltung bezüglich der Endzeit hängt etwas mit meiner Weltsicht zusammen. Lass mich dir zwei 
entgegengesetzte Ansichten präsentieren. An beiden habe ich in meinem Leben festgehalten. 
 
Ich kann Verse in der Bibel finden, die scheinen auszudrücken, dass die Macht Satans am Ende der 
Zeiten zunimmt und Verse die angeben, das Gott durch seine Gemeinde die Welt zu Jüngern macht, 
z.B. lehrte Jesus, das der Weg breit ist, der zur Zerstörung führt. Viele werden darauf sein. Der Weg, 
der zum Leben führt, ist schmal und wenige sind darauf (Matthäus 7:13-14). Das klingt als ob Satan 
den größten Teil der Menschheit auf seinen Weg bekommt. Was für ein Gewinn ist es auf der anderen 
Seite für den König der Könige, wenn der alte Verdreher das Angesicht Jesu am Ende der Zeit 
verspottet und sagt: „Ich habe die meisten Leute hier bei mir. Sie werden in alle Ewigkeit leiden. Du 
hast nur eine Handvoll“. Klingt das wie ein Gewinn für Jesus? Für mich klingt es nicht so. 
 
So ging ich zurück und untersuchte den Kontext des Verses. Jesus sprach über jene, die versuchen 
einen Splitter aus den Augen anderer zu ziehen, während sie einen Balken in ihrem eigenen haben. 
Vielleicht wird hier gesagt, dass ein paar wenige Pharisäer den geraden und engen Weg finden. Jesus 
fuhr dann fort, um über falsche Propheten mit schlechter Frucht zu diskutieren. Im Kontext gesehen, 
bedeutet der Vers vielleicht etwas völlig anderes. 
 
Du siehst also, dass es noch andere Verse gibt, die im krassen Kontext zu dem Gedanken stehen, 
dass Satans Königreich weiter wachsen wird, z.B. „ auf das seine Herrschaft groß werde und DES 
FRIEDENS KEIN ENDE“ (Jesaja 9:6,7). Über welche Regierung reden wir hier eigentlich? Satans 
oder Gottes? Gottes! Wenn nun also Gottes Regierung ohne Ende wachsen wird, dann rate mal 
welche Regierung ohne Ende geringer wird? Satans! Und das begeistert mich völlig! Das ist eine 
wesentlich positivere Weltsicht. 
 
 

Mit Versen umgehen, die sich scheinbar 
widersprechen 

 
Wenn ich Verse habe, die sich scheinbar widersprechen, prüfe ich einige andere Säulen, die ich zum 
Entdecken der Wahrheit gebrauche. (Siehe Anhang B zur Erweiterung dieses Konzeptes). 
 
Eine solche Säule ist mein Herz. Wie fühlt es sich an – bin ich Frieden oder bin ich unruhig (Jesaja 57: 
19-21; Kolosser 3:15)? Fühle ich mich ruhiger dabei zu glauben, dass Satan diese Welt übernimmt 
oder des zu Jüngermachens der Welt durch Gott und seiner Heilig Geist bevollmächtigten Gemeinde? 
Mein Herz stimmt dem Zweitem zu. 
 
Eine weitere Säule, auf die ich mich stütze, ist der Rat anderer (Sprüche 11:14). Ich prüfe es mit 
anderen geistlichen Leitern. Hat ein Teil der Gemeinde die Weltsicht, dass die Gemeinde den Planet 
Erde zu Jüngern macht? Ja, in der Geschichte ist es so gewesen und auch heute gilt es noch. 
 
Eine weitere Säule, die ich gebrauche, sind erleuchtete Gedanken. Was kann mein Verstand unter der 
Salbung des Heiligen Geistes entdecken? George Barrett, Dr. phil., Autor der World Christian 
Encyclopedia hat mir hier sehr geholfen. Seine Statistiken zum Gemeindewachstum sind wie folgt: 
 
Im Jahre 100 AD gab es einen Christen je 360 Nicht – Christen; 
Im Jahre 1900 AD gab es einen Christen je 27 Nicht – Christen; 
Im Jahre 1989 gab es einen Christen je 7 Nicht – Christen; und 
Im Jahre 2000 wurde erwartet, dass es einen Christen auf 3 Nicht – Christen geben würde. 
 
(Siehe Anhang C für genauere Details). 
 
Zwei Tausend Jahre Statistiken bringen die Frucht hervor, dass durch das stetige Wachstum SEINES 
Reiches, es kein Ende geben wird. Für mich ist das ausreichend Bestätigung. Ich adoptiere die 
Weltsicht, dass Gott die Welt durch seine Geist-gesalbte Gemeinde zu Jüngern macht. Ich entscheide 
mich in diesem Team zu sein. Ich tue alles in meiner Macht stehende, die manifeste Gegenwart des 
Königreiches Gottes in unserer Mitte zu erweitern. 
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Wie wohlhabend ist Jesus? 
 
Für 33 Jahre legte Jesus vorübergehend seinen Reichtum für uns zur Seite: „obwohl er reich ist, 
wurde er doch arm um euretwillen, damit ihr durch seine Armut reich würdet“ (2. Korinther 8:9). Sein 
Reichtum ist ihm nun wieder völlig zurückgegeben, da er mit seinem Vater im Himmel regiert. 
 
Für mich war es interessant, dass es in der Bibel viermal so viele Verse über Geld gibt, als über Gebet 
und Glauben. Statt das Geldthema zu umgehen, sollte ich mich hineinstürzen und in einer geistlich 
reifen Art darum ringen. 
 
Zusätzliche Ressourcen 
 
Dialogue with God (engl.)  von Mark und Patti Virkler 
 
Gott ist mein Berater von Mark und Patti Virkler 
 
Power to get wealth (engl.) von Luther Blackwell 
 
Appropriating Covenant Blessings (engl.) Kassette von Mark Virkler 
 
Paradise Restored (engl.)  von David Chilton 
 
 
Gedanken und Diskussionsfragen 
 

1. Wie siehst du Geld? Ist es böse, weltlich, geistlich? Woher hast du deine Säulen bezüglich 
Geld? 

 
2. Glaubst du, dass Gott von seiner Gemeinde möchte, dass sie „verleiht und nicht leiht, führt 

und nicht folgt“? Glaubst du, dass wir es bereits tun? Wenn nicht, warum nicht? Wie würdest 
du dich verändern müssen um diese Ziele in deinem eigenen Leben zu erfüllen? Was sagt dir 
Gott darüber? Was gedenkst du zu tun? 

 
3. Glaubst du, dass es für Menschen akzeptabel ist, wie Abraham zu sein: große geistliche, 

Wirtschafts – und politische Leiter zu sein? Würdest du sagen, dass Gott ein großartiger Leiter 
dieser drei Bereiche ist? Wenn es vor Gott akzeptabel ist, dass er diese Bereiche anführt, 
glaubst du, dass es dann auch für seine Gemeinde akzeptabel ist, in seine Fußspuren  zu 
treten? Was würde die Gemeinde und Welt anders aussehen lassen, wenn die Gemeinde 
Gottes diese Vision auffangen würde und durch die energiespendende Kraft des Heiligen 
Geistes  darin vorwärts gehen würde? 

 
4. Wer glaubst du, ist dafür verantwortlich, dass sich die Gemeinde aus vielen Bereichen dieser 

Welt entzogen hat, statt ihr Licht auf einen Hügel zu stellen und die Stadt, in der sie leben, zu 
erleuchten? Plant Gott eigentlich, dass seine Gemeinde die Welt durch die energiespendende 
Kraft des Heiligen Geistes zu Jüngern macht oder hat Gott uns Gott einen Auftrag gegeben, 
den wir nie ausführen können? Wenn wir daran glauben, die Welt zu Jüngern zu machen, 
eine Vision entwickeln und anfangen dafür zu beten und es tun – könnten dann diese 
Aktivitäten dazu beitragen, die Erfüllung des Großen Auftrages auszulösen? Wenn wir 
glauben, dass Satan die Welt einnimmt und wir dafür eine Vision entwickeln, es ausüben und 
bekennen – könnten diese Aktivitäten dann ein Auslöser sein, die Welt für Satans Zwecke zu 
Jüngern zu machen? Welcher Vision möchtest du lieber glauben und dafür arbeiten? 
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Kapitel 2 
 

Entfernen des Geheiligt - Weltlich Spaltes 
 
 
Wenn ein Christ in der Wirtschaft tätig ist, nennt man das seine weltliche Arbeit. Es handelt sich 
hierbei um etwas völlig anderes als die Predigt, die man sonntags hört – oder ist es etwa auch 
geheiligt? Ist die Arbeit eines jeden Menschen nur eine Beschäftigung um sich den Lebensunterhalt 
zu verdienen oder ist es ein Ort an dem man Gottes Gnade weitergeben kann? 
 
Wenn Gott als König der Könige und Herr der Herren in der Politik engagiert ist, nennt er es nur 
seinen Job oder ist es ein Dienst für ihn? Wenn sich Gott in der Wirtschaft engagiert und allen 
Reichtum jeder Mine und das Vieh auf jedem Hügel besitzt, ist es für ihn nur ein Job oder ist es ein 
Dienst für ihn? Handelt es sich nicht um einen geheiligten Dienst, egal wo sich Gott engagiert? Ich 
glaube, wir sollten unser Engagement in diesen Bereichen auch als Dienst sehen, statt nur als einen 
Job, der unseren Lebensunterhalt absichert. 
 
Als ich darüber nachdachte, fing der Herr an, zu mir zu sprechen. Er erinnerte mich an Psalm 24:1, 
der aussagt: „Die Erde ist des Herrn und alles was darinnen ist.“ 
 
Er sagte: „Mark, du hast einiges von meiner Erde in einen weltlichen Bereich verdrängt und es an 
Satan übergeben. Trotz allem gehört es nicht Satan und es ist auch nicht weltlich. Es gehört mir. In 
seiner ganzen Fülle gehört es mir. Es gehört nicht Satan. Es ist nicht weltlich. Es ist MEINE Welt. Gib 
sie nicht weg an jemand anderen. Es ist nicht deine Aufgabe, sie wegzugeben. Die Erde gehört mir. 
Du sollst sie zu Jüngern machen und dich nicht von ihr zurückziehen noch sie weggeben. Ich habe dir 
befohlen, meine Erde zu Jüngern zu machen, nicht, sie wegzugeben und sie als weltlich zu 
bezeichnen.“ 
 
Ich war verblüfft. Ich hatte unwissentlich riesige Gebiete dieses Planeten an den Feind übergeben. Ich 
hatte die Stimme und die Vision und die Macht Gottes nicht in diese Bereiche gebracht. Ich habe es 
augenblicklich bekannt und Gott um Vergebung gebeten. ER vergab mir und bedeckte meine Sünde 
mit dem kostbaren Blut seines Sohnes – Jesus Christus. Dann bat er mich, Frucht zu bringen, indem 
ich an meiner Umkehr festhalte. 
 
Er sagte: „Mark, ich möchte, dass du deine Umkehr und deinen Glauben demonstrierst, dass es nichts 
weltliches gibt, indem du die Hälfte deiner Woche in Bereiche investierst, die du kürzlich noch als 
weltlich bezeichnet hast. Dadurch demonstrierst du dir selbst und anderen, die dich sehen, dass diese 
Bereiche geheiligt sind. 
 
Mark, ich möchte nicht, dass du ohne meine Stimme zu hören, ins Wirtschaftsfeld ziehst. Ich möchte, 
dass du mit meiner Stimme da hinein gehst. Meine Stimme wird deinen Weg salben und leiten. So wie 
ich Petrus angewiesen habe, wo er fischen soll, damit er einen großen Fang macht, so werde ich dich 
lehren, wie du in der Wirtschaft erfolgreich wirst, wenn du auf meine Stimme hörst. Ich berufe dich 
nicht, ohne meine Stimme in die Wirtschaft zu gehen. 
 
Ich berufe dich, meine Stimme in die Wirtschaftswelt mit hineinzunehmen und den Wert Geist – 
gesalbter Wirtschaftsentscheidungen zu erkennen. 
 
Wenn du es so tust, wirst du mein Königreich durch die Wirtschaft demonstrieren; mein Sohn wird 
verherrlicht und mein Königreich wird durch den Wirtschaftsbereich ausgeweitet. Die Bereiche, in die 
du einspringst, werden zu Jüngern gemacht, weil du in diesen Bereichen gegenwärtig bist und weil du 
meinen Geist erlaubst durch dich zu fließen, indem du in der Wirtschaft dienst. Gehe nun hin in die 
Wirtschaft, mein Sohn, nicht als deine Arbeit, sondern als einen Dienst, so wie ich dich lehre, 
Reichtum für mein Königreich zu schaffen und freizusetzen!“ 
 
Das war ziemlich deutlich. Ich würde überhaupt keine weltliche Stellung annehmen. Ich würde 
Geistlichkeit auf dem Wirtschaftsfeld anwenden und würde anfangen, diesen Bereich unter die 
Disziplin des Allmächtigen Gottes bringen. 
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Die Lernkurve 
 
Also ging ich los, suchte und empfing vorsichtigen, weisen Rat im Gebet von denen, die ich als meine 
geistlichen Ratgeber ansah. Ich ging davon aus, dass ich Erfolg erleben würde, wenn ich diese Dinge 
tue. Gott sagte, er würde mit mir sein und mir helfen, Reichtum zu schaffen und freizusetzen. Wie 
auch immer verlor ich $15.000 in meinem ersten Wirtschaftsunternehmen. Ich habe diese Geschichte 
bereits im vorigen Kapitel erzählt und wie Gott mir half, mit meinem Zorn und meiner Frustration 
umzugehen und wie er mich wieder zum Frieden brachte. 
 
Später entdeckte ich Jesaja 48:17: „Ich bin der Herr, dein Gott, der dich lehrt, was dir hilft, und dich 
leitet auf dem Wege, den du gehst.“ Anscheinend muss ich lernen, wie man Gewinn macht. In jeder 
neuen Bemühung gibt es Lernkurven. Gott hat sich das System so ausgedacht. Er hätte es auch so 
einrichten können, dass wir auf der Welt ankommen und bereits fünf Sprachen fließend sprechen oder 
voll Verstandes sind. Er hat sich jedoch für einen anderen Weg entschieden: Prüfungen, Irrtümer, und 
manches Meisterstück durch eine Reihe Fehler. 
 
Ich kann nicht sagen, dass ich über diese Methode in Ekstase gerate. Ich bevorzuge sofortigen Erfolg 
bei allem womit ich zu tun habe. Wie auch immer stelle ich nicht die Lebensregeln auf. Wenn ich 
erfolgreich sein will, muss ich ihnen einfach gehorchen. So habe ich mich entschieden, mich 
freizusetzen, Fehler zu machen und mir neue Erkenntnisse anzueignen. Ich weiß nun, dass sich Gott 
das System so erdacht hat. 
 
Ich habe mich auch entschieden, für alles dankbar zu sein. Das schließt die Fehler innerhalb der 
Lernkurve mit ein. Ich ermutige dich, diese Lebensregeln zu akzeptieren. Wenn du dir selbst nicht die 
Freiheit einräumst und versuchst auf dem Wasser zu gehen und dabei Fehler machst, wirst du einiges 
von Gottes Bestimmung für dein Leben verpassen. Das wäre eine Tragödie. Komm und feiere deine 
Fehler und lerne über sie zu lachen, weil Gott sie aus einer völlig anderen Perspektive sieht als du. Du 
erinnerst dich, dass Gott dachte mein $15.000 Verlust im Investieren war eine Sonderpreis – 
Ausbildung und das ich mich darüber freuen sollte. Es ist wirklich so, Gott sieht die Dinge anders als 
wir Menschen. Gottes Stimme und Vision geben eine neue Perspektive. Versuche es! Es ist 
erfrischend und heilsam. 
 
Sollten sich Pastoren in der Wirtschaft engagieren 
 
Da rede mal einer von einer explosiven Frage! Wie auch immer haben wir biblische Unterstützung für 
den Gedanken des arbeitenden Dienstes. Paulus selbst war Zeltmacher und finanzierte damit seinen 
geistlichen Dienst. 
 
Ein Pastor in den USA hat 18 Schnellrestaurants aufgebaut und nutzt den Profit als finanzielle 
Grundlage für seinen Dienst. Ein christliches Drogen – und Alkohol Rehabilitationszentrum in Florida 
hat mehr als 2500 m² Land. Das hilft der eigenen Unterstützung auf vielerlei Weise – 
Orangenplantagen, Zucht und Verkauf von Palmen, Viehzucht u.v.a. Ich baute eine Druckerei, in der 
wir christliche Bücher produzierten und verkauften. Den Mormonen gehört Pepsi Cola, Pizza Hut, 
Taco Bell, die Marriott Hotelkette, verschiedene Supermarktketten und Apotheken und das 
Polynesische Kulturzentrum auf Hawaii (das grenzt an ihre Brigham Young Universität). 
 
Ein Pastor einer der größten Gemeinden Australiens, der auch ein Managergehalt durch 
vielschichtiges Marketing verdiente, sagte mir, „Mark, MLM gibt mir die Möglichkeit, eine Beziehung zu 
Ungläubigen aufrechtzuerhalten.“ 
 
Sehen wir mal, ob wir ein paar der unbeständigen Fragen zerstreuen können, die aufkommen, wenn 
wir die Frage des pastoralen Engagements in der Wirtschaft weiter ergründen. 
 

1. Ist nicht unsere höchste Aufgabe, das Evangelium zu verkündigen? 
 
Absolut! Wie auch immer berührt „die gute Nachricht des Königreiches“ alle Bereiche des Lebens, so 
wie Gott und zum Kopf und nicht zum Schwanz macht,  wir über und nicht unter den Dingen sind, wir 
verleihen und nicht ausleihen. Die Bibel lehrt uns, das der Segen Gottes unsere Ernte, Scheunen, 
Herden und alles worauf wir unsere Hand legen, berührt (5.Mose 28:1-14). Deshalb sollen die 
Prinzipien, die wir predigen, demonstrieren und anwenden – jeden Bereich, den wir unter Gottes 
Disziplin bringen, berühren. So, wie wir seinen Auftrag ausfüllen, alle Nationen zu Jüngern zu 
machen. 
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2. Sollten Pastoren nicht dem Gebet und dem Dienst am Wort hingegeben sein? 
 
Absolut! Wie auch immer hat selbst der Apostel Paulus neben dem Predigen und Lehren zeitweise als 
Zeltmacher gearbeitet (Apostelgeschichte 18:3). Die Gemeinde ist in einer Zeit der Kriegsführung wie 
eine Josua-Generation und erobert Land zurück, das durch frühere Generationen verloren ging. Ich 
glaube das es möglich ist, so wie Moses und Josua das Volk Israel geistlich und in der Kriegsführung 
anführten, so auch die Pastoren der derzeitigen Josua-Generation hinaus gehen müssen und das 
neue Israel zum Sieg führen. Zusammen mit ihren Gemeinden können sie die Gebiete von Wirtschaft, 
Kunst, Bildung, Regierung und Sozialsystem zurückerobern und diese Sphären des Einflusses in 
unserer Nation unter die Herrschaft unseres Herrn und Retters, Jesus Christus, bringen. 
 

3. Handelt es sich für einen Pastor nicht um einen Interessenskonflikt in der Wirtschaft engagiert 
zu sein? 

 
So könnte es sein, wenn er seine Aktivitäten nicht als eine Erweiterung der Königreichprinzipien und 
Kraft im Wirtschaftsfeld ansieht. Wenn er seine Arbeit auf dem Wirtschaftsfeld als einen Ort sieht, an 
dem er göttliche Kreativität und die Macht und Gegenwart des Allmächtigen Gottes auf Erden 
demonstriert, dann gibt es keinen Interessenskonflikt. So wie er Königreichprinzipien und Macht 
demonstriert, kann er seine Schafe auf dem Weg lehren, den sie gehen sollen um den Bundessegen 
aus 5.Mose 28:1-14 zu ernten und die Heiden zum Fürchten zu bringen (5.Mose 28:10). 
 

4. Ist es nicht unmoralisch, wenn ein Pastor außerhalb der Gemeinde Geld verdient? 
 
Ich hoffe nicht! Wenn es so wäre, könnte nie ein Pastor Geld für seinen Dienst verdienen. Wenn ein 
Pastor seiner Gemeinde gut dient, sollten sie ihm finanzielle Vergütung zurückgeben. Wenn er ihnen 
einen außergewöhnlichen Dienst leistet und sie Segen daraus empfangen, dann ist es ein biblisches 
Prinzip, dass der Arbeiter auch in Retour gesegnet wird. 
 

5. Ist es für einen Pastor nicht falsch seinen Einfluss zu gebrauchen, um sein Geschäft 
aufzubauen? 

 
Meine Antwort lautet: „Ist es für einen Pastor falsch, seinen Einfluss zu gebrauchen, seine Gemeinde 
zu überreden, das Gemeindegebäude zu erweitern, wenn er fühlt, dass es von Gott ist?“ Ich habe den 
Eindruck, dass es nicht darum geht, ob es für einen Pastor richtig ist, seinen Einfluss zu gebrauchen 
um Dinge zu erledigen. Die Frage ist, ob er Gott gesucht hat, ehe er seinen Einfluss gebraucht und ob 
er sicher ist, dass es sich um den richtigen Weg handelt dieses spezielle Schaf zu beeinflussen. 
 
Ist die Motivation des Pastors rein oder selbstsüchtig? Hat er ein wahres Hirtenherz oder ist er ein 
Mietling? Wenn er ein reines Herz hat, wird er erkennen, dass so manches Geschäft nicht das 
Richtige für bestimmte Leute ist und er wird seinen Einfluss nicht gebrauchen, um sie darin zu 
engagieren. Wenn du der Herzensmotivation deines Pastors nicht vertrauen kannst, ist er nicht dein 
Pastor. 
 

6. Welche Finanzmittel sollte ein Gemeindeglied in die Empfehlung des Pastors stecken, sich in 
einem bestimmten Geschäftsprojekt zu engagieren? 

 
Das ist von verschiedenen Dingen abhängig. Erstens, willst du nur deinen Pastor unterstützen, egal 
ob es sich um eine gute geschäftliche Entscheidung handelt? Wenn ja, dann tue es und kümmere 
dich nicht darum wie viel Geld dabei für dich rausspringt. Andererseits, wenn du ein profitables 
Geschäft suchst, dann stell ein paar konkrete Fragen: 
 
Hat der Pastor oder jemand, den er persönlich kennt, der in einem ähnlichen Geschäft engagiert ist, 
durch sein Engagement ungewöhnliche finanzielle Rückvergütungen empfangen? Wenn man dieses 
Geschäft mit einer Liste geprüfter Charakteristika eines außergewöhnlichen Geschäftes seines Typs 
vergleicht, wie passt das dann zusammen? Nimm dir die Zeit, deine Hausaufgaben zu machen, damit 
du die Zeit nicht unnötig verschwendest. Wer hat die geprüfte Fähigkeit und persönliche Hingabe, dich 
zu trainieren um in diesem Bestreben Erfolg zu haben? Wäre es dein Pastor? Seine Vorgesetzten? 
 
Nur weil dein Pastor Erfolg dabei hat, mit dem Wort Gottes verletzten Seelen zudienen, macht das 
noch keinen Wirtschaftsexperten aus ihm. Auf der anderen Seite scheint es so, dass Abraham ein 
Wirtschaftsexperte, sowie ein Experte im geistlichen Bereich war. Prüfe, ob dein Pastor geprüften 
Geschäftssinn im wirtschaftlichen Bereich hat, den er dir anbietet. Triff dann deine Entscheidung. 
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Ein Pastor sollte seine Beziehungen nie vermarkten nur um ein Unternehmen oder einen Dienst 
seiner selbst willen, aufzubauen. Er sollte sicher sein, dass es Gottes Wille für den Einzelnen ist, 
bevor er sich ihm naht. 
 

7. Naht sich der Pastor den Menschen zuerst mit seinem Geschäftsangebot oder mit dem Plan 
der Errettung? 

 
Wahrscheinlich wäre es am einfachsten, sich den Leuten wie normalen Menschen zu nahen, sie zu 
lieben und SEIN Leben ihnen zu öffnen. Niemand möchte ein potentieller Partner sein, egal ob es sich 
um die Aussicht für Erweckung handelt oder darum ein Geschäftspartner zu werden. Die Menschen 
möchten einfach nur als das empfangen werden, was sie sind, nicht als jemandes „Repariere-es-mal-
eben-Projekt“. Erlaube den Konversationen natürlich entlang des Interesses und Bedarfs zu verlaufen. 
Wenn du empfindsam für den Heiligen Geist bist, wird er dir helfen, die Konversation zu führen. 
 

8. Soll das heißen, das Geld Freude und Frieden kauft? 
 
Niemals! Dies sind Früchte einer ständigen Beziehung mit dem König und seinen Kindern. Auf der 
anderen Seite kann Geld einiges an Druck von deinem Leben, deiner Ehe und Familie wegnehmen. 
Es gibt auch ein gewisses Maß an Freizeit, was dazu führen kann, mehr Zeit mit dem Herrn, der 
Familie, zum Dienen, zu verbringen und das führt zu größerer Freude und größeren Frieden.  
 

9. Kann Geld nicht schnell zu einem Götzen werden? 
 
Sicher! In der Schrift gibt es viele Warnungen, die uns in diesem Bereich warnen. Deshalb glaube ich, 
brauchen wir unsere geistlichen Leiter (unsere Hirten), die uns demonstrieren, wie man Geld haben 
kann, ohne einen Götzen daraus zu machen. Abraham, Isaak, Jakob, Joseph und David 
demonstrieren, dass finanzielle Unabhängigkeit und geistliche Reife unter der Führung des 
Allmächtigen Gottes in konstruktiver Harmonie zusammenfließen. Können wir, die voll des Heiligen 
Geistes sind, nicht mindestens dasselbe tun? 
 

10. Sollten Geschäftsmöglichkeiten vor und nach Gottesdiensten erlaubt sein? 
 
Im Allgemeinen, nein. Die Motivation in der Gemeinde zusammenzukommen ist, Gott anzubeten und 
Gemeinschaft im Heiligen Geist miteinander zu haben. Geschäftsanbahnungen und Zusammenarbeit 
sollten nicht unsere Motivation sein (es sei denn spezielle geschäftliche Treffen wurden zu diesem 
Zweck vereinbart). Gemeinschaft haben und die gegenseitigen Bedürfnisse durch den Heiligen Geist 
zu stillen, kann in folgender Gestalt umgesetzt werden: einer finanziell gescheiterten Person den Blick 
für die Dinge zu öffnen, die ihr wirklich weiterhelfen. 
 

11. Ruft das Businessleben und Geld in Christen nicht Offensive hervor? 
 
Sicher, weil sie die sündhaften Einstellungen und Verhalten, die wir vor unseren christlichen Brüdern 
und Schwestern lieber verbergen, schnell ans Licht bringen. Deshalb dienen Finanz- und 
Geschäftsarrangements als Katalysatoren um das Herz zu offenbaren. 
 
Auf diese Weise sind es wunderbare Gelegenheiten, verborgene Sünde zu offenbaren und das 
geistliche Wachstum zu beschleunigen. Es kann weise und offenbarend sein, die Leute zu ermutigen, 
eine lokale Gemeindezugehörigkeit zu suchen und mit den anderen Gemeindegliedern Geschäfte 
abzuschließen. So können verborgene Dinge ans Licht kommen!  
 

12. Können Leute nicht durch Geschäftsabschlüsse verletzt werden? 
 
Unbedingt! Geschäftsabschlüsse beinhalten Risiko. Manche haben ein geringes Risiko, manche ein 
mittleres und manche ein hohes. Der Rechtsanwalt hat die absolute Verantwortung, alle in Aussicht 
stehenden Risiken völlig bekannt zu geben. Wenn dies unterlassen wird, kann es zu Rügen der 
Gemeindeältesten führen. 
 

13. Ist Geld nicht weltlich und böse? 
 
Dies bezweifle ich, Gott gehört Alles und er gibt es seinen Geliebten im Schlaf. (Ps. 125:2; Hag. 2:8). 
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14. Ist es jetzt nicht so, dass wir die Leute eher als Geschäftspartner sehen, statt als Sünder, die 
den Retter bedürfen? 

 
Das hängt davon ab, ob du sie mit deinen natürlichen Augen oder mit den Augen deines Herzens 
betrachtest. Wenn du wie Gott siehst, siehst du ihre Bedürfnisse und versuchst ihnen mit Liebe, 
Heilung und Segnung in jedwedem Bereich zu dienen. Wenn du sie wie ein Mensch siehst, dann 
siehst du nur egoistische Möglichkeiten. Ich sage es noch einmal, Geschäfte zu machen wird unser 
Level der Geistlichkeit testen und offenbaren! 
 

15. Wird die finanzielle Bindung des Pastors an die Gemeinde seine Fähigkeit, seinen Schafen 
effektiv zu dienen, beeinflussen. 

 
Hoffentlich beeinflusst sie es auf positive Weise, so wie er dann einbezogen ist, seine Schafe in die 
Bundessegnungen aus 5.Mose 28:1-14 mehr und mehr hineinzuführen. Ausgerichtet auf den Heiligen 
Geist sollte er eine positive Beziehung zu seinen Schafen bewahren. Wenn er jedoch seine geistliche 
Empfindsamkeit verlieren würde, würde dies seine Beziehungen zerstören. Außerdem kann Freiheit 
von der Kontrolle der finanziellen Abhängigkeit der Gemeindeleitung größere Freiheit, die Wahrheit 
mächtiger und furchtloser zu predigen, freisetzen. 
 

16. Sollte nicht die Herde für die Bedürfnisse des Hirten aufkommen? 
 
Das stimmt und der Pastor sollte als Antwort darauf Lehre und Führung im „Evangelium des 
Königreiches“ bringen – selbst wenn es die Errettung einschließt – da dies noch viel größer als das 
eigentliche Erlebnis des „Errettet werden“ ist. 
 

17. Ist es für die Gemeinde und die Gemeindeleitung wichtig, die oben gelehrten Prinzipien klar 
zu verstehen? 

 
Unbedingt! Wenn sie es tun, können sie ihren Pastor unterstützen, wenn er sie führt, die Erweiterung 
von Gottes Königreich durch die Wirtschaft zu demonstrieren. Wenn sie es nicht tun, sehen sie sein 
Engagement in der Wirtschaft als Exkurs seiner Hauptberufung. 
 
Gemeinden mit Geschäftsinkubatoren: Neue Paradigmen 
 
Wahrscheinlich ist es für die Gemeinde an der Zeit, ihre Geschäftspartner zum Erfolg zu führen. 
Vielleicht wäre das ein legitimer Dienst für eine Gemeinde, die ihre Mitglieder ausrüstet, alle Aspekte 
ihrer Nation zu Jüngern zu machen. Acht von zehn Firmen, die durch einen Geschäftsinkubator 
gehen, haben Erfolg. Acht von zehn, die nicht in einem Inkubator beginnen, verlieren. Vielleicht ist es 
ein Dienst, unsere Geschäftsmänner erfolgreich zu machen, damit sie Reichtum im Königreich Gottes 
schaffen und freisetzen können. Indem wir das tun, können wir den Bundessegen des „leihen und 
nicht ausleihen“ erfüllen. 
 
Der Pastor mag nicht der sein, der den Geschäftsinkubator leitet. Stattdessen mag der Leiter ein 
erfolgreicher, geistlicher Geschäftsmann sein, der spürt, das ein Teil seines Dienstes das Trainieren 
und ausrüsten anderer ambitionierter Geschäftsleute ist. 
  
 Darf ich vorschlagen, dass Pastoren, die nicht in der Lage sind, gut mit Business umzugehen, es 
praktisch unmöglich finden, große Gemeinden zu managen, weil die administrativen Fähigkeiten, die 
dafür nötig sind, weit über ihre Fähigkeiten hinaus gehen? Wahrscheinlich wäre es ein Dienst an 
unseren Gemeinden, wenn unsere Pastoren etwas Anstrengung und Zeit darin verwenden würden, 
herausragende Geschäftsmänner zu werden, solange sie geistliche Prinzipien statt menschliche 
„Weisheit“ anwenden. 
 
Gemeinden, die alle nötigen Lebensqualitäten ausbrüten 
 
Solange wir unser Paradigma erweitern, Geschäftsinkubatoren in unseren Dienst einzubeziehen, 
sollten wir die volle Strecke laufen und unsere Versammlungen zum Erfolg in allen Lebensbereichen 
heranreifen lassen. Wir sollten trainieren, wie man die Stimme und die Macht Gottes in die Künste, die 
Bildung, die Politik, die Medizin und ins Justizsystem bringt. Wenn wir das als unseren Dienst 
ansehen würden und es tatsächlich auch tun würden, dann wäre unsere Nation nicht in der 
derzeitigen Situation. 
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Ich persönlich habe mich entschieden, diese neuen Paradigmen zu adoptieren. Ich bitte dich darüber 
zu beten, das Gleiche zu tun. 
 
Gott zeigte mir etwas in der Schrift, was ich gesehen hatte und doch auch nicht. Es war, dass 
geistliche Leiter auch finanziell wohlhabend waren. Männer wie Abraham, Isaak, Jakob, Joseph, 
Boaz, David, Salomo, Joseph von Arimathea und natürlich Gott selbst. Wenn es falsch ist, Millionär zu 
sein, dann hat Gott ein riesiges Problem mit Sünde, denn er ist der reichste Mann der Welt! 
 
Warum bin ich in der Wirtschaft 
 
Ich habe verschiedene Gründe, weshalb ich in der Wirtschaft bin. Ich möchte die Königreichprinzipien 
durch die Wirtschaft demonstrieren. Ich möchte auch die Gaben und die Gnade manifestieren, die 
Gott in mich hineingelegt hat, damit ich ihn verherrliche und mein Lebensziel erfülle. Drittens muss ich 
ein Einkommen verdienen, damit ich meine Familie unterstützen kann und schließlich sehne ich mich 
danach großen Reichtum im Königreich Gottes freizusetzen. 
 

1. Königreichprinzipien demonstrieren 
 
Christen sollten in der Wirtschaft mehr Integrität manifestieren als irgend jemand anderes in der Welt. 
Tragischer Weise ist dies oft nicht der Fall. Ich persönlich habe mehr als $20.000 durch unbezahlte 
Rechnungen für christliche Bücher verloren, die Gemeinden, Pastoren und andere Christen bei mir 
bestellten. Wenn ich es nicht selbst erlebt hätte, hätte ich es nie geglaubt, dass ein so weitverbreiteter 
ethischer Mangel in der Gemeinde existieren könnte.  
 
Die 20 Prinzipien von Göttlichkeit und Integrität, die ich in meinen Geschäften versuche, umzusetzen, 
sind in einem anderen Buch von mir aufgelistet, mit dem Titel, Twenty Key Principles of 
Managment“ (20 Management Schlüsselprinzipien). Ich werde sie hier nicht wiederholen, der 
interessierte Leser kann auf diesen Text Bezug nehmen. 
 

2. Die Gaben und die Gnade Gottes manifestieren. 
 
Gott gab jeder Person einmalige Gaben und Talente, die man gebrauchen soll, gesalbte Kreativität 
und geistlichen Dienst durch SEIN Werk, freizusetzen. Tragischer Weise zeigen Umfragen, dass die 
Mehrzahl der Leute nicht die Arbeit tun, die diese Gaben in Gang setzt bzw. ihre Träume erfüllt. 
Deshalb mögen sie ihre Arbeit nicht und fühlen sich unerfüllt. Wir ermutigen jeden, die einmaligen 
Gaben und Berufungen, die Gott in sie hineingelegt hat, zu entdecken und die völlige Freisetzung und 
Demonstration dieser Gaben durch ihre Arbeit/ihren Dienst voranzudrängen. 
 
(Wir offerieren ein Buch mit dem Titel Gifted to succeed (Begabt, Erfolg zu haben). Dieses Buch 
beinhaltet zwölf persönliche Profile, die dir helfen, wenn du es wünschst.) 
 

3. Ein Einkommen zu verdienen. 
 
Maslows Hierarchie der Werte sagt aus, bevor wir höheren Werten Achtung schenken, müssen wir 
unseren Grundbedürfnissen nach Nahrung und Schutz begegnen. Ich glaube, das ist im Wesentlichen 
wahr. Viele Christen sind nicht fähig ihren Familien die Zeit und Energie zu geben, wie sie es gern tun 
würden, aufgrund des Arbeitsdruckes, genug Geld zu verdienen, um den Lebensunterhalt 
abzusichern. Folglich wird das Leben zur Mühe das sich nur um finanzielle Bedürfnisse dreht, statt 
genug für sich selbst zu haben plus das Geld zum Verleihen, wie es 5.Mose 28 verkündet. 
 
In dem du in deinen Gaben operierst und Gott nach kreativen Möglichkeiten suchst, deine 
Produktivität zu verstärken, kannst du, mit etwas Mühe, das Problem der finanziellen Not überwinden. 
 

4. Reichtum in das Königreich Gottes freisetzen 
 
Ich bin vielen Christen begegnet, die einen Ruf verspüren, große Finanzmittel ins Königreich Gottes 
freizusetzen. Ich persönlich spüre dieses Verlangen. Bei mir ist es gewachsen, als ich sah wie in 
meinem eigenen Leben sowie in Gemeinden, zu denen ich – rund um den Globus – reiste, oft 
finanzieller Druck Gottes Werk verhinderte. 
 
Ich bin voller Sorge, dass die Gemeinde 5.Mose 28:1-14 nicht auslebt. Wir sind nicht der Kopf. Wir 
verleihen nicht. Wir leihen uns oft aus. 
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In mir ist eine Leidenschaft gewachsen, meiner Kultur zu demonstrieren, dass Gott ein „Bund – 
einhaltender“ Gott ist. Meine Welt soll keine Worte über Gott hören; sie wollen seine Werke in Aktion 
sehen. Das ist der erfahrungsgemäße Beweis, den sie genießen wollen. 
 
Die Bibel selbst sagt: „Sondern du sollst an den HERRN, deinen Gott, denken, dass er es ist, der dir 
Kraft gibt, Vermögen zu schaffen; – damit er seinen Bund aufrechterhält, den er deinen Vätern 
geschworen hat, so wie es heute ist.“ 
 
Selbst wenn ich persönlich nicht das Verlangen habe, reich zu werden, hat Gott es auf göttliche Weise 
vorherbestimmt, dass ich Reichtum habe. Das dient meiner Kultur dann als eines der Beweise, dass 
er den Bund eingehalten hat, den er in 5.Mose 28 beschreibt. 
 
Deshalb habe ich die Leidenschaft, Reichtum freizusetzen. Ich möchte, dass meine Kultur deutlich 
sieht, dass Gott noch lebt und in unserem Leben aktiv ist. Er tut was er gesagt hat, was er tun würde, 
wenn wir den Grundvoraussetzungen seines Bundes gehorchen (z.B. seine Stimme hören und ihr 
gehorchen – 5.Mose 28:1,2). Wir dienen einem lebendigen Gott, der zu seinen Kindern spricht und 
ihnen den Bundessegen erweitert. 
 
Beachte, dass meine Motivation nicht ist, persönlich reich zu werden, noch ist es eine „Benenne es – 
Beanspruche es“ Philosophie. Es ist eine Sehnsucht ein lebendiges Beispiel der Tatsache zu sein, 
dass ich einem „Bund einhaltendem“ Gott diene. Ich möchte, dass meine Kultur das sieht. Ich bete, 
dass du eine ähnliche Motivation und Leidenschaft akzeptierst. Die Gemeinde und die Welt brauchen 
das ganz sicher! 
 
 
Zusätzliche Ressourcen 
 
Twenty Key Principles of Managment (engl.) von Mark und Patty Virkler 
 
Spirit Born Creativity (engl.) von Mark und Patty Virkler 
 
Power to get wealth (engl.) von Luther Blackwell 
 
 
Gedanken und Diskussionsfragen 
 

1. Hast du in deinem eigenen Denken und Leben einen Geheiligt / Weltlich Spalt? Spürst du, 
dass sich etwas ändern sollte? Bist du bereit, es zu bekennen und Gott zu bitten, dich zu 
verändern? 

 
2. Glaubst du, dass es für geistliche Leiter akzeptabel ist, auch reich zu sein? Findest du 

Beispiele hierfür in der Schrift? Findest du Beispiele hierfür in der Geschichte? Wer glaubst 
du, sollte den Reichtum der Welt kontrollieren? 

 
3. Bist du bereit, die Wirtschaft als einen geistlichen Auftrag zu erkennen? Bist du bereit, zu 

lernen, wie du die Stimme Gottes und Vision Gottes in deine Geschäfte einbeziehst? Bist du 
bereit, dass Gott dich lehrt, wie du Reichtum schaffen und freisetzen kannst? 

 
4. Warum bist du in der Wirtschaft? Wie viele der vier Gründe dieses Kapitels sind deine 

Gründe, weshalb du in der Wirtschaft bist? Wie viele dieser vier Gründe erfüllst du in deiner 
derzeitigen Arbeit effektiv? Gibt es andere Gründe, weshalb du in deiner derzeitigen Arbeit 
bist, neben den vier gegebenen dieses Kapitels? 

 
5. Was glaubst du, sollte die Gemeinde anbieten, wenn ihre Mitglieder ausgerüstet werden, um 

die verschiedenen Bereiche ihrer Gesellschaft zu Jüngern zu machen? Kannst du es als einen 
Dienst der Gemeinde ansehen, wenn sie Inkubatoren für ihre Mitglieder anbietet, sie trainiert, 
die Salbung Gottes in die verschiedenen Bereiche des Einflusses in unserer Gesellschaft mit 
hineinzunehmen und Leiter dieser Bereiche werden? Wenn wir anfangen zu leiten statt zu 
folgen – wäre das dann im Plan Gottes für seine Gemeinde? 
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Kapitel 3 
 

Eine Theologie aus der Schrift aufbauen 
 
 
Als Hilfestellung zum Aufbauen einer Theologie bezüglich Silber und Gold und dem Geben schaute 
ich mir eine Compu-Bibel an, ein Computer-Software-Programm, welches mir Hunderte verschiedener 
Verse von 1.Mose bis zur Offenbarung über Gold, Silber, Geld, Zehnten, Geben, Almosen, Segen, 
Fluch, Wohlstand und Armut heraussuchte. Auf den folgenden Seiten habe ich sie arrangiert und 
klassifiziert um mir selbst und anderen zu assistieren, ein Grundverständnis zu gewinnen, was die 
Bibel über Geld aussagt. Ich ermutige dich mit einem Stift in der Hand zu lesen, Schlüsselstellen 
zu unterstreichen und Notizen aufzuschreiben, was dir der Geist Gottes durch das Wort sagt. 
Nimm dir die Zeit, jede Stelle im Gebet zu reflektieren. Unten habe ich die Verse und ein paar 
meiner Einsichten niedergeschrieben. 
 
Wie du Offenbarungswissen empfangen kannst während du die Übungen dieses Buches 
vervollständigst 
 
Wenn du die Bibel liest und dir ein Vers entgegen springt und dir förmlich ins Auge sticht und Gott dir 
sagt „Das ist für dich in diesem Moment“, dann handelt es sich um Offenbarungswissen. Für den 
Gläubigen sind dies kostbare Erlebnisse. Wie auch immer, erleben die meisten das nicht oft genug. 
Es gibt sieben Dinge, die ich tue, die mir erlauben bevorrechtet Offenbarungswissen zu empfangen 
wann immer ich die Bibel lese. 
 
Wahrheit und Einsicht stechen mir ins Auge und ein Verständnis wie sie mein Leben verändert. Es 
durchdringt meinen Geist und meine Seele. Ich liebe dieses Erlebnis und sehne mich jedes Mal 
danach wenn ich die Bibel lese. Deshalb bereite ich mich vor indem ich die folgenden sieben Schritte 
tue. Reflektiere diese Schritte im Gebet und finde heraus, welche du gebrauchst und welche nicht. 
Gehe sicher, dass du alle gebrauchst bis du die Aufgaben dieses Buches vervollständigt hast sowie 
während deiner normalen Stillen Zeit. 
 

Biblische Meditation 
 

Resultiert in Illumination, Offenbarungswissen, gesalbtem Denken 
 

Tue dies nicht: 
Linke Gehirnhälfte 

Studieren / Rationaler Humanismus 

Sondern tue dies: 
ganzes Gehirn / Herz 

Meditation / göttliche Meditation 
  

1. Unbekannte Sünde haben 
2. Eine vorgefasste Meinung haben 
3. Unabhängig sein: „Ich kann ...“ 
4. Schnell lesen 
5. Verlässt dich nur auf Vernunft und Analyse 

 
6. Liest ohne speziellen Grund 
7. Erwartest Anerkennung für Einsichten 

1. Durch das Blut Jesu gewaschen sein 
2. Eine lernfähige Einstellung haben 
3. Bete: „Herr, zeige mir ...“ 
4. „Entschleunige“, denke darüber nach 
5. Kombiniere gesalbte Vernunft, fließende 

Bilder, Musik und Sprache 
6. Lies mit konzentriertem Ziel  
7. Verehrst Gott für Einsichten. 

 
Erklärung der sieben Schritte biblischer Meditation 
 

1. Herr, reinige mich durch dein Blut: Da das empfangen göttlicher Offenbarung das Herz 
biblischer Meditation ausmacht, musst du dich vorbereiten, vom Heiligen Geist zu empfangen, 
indem du Buße tust und dich durch das Blut des Lammes reinigst. Du musst vorhergehenden 
Offenbarungen Gottes gehorsam sein (Matthäus 7:6), jede Sünde deines Lebens bekennen. 
Auf diese Weise bist du nicht getrennt von kommenden Offenbarungen (Jesaja 59:1-2; 
1.Johannes 1:9). 



18 / Erfülle deine finanzielle Bestimmung  

 
2. Herr, schenke mir eine lernfähige Einstellung: Offenbarung ist denen gegeben, die eine 

Einstellung der Demut behalten. Sie wird von den Stolzen und Arroganten ferngehalten. 
Bewahre dir eine offene, demütige Einstellung Gott gegenüber, erlaube ihm die Freiheit 
größeres Licht auf jede Idee, an der du dich derzeit festhältst, auszugießen und sie zu ändern, 
wie ER sie für passend hält. (Jakobus 4:6; 2.Petrus 1:19) 

 
3. Herr, ich werde meine Fähigkeiten nicht selbst gebrauchen: Du kannst nichts aus deiner 

eigenen Initiative heraus tun, sondern nur das, was du durch den Heiligen Geist hörst und 
siehst. (Johannes 5:19,20,30) Du hast deinen Verstand nicht um ihn zu gebrauchen, sondern 
du sollst den Verstand Gott hingeben, damit ER ihn gebrauchen und ihn füllen kann mit 
gesalbtem Denken und göttlicher Vision (Sprüche 3:5-7; Römer 12:1-2). Wenn du deinen 
Verstand selbst gebrauchst, ist es ein totes Werk (Hebräer 6,1-2). 

 
4. Herr, ich bete, dass die Augen meines Herzens erleuchtet werden: Entschleunige 

während du liest, denke über den Text in deinem Herzen und deinem Verstand immer wieder 
nach. Bete beständig, dass Gott dir einen Geist der Weisheit und Offenbarung in sein Wissen 
hinein gibt (Epheser 1:17-18; Psalm 119:18). 

 
5. Herr, ich übergebe dir die Fähigkeiten des Denkens und der Vorstellungskraft, damit sie 

durch deinen Geist gefüllt sind und durch ihn fließen: Meditation beinhaltet das 
Präsentieren deiner Fähigkeiten vor Gott, damit er sie füllt und gebraucht. Dies schließt die 
Kapazität des Denkens deiner linken Gehirnhälfte ein, sowohl als auch die Kapazität der 
visuellen, rechten Gehirnhälfte. Suche den Strom Gottes (z.B. „Heiliger Geist fließe“), damit er 
beide Hemisphären ausfüllt, dir gesalbtes Denken, Träume und Visionen schenkt (Johannes 
7:37-39). Während du durch den Entdeckungsprozess gehst, kann Musik dir assistieren, 
sowie murmeln, reden und schreiben (2.Könige 3:15). 

 
6. Herr, zeige mir die Lösung für das Problem, das ich gerade habe: Konzentrierte 

Aufmerksamkeit bringt zusätzliche Energie der Konzentration des Herzens und des 
Verstandes. Dies hilft Offenbarung freizusetzen, z.B. stelle den Unterschied zwischen einem 
Sonnenstrahl der ein Blatt Papier berührt, fest, und dem Sonnenlicht, das durch eine Lupe ein 
Blatt Papier berührt. Die konzentrierte Energie kreiert einen hoch konzentrierten Strahl, 
sodass das Papier in Flammen aufgeht. Wenn du ein Verlangen hast ein neues Verständnis / 
eine neue Disziplin zu erlernen, dann bringt dich dieses hungrige und suchende Herz dazu, 
Dinge zu sehen, die du normalerweise nicht sehen würdest. (Matthäus 5:6) 

 
7. Danke, Herr, für das, was du mir gezeigt hast: Festzustellen, dass die Offenbarung vom 

innewohnenden Heiligen Geist kam, gibt Gott alle Ehre für all das, was offenbart wurde. 
(Epheser 3:21) 

 
 
Jetzt kommt der Test im Wort Gottes! 
 
Herr, öffne unsere Herzen mit deiner Offenbarung während wir die Schrift untersuchen. 
 

A. Aller Wohlstand gehört dem Herrn 
 

1. Die Erde ist des Herrn. 
(Psalm 24:1) Des HERRN ist die Erde und ihre Fülle, die Welt und die darauf wohnen. 
 
2. Alles Gold und Silber gehört Gott. 
(Haggai 2:8) Mein ist das Silber und mein das Gold, spricht der HERR der Heerscharen.    
 
3. Der Reichtum der Sünder wird für die Gerechten aufgehoben. 
(Sprüche 13:22) Der Gute vererbt auf Kindeskinder, aber das Vermögen des Sünders 
wird aufbewahrt für den Gerechten. 

 
Meine Gedanken: Es kann nicht falsch sein, Gold und Silber zu besitzen, wenn Gott der größte 
Besitzer aller Gold – und Silbervorkommen des gesamten Universums ist. Deshalb würde ich 
vorschlagen, ist es für Christen nicht falsch Gold und Silber zu besitzen. 



19 / Erfülle deine finanzielle Bestimmung  

B. Gottes Gegenwart wird von Gold und Silber umgeben 
 

1. Es war nahe am Garten Eden. 
(1.Mose 2:11-12) Der Name des ersten ist Pischon; der fließt um das ganze Land Hawila, 
wo das Gold ist; und das Gold dieses Landes ist gut; dort gibt es Bedolach - Harz und den 
Schoham - Stein.  
 
2. Es wurde in der gesamten Stiftshütte verwendet. 
(2.Mose 25:11) Die sollst du mit reinem Gold überziehen – von innen und außen sollst du 
sie überziehen – und auf ihr ringsum eine goldene Kante anbringen. 
 
3. Es wurde im gesamten Tempel verwendet. 
(1.Könige 6:22) Das ganze Haus überzog er mit Gold, das ganze Haus vollständig. Auch 
den ganzen Altar, der zum Hinterraum gehörte, überzog er mit Gold.  
 
4. Es wurde zu Jesu Geburt überbracht. 
(Matthäus 2:11) Und als sie in das Haus gekommen waren, sahen sie das Kind mit Maria, 
seiner Mutter, und sie fielen nieder und huldigten ihm; und sie öffneten ihre Schätze und 
opferten ihm Gaben: Gold und Weihrauch und Myrrhe. 
 
5. Engel tragen es. 
(Daniel 10:5) Und ich erhob meine Augen und sah: und siehe, da war ein Mann, in Leinen 
gekleidet, und seine Hüften waren umgürtet mit Gold von Ufas. 
 
6. Jesus trägt es im Himmel. 
(Offenbarung 1:13) Und inmitten der Leuchter einen gleich einem Menschensohn, 
bekleidet mit einem bis zu den Füßen reichenden Gewand und an der Brust umgürtet mit 
einem goldenen Gürtel. 
 
7. Im Himmel ist es im Überfluss zu finden. 
(Offenbarung 21:18) Und der Baustoff ihrer Mauer war Jaspis und die Stadt reines Gold, 
gleich reinem Glas.   
 
(Offenbarung 21:21) Und die zwölf Tore waren zwölf Perlen, je eines der Tore war aus 
einer Perle, und die Straße der Stadt reines Gold, wie durchsichtiges Glas.    

 
 

C. Gottes Bund mit seinen Kindern schließt materiellen Wohlstand ein 
 

1. Bundessegnungen setzen materiellen Wohlstand frei. 
 
(1.Mose 12:2-3) Und ich will dich zu einer großen Nation machen, und ich will dich 
segnen, und ich will deinen Namen groß machen, und du sollst ein Segen sein!  Und ich 
will segnen, die dich segnen, und wer dir flucht, den werde ich verfluchen; und in dir sollen 
gesegnet werden alle Geschlechter der Erde! 
 
(1.Mose 22:17) Darum werde ich dich reichlich segnen und deine Nachkommen überaus 
zahlreich machen wie die Sterne des Himmels und wie der Sand, der am Ufer des 
Meeres ist; und deine Nachkommenschaft wird das Tor ihrer Feinde in Besitz nehmend.      
 
(5.Mose 28:1-14) Und es wird geschehen, wenn du der Stimme des HERRN, deines 
Gottes, genau gehorchst, dass du darauf achtest, all seine Gebote zu tun, die ich dir 
heute befehle, dann wird der HERR, dein Gott, dich als höchste über alle Nationen der 
Erde stellen. Und alle diese Segnungen werden über dich kommen und werden dich 
erreichen, wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, gehorchst. Gesegnet wirst 
du sein in der Stadt, und gesegnet wirst du sein auf dem Feld. Gesegnet wird sein die 
Frucht deines Leibes und die Frucht deines Ackerlandes und die Frucht deines Viehs, der 
Wurf deiner Rinder und die Zucht deiner Schafe. Gesegnet wird sein dein Korb und dein 
Backtrog. Gesegnet wirst du sein bei deinem Eingang, und gesegnet wirst du sein bei 
deinem Ausgang. Der HERR wird deine Feinde, die sich gegen dich erheben, 
geschlagen vor dir dahingeben. Auf einem Weg werden sie gegen dich ausziehen, und 
auf sieben Wegen werden sie vor dir fliehen. Der HERR wird dir den Segen entbieten in 
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deine Speicher und zu allem Geschäft deiner Hand, und er wird dich segnen in dem 
Land, das der HERR, dein Gott, dir gibt. Der HERR wird dich zu einem heiligen Volk für 
sich erheben, wie er dir geschworen hat, wenn du die Gebote des HERRN, deines 
Gottes, hältst und auf seinen Wegen gehst. Und alle Völker der Erde werden sehen, dass 
der Name des HERRN über dir ausgerufen ist, und sie werden sich vor dir fürchten. Und 
der HERR wird dir Überfluss geben an Gutem, an der Frucht deines Leibes und an der 
Frucht deines Viehes und an der Frucht deines Ackerlandes, zur Wohlfahrt in dem Land, 
das dir zu geben der HERR deinen Vätern geschworen hat. Der HERR wird dir seinen 
guten Schatz, den Himmel, auftun, um deinem Land Regen zu seiner Zeit zu geben und 
um alles Tun deiner Hand zu segnen. Und du wirst vielen Nationen ausleihen, du selbst 
aber wirst dir nichts leihen. Und der HERR wird dich zum Haupt machen und nicht zum 
Schwanz, und du wirst nur immer aufwärts steigen und nicht hinuntersinken, wenn du 
den Geboten des HERRN, deines Gottes, gehorchst, die zu bewahren und zu tun ich dir 
heute befehle, und von all den Worten, die ich euch heute befehle, weder zur Rechten 
noch zur Linken abweichst, um anderen Göttern nachzulaufen, ihnen zu dienen. 
 
(Sprüche 10:22) Der Segen des HERRN, der macht reich, und eigenes Abmühen fügt 
neben ihm nichts hinzu. 
 
2. Bundesflüche setze materielle Armut frei. 
 
(5.Mose 11: 26-28) Siehe, ich lege euch heute Segen und Fluch vor: den Segen, wenn ihr 
den Geboten des HERRN, eures Gottes, gehorcht, die ich euch heute gebiete, und den 
Fluch, wenn ihr den Geboten des HERRN, eures Gottes, nicht gehorcht und von dem 
Weg, den ich euch heute gebiete, abweicht, um andern Göttern nachzulaufen, die ihr 
nicht kennt. 
 
(5.Mose 28:15.47) Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN, deines 
Gottes, nicht gehorchst, so dass du nicht darauf achtest, all seine Gebote und seine 
Ordnungen zu tun, die ich dir heute gebiete, dann werden all diese Flüche über dich 
kommen und dich erreichen. Verflucht wirst du sein in der Stadt, und verflucht wirst du 
sein auf dem Feld. Verflucht wird sein dein Korb und dein Backtrog. Verflucht wird sein die 
Frucht deines Leibes und die Frucht deines Ackerlandes, der Wurf deiner Rinder und die 
Zucht deiner Schafe. Verflucht wirst du sein bei deinem Eingang, und verflucht wirst du 
sein bei deinem Ausgang. – Der HERR wird den Fluch, die Bestürzung und die 
Verwünschung gegen dich senden in allem Geschäft deiner Hand, das du tust, bis du 
vernichtet bist und bis du schnell umkommst wegen der Bosheit deiner Taten, mit denen 
du mich verlassen hast. Der HERR wird die Pest an dir haften lassen, bis er dich 
ausgerottet hat aus dem Land, wohin du kommst, um es in Besitz zu nehmen.  Der HERR 
wird dich schlagen mit Schwindsucht und mit Fieberglut und mit Hitze und mit Entzündung 
und mit Dürre und mit Getreidebrand und mit Vergilben des Korns, und sie werden dich 
verfolgen, bis du umgekommen bist. Und dein Himmel, der über deinem Haupt ist, wird 
Erz sein, und die Erde, die unter dir ist, Eisen. 
Der HERR wird den Regen deines Landes zu Staub und Sand machen. Vom Himmel wird 
es auf dich herabkommen, bis du umgekommen bist. Der HERR wird dich geschlagen vor 
deinen Feinden dahingeben. Auf einem Weg wirst du gegen sie ausziehen, und auf 
sieben Wegen wirst du vor ihnen fliehen, und du wirst zum Schreckbild für alle 
Königreiche der Erde werden.  Und deine Leiche wird allen Vögeln des Himmels und den 
Tieren der Erde zum Fraß werden, und niemand wird sie wegscheuchen.  Der HERR wird 
dich schlagen mit den Geschwüren Ägyptens und mit Beulen und mit Krätze und mit 
Grind, dass du nicht mehr geheilt werden kannst. Der HERR wird dich schlagen mit 
Wahnsinn und mit Blindheit und mit Geistesverwirrung. Und du wirst am Mittag 
umhertappen, wie der Blinde im Finstern tappt, und du wirst keinen Erfolg haben auf 
deinen Wegen. Und du wirst alle Tage nur unterdrückt und beraubt sein, und niemand 
wird helfen.  Eine Frau wirst du dir verloben, aber ein anderer Mann wird sie beschlafen. 
Ein Haus wirst du bauen, aber nicht darin wohnen. Einen Weinberg wirst du pflanzen, 
aber du wirst ihn nicht nutzen. Dein Rind wird vor deinen Augen geschlachtet, und du 
wirst nicht davon essen. Dein Esel wird vor deinem Gesicht geraubt und nicht zu dir 
zurückkehren. Deine Schafe werden deinen Feinden gegeben, und du wirst niemanden 
haben, der hilft. Deine Söhne und deine Töchter werden einem anderen Volk gegeben, 
und deine Augen werden es sehen und werden nach ihnen schmachten den ganzen Tag; 
aber du wirst machtlos sein.  Die Frucht deines Ackers und all dein Erworbenes wird ein 
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Volk verzehren, das du nicht kennst; und du wirst nur unterdrückt und zerschlagen sein 
alle Tage.  Und du wirst wahnsinnig werden vor dem Anblick dessen, was deine Augen 
erblicken müssen. Der HERR wird dich schlagen mit bösen Geschwüren an den Knien 
und an den Schenkeln, von deiner Fußsohle bis zu deinem Scheitel, dass du nicht mehr 
geheilt werden kannst. Der HERR wird dich und deinen König, den du über dich setzen 
wirst, zu einer Nation wegführen, die du nicht gekannt hast, du und deine Väter. Und du 
wirst dort anderen Göttern, Göttern aus Holz und Stein, dienen. Und du wirst zum 
Entsetzen werden, zum Sprichwort und zur Spottrede unter allen Völkern, wohin der 
HERR dich wegtreiben wird. Viel Samen wirst du aufs Feld hinausbringen, aber wenig 
einsammeln, denn die Heuschrecke wird es abfressen.  Weinberge wirst du pflanzen und 
bearbeiten; aber Wein wirst du weder trinken noch einsammeln, denn der Wurm wird ihn 
abfressen. Ölbäume wirst du in deinem ganzen Gebiet haben; aber mit Öl wirst du dich 
nicht salben, denn deine Oliven fallen ab. Söhne und Töchter wirst du zeugen; aber sie 
werden dir nicht gehören, denn sie werden in die Gefangenschaft gehen. Alle deine 
Bäume und die Frucht deines Ackerlandes wird die Grille in Besitz nehmen. Der Fremde, 
der in deiner Mitte wohnt, wird höher und höher über dich emporsteigen, und du, du wirst 
tiefer und tiefer hinabsinken. Er wird dir leihen, du aber wirst ihm nicht leihen können; er 
wird zum Haupt, du aber wirst zum Schwanz. Und alle diese Flüche werden über dich 
kommen und dich verfolgen und dich erreichen, bis du vernichtet bist, weil du der Stimme 
des HERRN, deines Gottes, nicht gehorcht hast, seine Gebote und seine Ordnungen zu 
bewahren, die er dir befohlen hat. Und sie werden zum Zeichen und zum Wunder sein an 
dir und an deinen Nachkommen für ewig. Dafür dass du dem HERRN, deinem Gott, nicht 
mit Freude und mit fröhlichem Herzen gedient hast wegen des Überflusses an allem. 
 
(5.Mose 30:19) Ich rufe heute den Himmel und die Erde als Zeugen gegen euch auf: das 
Leben und den Tod habe ich dir vorgelegt, den Segen und den Fluch! So wähle das 
Leben, damit du lebst, du und deine Nachkommen.  
 
(Josua 8:34) Danach las er alle Worte des Gesetzes, den Segen und den Fluch, ganz wie 
es im Buch des Gesetzes geschrieben steht.    
 
(Sprüche 3:33) Der Fluch des HERRN fällt auf das Haus des Gottlosen, doch die 
Wohnung der Gerechten segnet er. 
 
 

D. Geistliche Leiter waren finanziell auch wohlhabend 
 
1. Abraham 
(1.Mose 13:2) Und Abraham war sehr reich an Vieh, an Silber und an Gold. 
 
2. Isaak 
(1.Mose 26:12-14) Und Isaak säte in diesem Land und gewann in jenem Jahr das 
Hundertfache; so segnete ihn der HERR. Und der Mann wurde reich und wurde immer 
reicher, bis er sehr reich war. Und er hatte Schafherden und Rinderherden und viel 
Gesinde. Da beneideten ihn die Philister. 
 
3. Jakob 
(1.Mose 30:41-43) Und es geschah, sooft die kräftigen Tiere brünstig waren, legte Jakob 
die Stäbe vor die Augen der Tiere in die Tränkrinnen, damit sie bei den Stäben brünstig 
würden; wenn aber die Tiere schwächlich waren, legte er sie nicht hin. So wurden die 
schwächlichen dem Laban zuteil und die kräftigen dem Jakob. Und der Mann breitete sich 
mehr und mehr aus, und er bekam viele Tiere, Mägde und Knechte, Kamele und Esel.   
 
4. Joseph  
(1.Mose 41:39-44) Und zu Josef sagte der Pharao: Nachdem dich Gott dies alles hat 
erkennen lassen, ist keiner so verständig und weise wie du. Du sollst über mein Haus 
sein, und deinem Mund soll mein ganzes Volk sich fügen; nur um den Thron will ich 
größer sein als du. Und der Pharao sagte zu Josef: Siehe, ich habe dich über das ganze 
Land Ägypten gesetzt. Und der Pharao nahm seinen Siegelring von seiner Hand und 
steckte ihn an Josefs Hand, und er kleidete ihn in Kleider aus Byssus und legte die 
goldene Kette um seinen Hals. Und er ließ ihn auf dem zweiten Wagen fahren, den er 
hatte, und man rief vor ihm her: Werft euch nieder! So setzte er ihn über das ganze Land 
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Ägypten. Und der Pharao sprach zu Josef: Ich bin der Pharao, aber ohne dich soll kein 
Mensch im ganzen Land Ägypten seine Hand oder seinen Fuß erheben! 
 
5. Boaz 
(Ruth 2:1) Und Naomi hatte einen Verwandten von ihrem Mann her, einen angesehenen 
Mann, aus der Sippe Elimelechs; dessen Name war Boaz. 
 
6. David 
(2.Samuel 5:9-12) Und David wohnte in der Bergfeste und nannte sie Stadt Davids. Und 
David baute ringsum vom Millo an nach innen zu. –  Und David wurde immer mächtiger, 
und der HERR, der Gott der Heerscharen, war mit ihm. Und Hiram, der König von Tyrus, 
sandte Boten zu David und Zedernholz und Zimmerleute und Mauerleute; die bauten 
David ein Haus. Und David erkannte, dass der HERR ihn als König über Israel eingesetzt 
und dass er sein Königtum um seines Volkes Israel willen erhöht hatte. 
 
7. Salomo 
(2.Chronik 1:11-12) Da sprach Gott zu Salomo: Weil dir dies am Herzen lag und du nicht 
gebeten hast um Reichtum, Güter und Ehre oder um das Leben derer, die dich hassen, 
und weil du auch nicht um viele Tage gebeten, sondern um Weisheit und Erkenntnis für 
dich gebeten hast, damit du mein Volk richten kannst, über das ich dich zum König 
gemacht habe,  so sind dir Weisheit und Erkenntnis gegeben. Und Reichtum und Güter 
und auch Ehre will ich dir geben, wie sie die Könige, die vor dir gewesen sind, nicht 
gehabt haben und wie sie nach dir keiner haben wird. 
 
(1.Könige 10:14) Und das Gewicht des Goldes, das bei Salomo in einem einzigen Jahr 
einging, betrug 666 Talente Gold. 
 
(1.Könige 10:23) So war der König Salomo größer als alle Könige der Erde an Reichtum 
und an Weisheit. 
 
8. Hiob 
(Hiob 1:1-3)  Es war ein Mann im Lande Uz, sein Name war Hiob. Und dieser Mann war 
rechtschaffen und redlich und gottesfürchtig und mied das Böse. Ihm wurden sieben 
Söhne und drei Töchter geboren. Und sein Besitz bestand aus siebentausend Schafen 
und dreitausend Kamelen und fünfhundert Gespannen Rinder und fünfhundert Eselinnen, 
und sein Gesinde war sehr zahlreich, so dass dieser Mann größer war als alle Söhne des 
Ostens. 
 
9. Joseph von Arimathäa 
(Matthäus 27:57-59) Als es aber Abend geworden war, kam ein reicher Mann von 
Arimathäa, mit Namen Josef, der selbst auch ein Jünger Jesu war. Dieser ging hin zu 
Pilatus und bat um den Leib Jesu. Da befahl Pilatus, den Leib zu übergeben. Und Josef 
nahm den Leib und wickelte ihn in ein reines Leinentuch. 
 

E. Jesus wurde arm, damit wir reich werden können. 
 
(2.Korinther 8:9) Denn ihr kennt die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, dass er, da er 
reich war, um euretwillen arm wurde, damit ihr durch seine Armut reich würdet. 
 

F. Jesus nahm den Fluch 
 
(Galater 3:13) Christus hat uns losgekauft von dem Fluch des Gesetzes, indem er ein 
Fluch für uns geworden ist – denn es steht geschrieben: »Verflucht ist jeder, der am Holz 
hängt!«. 
 

G. Es gibt einen Ort für freiwillige Armut 
 
(Matthäus 19:21) Jesus sprach zu ihm: Wenn du vollkommen sein willst, so geh hin,  
verkaufe deine Habe und gib den Erlös den Armen! Und du wirst einen Schatz im Himmel 
haben. Und komm, folge mir nach!   
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H. Es gibt einen Ort temporärer Armut in Zeiten der Prüfung 
 
(Hiob 1:11) Strecke jedoch nur einmal deine Hand aus und taste alles an, was er hat, ob 
er dir nicht ins Angesicht flucht! 
 
(Hiob 1:21,22) Und er sagte: Nackt bin ich aus meiner Mutter Leib gekommen, und nackt 
kehre ich dahin zurück. Der HERR hat gegeben, und der HERR hat genommen, der 
Name des HERRN sei gepriesen! Bei alldem sündigte Hiob nicht und legte Gott nichts 
Anstößiges zur Last. 
 
(Jakobus 1:9-12) Der niedrige Bruder aber rühme sich seiner Hoheit, der reiche aber 
seiner Niedrigkeit; denn wie des Grases Blume wird er vergehen. Denn die Sonne ist 
aufgegangen mit ihrer Glut und hat das Gras verdorren lassen, und seine Blume ist 
abgefallen, und die Zierde seines Ansehens ist verdorben; so wird auch der Reiche in 
seinen Wegen dahinschwinden. Glückselig der Mann, der die Versuchung erduldet! Denn 
nachdem er bewährt ist, wird er den Siegeskranz des Lebens empfangen, den der Herr 
denen verheißen hat, die ihn lieben. 
 

I. Götzendienst einschließlich Gold und Silber ist strengstens verboten 
 
(2.Mose 20:23) Ihr sollt neben mir keine Götter aus Silber machen, auch Götter aus Gold 
sollt ihr euch nicht machen. 
 
(2.Mose 32:4) Der nahm alles aus ihrer Hand, formte es mit einem Meißel und machte ein 
gegossenes Kalb daraus. Und sie sagten: Das sind deine Götter, Israel, die dich aus dem 
Land Ägypten heraufgeführt haben. 
 
(2.Mose 32:31) Darauf kehrte Moses zum HERRN zurück und sagte: Ach, dieses Volk hat 
eine große Sünde begangen: sie haben sich einen Gott aus Gold gemacht. 
 
(Psalm 135:15) Die Götzen der Nationen sind aus Silber und Gold, ein Werk von 
Menschenhänden. 
 
(Sprüche 28:22) Ein missgünstiger Mann hastet nach Besitz, und er erkennt nicht, dass 
Mangel über ihn kommt. 
 

J. Gott schenkt Reichtum und die Kraft davon zu leben 
 
(Prediger 5:18) Auch jeder Mensch, dem Gott Reichtum und Güter gegeben und den er 
ermächtigt hat, davon zu genießen und sein Teil zu nehmen und sich bei seiner Mühe zu 
freuen, – das ist eine Gabe Gottes. 
 
(Prediger 6:2) Ein Mensch, dem Gott Reichtum und Güter und Ehre gibt, und seiner Seele 
fehlt nichts von allem, was er wünschen mag; aber Gott ermächtigt ihn nicht, davon zu 
genießen, sondern ein fremder Mann genießt es. Das ist Nichtigkeit und ein schlimmes 
Übel. 
 

K. Die richtigen Prioritäten stellen Gott und Gerechtigkeit über Geld 
 
(Psalm 19:10-12) Die Furcht des HERRN ist rein und besteht in Ewigkeit. Die 
Rechtsbestimmungen des HERRN sind Wahrheit, sie sind gerecht allesamt; sie, die 
köstlicher sind als Gold, ja viel gediegenes Gold, und süßer als Honig und Honigseim.  
Auch wird dein Knecht durch sie gewarnt; in ihrer Befolgung liegt großer Lohn. 
 
(Psalm 119:72) Lieber ist mir das Gesetz deines Mundes als Tausende von Gold- und 
Silberstücken. 
 
(Psalm 119:127) Darum liebe ich deine Gebote mehr als Gold und Feingold. 
 
(Sprüche 3:13-18) Glücklich der Mensch, der Weisheit gefunden hat, der Mensch, der 
Verständnis erlangt! Denn ihr Erwerb ist besser als Silber und wertvoller als Gold ihr 
Gewinn. Kostbarer ist sie als Korallen, und alle deine Kleinode kommen an Wert ihr nicht 
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gleich. Länge des Lebens ist in ihrer Rechten, in ihrer Linken Reichtum und Ehre. Ihre 
Wege sind freundliche Wege, und alle ihre Pfade sind Frieden. Ein Baum des Lebens ist 
sie für alle, die sie ergreifen, und wer an ihr festhält, ist glücklich zu preisen. 
 
(Sprüche 8:10) Nehmt an meine Zucht und nicht Silber, und Erkenntnis lieber als 
auserlesenes Gold! 
 
(Sprüche 13:7) Da ist einer, der sich reich stellt, und hat gar nichts und einer, der sich arm 
stellt, und hat doch viel Besitz. 
 
(Sprüche 16:16) Weisheit erwerben – wie viel besser ist es als Gold! Und Verständnis 
erwerben ist vorzüglicher als Silber! 
 
(Sprüche 28:6) Besser ein Armer, der in seiner Lauterkeit lebt, als ein Verschlagener, der 
auf zwei Wegen geht und der dabei reich ist. 
 
(Jeremia 9:22-23) So spricht der HERR: Der Weise rühme sich nicht seiner Weisheit, und 
der Starke rühme sich nicht seiner Stärke, der Reiche rühme sich nicht seines Reichtums; 
sondern wer sich rühmt, rühme sich dessen: Einsicht zu haben und mich zu erkennen, 
dass ich der HERR bin, der Gnade, Recht und Gerechtigkeit übt auf der Erde; denn daran 
habe ich Gefallen, spricht der HERR. 
 
(2.Korinther 6:10) Als Traurige, aber allezeit uns freuend; als Arme, aber viele reich 
machend; als nichts habend und doch alles besitzend. 
 
(Offenbarung 3:17-18) Weil du sagst: Ich bin reich und bin reich geworden und brauche 
nichts, und nicht weißt, dass du der Elende und bemitleidenswert und arm und blind und 
bloß bist, rate ich dir, von mir im Feuer geläutertes Gold zu kaufen, damit du reich wirst; 
und weiße Kleider, damit du bekleidet wirst und die Schande deiner Blöße nicht offenbar 
werde; und Augensalbe, deine Augen zu salben, damit du siehst. 
 

L. Der richtige Gebrauch von Reichtum ist, ihn freizusetzen 
 
(1.Chronik 29:3) Und außerdem, weil ich Gefallen habe an dem Haus meines Gottes, 
habe ich, was ich als Eigentum an Gold und Silber selbst besitze, für das Haus meines 
Gottes gegeben. 
 
(Sprüche 11:24-27) Da ist einer, der ausstreut, und er bekommt immer mehr, und einer, 
der mehr spart, als recht ist, und es gereicht ihm nur zum Mangel. Wer gern wohl tut, wird 
reichlich gesättigt, und wer andere tränkt, wird auch selbst getränkt. Wer Getreide 
zurückhält, den verwünschen die Leute; aber Segen kommt auf das Haupt dessen, der 
Getreide verkauft. Wer auf das Gute aus ist, sucht Wohlgefallen; wer aber nach Bösem 
trachtet, über den wird es kommen.   
 
(Markus 10:21-27) Jesus aber blickte ihn an, gewann ihn lieb und sprach zu ihm: Eins 
fehlt dir. Geh hin, verkaufe alles, was du hast, und gib den Erlös den Armen, und du wirst 
einen Schatz im Himmel haben, und komm, folge mir nach! Er aber ging, entsetzt über 
das Wort, traurig weg, denn er hatte viele Güter. Und Jesus blickte umher und spricht zu 
seinen Jüngern: Wie schwer werden die, welche Güter haben, in das Reich Gottes 
hineinkommen! 
Die Jünger aber erschraken über seine Worte. Jesus aber antwortete wieder und spricht 
zu ihnen: Kinder, wie schwer ist es, in das Reich Gottes hineinzukommen! Es ist leichter, 
dass ein Kamel durch das Öhr der Nadel geht, als dass ein Reicher in das Reich Gottes 
hineinkommt. Sie aber gerieten ganz außer sich und sprachen zueinander: Und wer kann 
dann errettet werden? Jesus aber sah sie an und spricht: Bei Menschen ist es unmöglich, 
aber nicht bei Gott; denn bei Gott sind alle Dinge möglich. 
 

M. Falsche Reaktionen auf Geld 
 
1. Es zu begehren 
(Lukas 12:15) Er sprach aber zu ihnen: Seht zu und hütet euch vor aller Habsucht! Denn 
auch wenn jemand Überfluss hat, besteht sein Leben nicht aus seiner Habe. 
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2. Es anzubeten 
(1.Timotheus 6:9-11) Die aber reich werden wollen, fallen in Versuchung und Fallstrick 
und in viele unvernünftige und schädliche Begierden, welche die Menschen in Verderben 
und Untergang versenken. Denn eine Wurzel alles Bösen ist die Geldliebe, nach der 
einige getrachtet haben und von dem Glauben abgeirrt sind und sich selbst mit vielen 
Schmerzen durchbohrt haben. Du aber, o Mensch Gottes, fliehe diese Dinge; strebe aber 
nach Gerechtigkeit, Gottseligkeit, Glauben, Liebe, Ausharren, Sanftmut! 
 
3. Es zu horten 
(Prediger 5:12) Es gibt ein schlimmes Übel, das ich unter der Sonne gesehen habe: 
Reichtum, der von seinem Besitzer zu seinem Unglück aufbewahrt wird. 
 
(5.Mose 17:17) Und er soll sich nicht viele Frauen anschaffen, damit sein Herz sich nicht 
von Gott abwendet. Auch Silber und Gold soll er sich nicht übermäßig anschaffen. 
 
(Sprüche 11:24) Da ist einer, der ausstreut, und er bekommt immer mehr, und einer, der 
mehr spart, als recht ist, und es gereicht ihm nur zum Mangel. 
 
(Lukas 12:16-21) Er sagte aber ein Gleichnis zu ihnen und sprach: Das Land eines 
reichen Menschen trug viel ein. Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich 
tun? Denn ich habe nicht, wohin ich meine Früchte einsammeln soll. Und er sprach: Dies 
will ich tun: ich will meine Scheunen niederreißen und größere bauen und will dahin all 
mein Korn und meine Güter einsammeln; und ich will zu meiner Seele sagen: Seele, du 
hast viele Güter liegen auf viele Jahre. Ruhe aus, iss, trink, sei fröhlich! Gott aber sprach 
zu ihm: Du Tor! In dieser Nacht wird man deine Seele von dir fordern. Was du aber 
bereitet hast, für wen wird es sein?  So ist, der für sich Schätze sammelt und nicht reich 
ist im Blick auf Gott. 
 
(1.Timotheus 6:7-9) Denn wir haben nichts in die Welt hereingebracht, so dass wir auch 
nichts hinausbringen können. Wenn wir aber Nahrung und Kleidung haben, so wollen wir 
uns daran genügen lassen. Die aber reich werden wollen, fallen in Versuchung und 
Fallstrick und in viele unvernünftige und schädliche Begierden, welche die Menschen in 
Verderben und Untergang versenken. 
 
4. Aufgeblasen zu werden 
(1.Timotheus 6:17) Den Reichen in dem gegenwärtigen Zeitlauf gebiete, nicht hochmütig 
zu sein, noch auf die Ungewissheit des Reichtums Hoffnung zu setzen – sondern auf 
Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss. 
 
5. Ein Beispiel von gefährlich gewordenem Reichtum (Bemerke, dass Horten und 

Unehrlichkeit inbegriffen sind) 
(Jakobus 5:2-4) Euer Reichtum ist verfault, und eure Kleider sind von Motten zerfressen 
worden. Euer Gold und Silber ist verrostet, und ihr Rost wird zum Zeugnis sein gegen 
euch und euer Fleisch fressen wie Feuer; ihr habt Schätze gesammelt in den letzten 
Tagen. Siehe, der von euch vorenthaltene Lohn der Arbeiter, die eure Felder geschnitten 
haben, schreit, und das Geschrei der Schnitter ist vor die Ohren des Herrn Zebaoth 
gekommen. 
 

N. Geld kann man nur schwierig effektiv handhaben 
 
1. Es ist Macht, es ist wie eine starke Stadt 
(Sprüche 10:15) Der Besitz des Reichen ist seine feste Stadt, das Verderben der 
Geringen ist ihre Armut. 
 
2. Die Tendenz ist darin, ihm zu vertrauen 
(5.Mose 8:11-20) Hüte dich, dass du den HERRN, deinen Gott, nicht vergisst, indem du 
seine Gebote und seine Rechtsbestimmungen und seine Ordnungen, die ich dir heute 
gebe, nicht hältst! Dass nicht, wenn du isst und satt wirst und schöne Häuser baust und 
bewohnst und deine Rinder und deine Schafe sich vermehren und dein Silber und Gold 
sich mehren und alles, was du hast, sich mehrt, dass dann nicht dein Herz sich erhebt 
und du den HERRN, deinen Gott, vergisst, der dich aus dem Land Ägypten, aus dem 
Sklavenhaus, herausführte; der dich wandern ließ in der großen und schrecklichen Wüste, 



26 / Erfülle deine finanzielle Bestimmung  

wo feurige Schlangen und Skorpione sind, in dem dürren Land, wo kein Wasser ist; der 
dir Wasser aus dem Kieselfelsen hervorbrachte; der dich in der Wüste mit Manna speiste, 
das deine Väter nicht kannten, um dich zu demütigen und um dich zu prüfen, damit er dir 
am Ende wohltue und du dann nicht in deinem Herzen sagst: Meine Kraft und die Stärke 
meiner Hand hat mir dieses Vermögen verschafft! Sondern du sollst an den HERRN, 
deinen Gott, denken, dass er es ist, der dir Kraft gibt, Vermögen zu schaffen; – damit er 
seinen Bund aufrechterhält, den er deinen Vätern geschworen hat, so wie es heute ist.    
Und es wird geschehen, wenn du je den HERRN, deinen Gott, vergisst und andern 
Göttern nachläufst und ihnen dienst und dich vor ihnen niederwirfst, so bezeuge ich heute 
gegen euch, dass ihr ganz gewiss umkommen werdet. Wie die Nationen, die der HERR 
vor euch umkommen lässt, so werdet ihr umkommen, dafür dass ihr auf die Stimme des 
HERRN, eures Gottes, nicht hört. 
 
(Sprüche 11:28) Wer auf seinen Reichtum vertraut, der wird fallen, aber wie Laub werden 
die Gerechten sprossen. 
 
(Hesekiel 7:19) Ihr Silber werden sie auf die Gassen werfen, und ihr Gold wird als Unflat 
gelten; ihr Silber und ihr Gold wird sie nicht erretten können am Tag des Grimms des 
HERRN. Ihre Gier werden sie damit nicht sättigen und ihren Bauch davon nicht füllen. 
Denn es ist ein Anstoß zu ihrer Schuld geworden. 
 
3. Die Reichen haben es schwer, in den Himmel zu gelangen 

(Markus 10:21-27) Jesus aber blickte ihn an, gewann ihn lieb und sprach zu ihm: Eins fehlt 
dir. Geh hin, verkaufe alles, was du hast, und gib den Erlös den Armen, und du wirst einen 
Schatz im Himmel haben, und komm, folge mir nach! Er aber ging, entsetzt über das Wort, 
traurig weg, denn er hatte viele Güter. Und Jesus blickte umher und spricht zu seinen 
Jüngern: Wie schwer werden die, welche Güter haben, in das Reich Gottes hineinkommen! 
Die Jünger aber erschraken über seine Worte. Jesus aber antwortete wieder und spricht zu 
ihnen: Kinder, wie schwer ist es, in das Reich Gottes hineinzukommen! Es ist leichter, dass 
ein Kamel durch das Öhr der Nadel geht, als dass ein Reicher in das Reich Gottes 
hineinkommt. Sie aber gerieten ganz außer sich und sprachen zueinander: Und wer kann 
dann errettet werden? Jesus aber sah sie an und spricht: Bei Menschen ist es unmöglich, 
aber nicht bei Gott; denn bei Gott sind alle Dinge möglich. 
 
4. Gnade allein kann es handhaben. 

(Markus 10:25-27) Es ist leichter, dass ein Kamel durch das Öhr der Nadel geht, als dass 
ein Reicher in das Reich Gottes hineinkommt. Sie aber gerieten ganz außer sich und 
sprachen zueinander: Und wer kann dann errettet werden? Jesus aber sah sie an und 
spricht: Bei Menschen ist es unmöglich, aber nicht bei Gott; denn bei Gott sind alle Dinge 
möglich. 
 

O. Dinge, die Reichtum freisetzen 
 
1. Gott und sein Königreich zuerst zu suchen 
(Lukas 12:28-34) Wenn aber Gott das Gras, das heute auf dem Feld steht und morgen in 
den Ofen geworfen wird, so kleidet, wie viel mehr euch, Kleingläubige! Und ihr, trachtet 
nicht danach, was ihr essen oder was ihr trinken sollt, und seid nicht in Unruhe! Denn 
nach diesem allen trachten die Nationen der Welt; euer Vater aber weiß, dass ihr dies 
benötigt. Trachtet jedoch nach seinem Reich! Und dies wird euch hinzugefügt werden. 
Fürchte dich nicht, du kleine Herde! Denn es hat eurem Vater wohlgefallen, euch das 
Reich zu geben. Verkauft eure Habe und gebt Almosen; macht euch Beutel, die nicht 
veralten, einen unvergänglichen Schatz in den Himmeln, wo kein Dieb sich naht und keine 
Motte zerstört! Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein. 
 
2. Gottes Gesetz gehorchen und auf seine Stimme hören. 
(5.Mose 28:1-2) Und es wird geschehen, wenn du der Stimme des HERRN, deines 
Gottes, genau gehorchst, dass du darauf achtest, all seine Gebote zu tun, die ich dir 
heute befehle, dann wird der HERR, dein Gott, dich als höchste über alle Nationen der 
Erde stellen. Und alle diese Segnungen werden über dich kommen und werden dich 
erreichen, wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, gehorchst.  
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(5.Mose 28:11-14) Und der HERR wird dir Überfluss geben an Gutem, an der Frucht 
deines Leibes und an der Frucht deines Viehes und an der Frucht deines Ackerlandes, 
zur Wohlfahrt in dem Land, das dir zu geben der HERR deinen Vätern geschworen hat. 
Der HERR wird dir seinen guten Schatz, den Himmel, auftun, um deinem Land Regen zu 
seiner Zeit zu geben und um alles Tun deiner Hand zu segnen. Und du wirst vielen 
Nationen ausleihen, du selbst aber wirst dir nichts leihen. Und der HERR wird dich zum 
Haupt machen und nicht zum Schwanz, und du wirst nur immer aufwärts steigen und 
nicht hinuntersinken, wenn du den Geboten des HERRN, deines Gottes, gehorchst, die zu 
bewahren und zu tun ich dir heute befehle, und von all den Worten, die ich euch heute 
befehle, weder zur Rechten noch zur Linken abweichst, um anderen Göttern 
nachzulaufen, ihnen zu dienen.    
 
3. Fleiß üben 
(Sprüche 10:4) Arm wird, wer mit lässiger Hand schafft, aber die Hand der Fleißigen 
macht reich. 
 
4. Sich Weisheit verschaffen 
(2.Chronik 1:11-12) Da sprach Gott zu Salomo: Weil dir dies am Herzen lag und du nicht 
gebeten hast um Reichtum, Güter und Ehre oder um das Leben derer, die dich hassen, 
und weil du auch nicht um viele Tage gebeten, sondern um Weisheit und Erkenntnis für 
dich gebeten hast, damit du mein Volk richten kannst, über das ich dich zum König 
gemacht habe, so sind dir Weisheit und Erkenntnis gegeben. Und Reichtum und Güter 
und auch Ehre will ich dir geben, wie sie die Könige, die vor dir gewesen sind, nicht 
gehabt haben und wie sie nach dir keiner haben wird. 
 
5. Den Armen geben 
(Sprüche 28:27) Wer dem Armen gibt, wird keinen Mangel haben; wer aber seine Augen 
verhüllt, wird reich an Flüchen.    
 
6. Den Zehnten geben 
(Maleachi 3:8-12) Darf ein Mensch Gott berauben? Ja, ihr beraubt mich! – Ihr aber sagt: 
»Worin haben wir dich beraubt?« Im Zehnten und im Hebopfer. Mit dem Fluch seid ihr 
verflucht, mich aber beraubt ihr weiterhin, ihr, die ganze Nation! Bringt den ganzen 
Zehnten in das Vorratshaus, damit Nahrung in meinem Haus ist! Und prüft mich doch 
darin, spricht der HERR der Heerscharen, ob ich euch nicht die Fenster des Himmels 
öffnen und euch Segen ausgießen werde bis zum Übermaß! Und ich werde um 
euretwillen den Fresser bedrohen, damit er euch die Frucht des Erdbodens nicht verdirbt 
und damit euch der Weinstock auf dem Feld nicht fruchtleer bleibt, spricht der HERR der 
Heerscharen. Und alle Nationen werden euch glücklich preisen, denn ihr, ihr werdet ein 
Land des Wohlgefallens sein, spricht der HERR der Heerscharen. 
 

P. Dinge, die Armut freisetzen 
 
1. Geld an die erste Stelle zu setzen 
(Sprüche 23:4-5) Mühe dich nicht ab, es zu Reichtum zu bringen, da verzichte auf deine 
Klugheit! Wenn du deine Augen darauf richtest, ist er nicht mehr da. Denn plötzlich macht 
er sich Flügel wie ein Adler und fliegt zum Himmel. 
 
(Prediger 5:9) Wer Geld liebt, wird des Geldes nicht satt, und wer den Reichtum liebt, 
nicht des Ertrages. Auch das ist Nichtigkeit. 
 
2. Ungerechtes Leben 
(Sprüche 21:17) Dem Mangel verfällt, wer Festfreude liebt; wer Wein und Öl liebt, wird 
nicht reich. 
 
3. Faulheit 
(Sprüche 20:13) Liebe nicht den Schlaf, damit du nicht verarmst; halte deine Augen offen, 
dann kannst du dich an Brot satt essen! 
 
4. Trunkenheit und Völlerei 
(Sprüche 23:21) Denn ein Säufer und Schlemmer verarmt, und Schläfrigkeit kleidet in 
Lumpen. 
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Q. Ein paar Einzelheiten 
 
1. Berechne keine Zinsen 
(2.Mose 22:24) Falls du einem aus meinem Volk, dem Elenden bei dir, Geld leihst, dann 
sei gegen ihn nicht wie ein Gläubiger; ihr sollt ihm keinen Zins auferlegen. 
 
(5.Mose 23:20) Du sollst deinem Bruder keinen Zins auferlegen, Zins für Geld, Zins für 
Speise, Zins für irgendeine Sache, die man gegen Zins ausleiht. 
 
(Psalm 15:5) Der sein Geld nicht auf Zins gibt, und kein Bestechungs-Geschenk nimmt 
gegen den Unschuldigen. Wer solches tut, wird nicht wanken in Ewigkeit. 
 
2. Gebrauche anständiges Geldmanagement 
(Prediger 5:13) Und geht solcher Reichtum durch ein unglückliches Ereignis verloren und 
hat er einen Sohn gezeugt, so ist gar nichts in dessen Hand.    
 
3. Werde ein multitalentiertes Individuum. 
(Matthäus 25:14-29) Denn es ist wie bei einem Menschen, der außer Landes reiste, seine 
eigenen Knechte rief und ihnen seine Habe übergab: und einem gab er fünf Talente, 
einem anderen zwei, einem anderen eins, einem jeden nach seiner eigenen Fähigkeit, 
und reiste außer Landes. Sogleich aber ging der, welcher die fünf Talente empfangen 
hatte, hin und handelte mit ihnen und gewann andere fünf Talente.  So auch, der die zwei 
empfangen hatte, auch er gewann andere zwei. Der aber das eine empfangen hatte, ging 
hin, grub ein Loch in die Erde und verbarg das Geld seines Herrn. Nach langer Zeit aber 
kommt der Herr jener Knechte und rechnet mit ihnen ab. Und es trat herbei, der die fünf 
Talente empfangen hatte, und brachte andere fünf Talente und sagte: Herr, fünf Talente 
hast du mir übergeben, siehe, andere fünf Talente habe ich dazu gewonnen. Sein Herr 
sprach zu ihm: Recht so, du guter und treuer Knecht! Über weniges warst du treu, über 
vieles werde ich dich setzen; geh hinein in die Freude deines Herrn. Es trat aber auch 
herbei, der die zwei Talente empfangen hatte, und sprach: Herr, zwei Talente hast du mir 
übergeben; siehe, andere zwei Talente habe ich dazu gewonnen. Sein Herr sprach zu 
ihm: Recht so, du guter und treuer Knecht! Über weniges warst du treu, über vieles werde 
ich dich setzen; geh hinein in die Freude deines Herrn. Es trat aber auch herbei, der das 
eine Talent empfangen hatte, und sprach: Herr, ich kannte dich, dass du ein harter Mann 
bist: du erntest, wo du nicht gesät, und sammelst, wo du nicht ausgestreut hast; und ich 
fürchtete mich und ging hin und verbarg dein Talent in der Erde; siehe, da hast du das 
Deine. Sein Herr aber antwortete und sprach zu ihm: Böser und fauler Knecht! Du 
wusstest, dass ich ernte, wo ich nicht gesät, und sammle, wo ich nicht ausgestreut habe? 
So solltest du nun mein Geld den Wechslern gegeben haben, und wenn ich kam, hätte ich 
das Meine mit Zinsen erhalten. Nehmt ihm nun das Talent weg, und gebt es dem, der die 
zehn Talente hat! Denn jedem, der hat, wird gegeben und überreichlich gewährt werden; 
von dem aber, der nicht hat, von dem wird selbst, was er hat, weggenommen werden. 
 
4. Unterdrücke die Armen nicht und gib nicht an die Reichen 
(Sprüche 22:16) Wer den Geringen unterdrückt, verschafft ihm nur mehr; wer dem 
Reichen gibt, das gereicht nur zum Mangel. 
 
5. Achtet nicht nur die Reichen 
(Jakobus 2:2-9) Denn wenn in eure Synagoge ein Mann kommt mit goldenem Ring, in 
prächtigem Kleid, es kommt aber auch ein Armer in unsauberem Kleid herein, ihr seht 
aber auf den, der das prächtige Kleid trägt, und sprecht: Setze du dich bequem hierher! 
und sprecht zu dem Armen: Stehe du dort, oder setze dich unten an meinen Fußschemel! 
Habt ihr nicht unter euch selbst einen Unterschied gemacht und seid Richter mit bösen 
Gedanken geworden? Hört, meine geliebten Brüder: Hat nicht Gott die vor der Welt 
Armen auserwählt, reich im Glauben und Erben des Reiches zu sein, das er denen 
verheißen hat, die ihn lieben?  Ihr aber habt den Armen verachtet. Unterdrücken euch 
nicht die Reichen, und ziehen nicht sie euch vor die Gerichte? Lästern nicht sie den guten 
Namen, der über euch angerufen worden ist? Wenn ihr wirklich das königliche Gesetz 
»Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst« nach der Schrift erfüllt, so tut ihr recht. 
Wenn ihr aber die Person anseht, so begeht ihr Sünde und werdet vom Gesetz als 
Übertreter überführt. 
 



29 / Erfülle deine finanzielle Bestimmung  

6. Die Reichen regieren über den Armen 
(Sprüche 22:7) Der Reiche herrscht über die Armen, und Sklave ist der Schuldner seinem 
Gläubiger. 
 
7. Geistliche Gaben kann man nicht kaufen 
(Apostelgeschichte 8:18-20) Als aber Simon sah, dass durch das Auflegen der Hände der 
Apostel der Geist gegeben wurde, brachte er ihnen Geld und sagte: Gebt auch mir diese 
Macht, dass der, dem ich die Hände auflege, den Heiligen Geist empfängt!  Petrus aber 
sprach zu ihm: Dein Geld fahre mit dir ins Verderben, weil du gemeint hast, dass die 
Gabe Gottes durch Geld zu erlangen sei! 
 

R. Der Befehl Zehnten, Opfer und Almosen zu geben 
 
(1.Chronik16:29) Gebt dem HERRN die Ehre seines Namens! Bringt Speisopfer und 
kommt vor sein Angesicht! Betet den HERRN an in heiliger Pracht!   
 
(Maleachi 3:8-12) Darf ein Mensch Gott berauben? Ja, ihr beraubt mich! – Ihr aber sagt: 
»Worin haben wir dich beraubt?«a Im Zehnten und im Hebopfer. Mit dem Fluch seid ihr 
verflucht, mich aber beraubt ihr weiterhin, ihr, die ganze Nation!  Bringt den ganzen 
Zehnten in das Vorratshaus, damit Nahrung in meinem Haus ist! Und prüft mich doch 
darin, spricht der HERR der Heerscharen, ob ich euch nicht die Fenster des Himmels 
öffnen und euch Segen ausgießen werde bis zum Übermaß!  Und ich werde um 
euretwillen den Fresser bedrohen, damit er euch die Frucht des Erdbodens nicht verdirbt 
und damit euch der Weinstock auf dem Feld nicht fruchtleer bleibt, spricht der HERR der 
Heerscharen. Und alle Nationen werden euch glücklich preisen, denn ihr, ihr werdet ein 
Land des Wohlgefallens sein, spricht der HERR der Heerscharen.    
 
(Apostelgeschichte 9:36) In Joppe aber war eine Jüngerin mit Namen Tabita, die 
übersetzt heißt: Dorkas. Diese war reich an guten Werken und Almosen, die sie übte. 
 
(Apostelgeschichte 10:2) Ein frommer und gottesfürchtiger Mann mit seinem ganzen 
Haus, der dem Volk viele Almosen gab und allezeit zu Gott betete. 
 
(Apostelgeschichte 10:4) Er aber sah ihn gespannt an und wurde von Furcht erfüllt und 
sagte: Was ist, Herr? Er sprach aber zu ihm: Deine Gebete und deine Almosen sind 
hinaufgestiegen zum Gedächtnis vor Gott. 
 

S. Befehle, wie wir geben sollen 
 
1. Mit freudigem Herzen 
(2.Korinther 9:7) Jeder gebe, wie er sich in seinem Herzen vorgenommen hat: nicht mit 
Verdruss oder aus Zwang, denn einen fröhlichen Geber liebt Gott. 
 
2. Willig, frei  
(2.Mose 25:2) Rede zu den Söhnen Israel und sage ihnen, sie sollen ein Hebopfer für 
mich nehmen! Von jedem, dessen Herz ihn antreibt, sollt ihr mein Hebopfer nehmen. 
 
(2.Mose 35:5) Nehmt aus eurem Besitz ein Hebopfer für den HERRN! Jeder, dessen Herz 
willig ist, soll es herbeibringen, das Hebopfer für den HERRN: Gold, Silber und Bronze. 
 
3. Wie der Geist leitet  
(Esra 1:5) Da machten sich die Familienoberhäupter von Juda und Benjamin auf und die 
Priester und die Leviten, jeder, dessen Geist Gott erweckte, hinaufzuziehen, um das Haus 
des HERRN in Jerusalem zu bauen. 
 
4. Ins Lagerhaus 
(Maleachi 3:10) Bringt den ganzen Zehnten in das Vorratshaus, damit Nahrung in meinem 
Haus ist! Und prüft mich doch darin, spricht der HERR der Heerscharen, ob ich euch nicht 
die Fenster des Himmels öffnen und euch Segen ausgießen werde bis zum Übermaß! 
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5. Im Glauben, Gott prüfend 
(Maleachi 3:10) Bringt den ganzen Zehnten in das Vorratshaus, damit Nahrung in meinem 
Haus ist! Und prüft mich doch darin, spricht der HERR der Heerscharen, ob ich euch nicht 
die Fenster des Himmels öffnen und euch Segen ausgießen werde bis zum Übermaß! 
 
6. Nicht anhand unserer Vorschriften 
(5.Mose 12:13-14) Hüte dich, dass du ja nicht deine Brandopfer an jeder Stätte opferst, 
die du siehst! Sondern an der Stätte, die der HERR in einem deiner Stämme erwählen 
wird, dort sollst du deine Brandopfer opfern, und dort sollst du alles tun, was ich dir 
gebiete. 
 
7. Anhand unserer Fähigkeit 
(5.Mose 16:17) ...jeder nach dem, was seine Hand geben kann, nach dem Segen des 
HERRN, deines Gottes, den er dir gegeben hat. 
 
(Esra 2:69) Nach ihrem Vermögen gaben sie für den Schatz des Werkes 61 000 
Golddariken und 5 000 Silberminen, und 100 Priesterleibröcke. 
 
8. Aus unserer Not heraus 
(Markus 12:41-44) Und er setzte sich dem Schatzkasten gegenüber und sah, wie die 
Volksmenge Geld in den Schatzkasten einlegte; und viele Reiche legten viel ein.  Und 
eine arme Witwe kam und legte zwei Scherflein ein, das ist ein Pfennig. Und er rief seine 
Jünger herbei und sprach zu ihnen: Wahrlich, ich sage euch: Diese arme Witwe hat mehr 
eingelegt als alle, die in den Schatzkasten eingelegt haben. Denn alle haben von ihrem 
Überfluss eingelegt; diese aber hat aus ihrem Mangel alles, was sie hatte, eingelegt, ihren 
ganzen Lebensunterhalt. 
 
9. Ohne Showeffekt 
(Matthäus 6:1-4) Habt acht auf eure Gerechtigkeit, dass ihr sie nicht vor den Menschen 
übt, um von ihnen gesehen zu werden! Sonst habt ihr keinen Lohn bei eurem Vater, der in 
den Himmeln ist. Wenn du nun Almosen gibst, sollst du nicht vor dir her posaunen lassen, 
wie die Heuchler tun in den Synagogen und auf den Gassen, damit sie von den 
Menschen geehrt werden. Wahrlich, ich sage euch, sie haben ihren Lohn dahin. Wenn du 
aber Almosen gibst, so soll deine Linke nicht wissen, was deine Rechte tut; damit dein 
Almosen im Verborgenen sei, und dein Vater, der im Verborgenen sieht, wird dir 
vergelten. 
 
10. In manchen Fällen ist es akzeptabel den gegeben Betrag bekannt zugeben 
(4.Mose 7:12-14) Und es geschah, der, der am ersten Tag seine Gabe brachte, war 
Nachschon, der Sohn Amminadabs, vom Stamm Juda. Und seine Gabe war: eine 
silberne Schüssel, 130 Schekel ihr Gewicht, eine silberne Sprengschale, siebzig Schekel 
nach dem Schekelgewicht des Heiligtums, beide voller Weizengrieß, gemengt mit Öl, zum 
Speisopfer; eine Schale, zehn Schekel Gold, voller Räucherwerk... 
 
(1.Könige 8:63) Und Salomo schlachtete als Heilsopfer, das er dem HERRN darbrachte, 
22 000 Rinder und 120 000 Schafe. So weihten der König und alle Söhne Israel das Haus 
des HERRN ein. 
 
11. Der Ertrag  
(5.Mose 14:22) Du sollst gewissenhaft allen Ertrag deiner Saat verzehnten, was auf dem 
Feld wächst, Jahr für Jahr. 
 

T. Der Segen des Zehnten, Opfer und Almosen gebens  
 
(Maleachi 3:6-12) Ich, der HERR, ich habe mich nicht geändert; aber ihr, Söhne Jakob, ihr 
habt nicht aufgehört. Seit den Tagen eurer Väter seid ihr von meinen Ordnungen 
abgewichen und habt sie nicht beachtet. Kehrt um zu mir! Und ich kehre um zu euch, 
spricht der HERR der Heerscharen. Ihr aber sagt: »Worin sollen wir umkehren?«  Darf ein 
Mensch Gott berauben? Ja, ihr beraubt mich! – Ihr aber sagt: »Worin haben wir dich 
beraubt?« Im Zehnten und im Hebopfer.    
Mit dem Fluch seid ihr verflucht, mich aber beraubt ihr weiterhin, ihr, die ganze Nation! 
Bringt den ganzen Zehnten in das Vorratshaus, damit Nahrung in meinem Haus ist! Und 
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prüft mich doch darin, spricht der HERR der Heerscharen, ob ich euch nicht die Fenster 
des Himmels öffnen und euch Segen ausgießen werde bis zum Übermaß!  Und ich werde 
um euretwillen den Fresser bedrohen, damit er euch die Frucht des Erdbodens nicht 
verdirbt und damit euch der Weinstock auf dem Feld nicht fruchtleer bleibt, spricht der 
HERR der Heerscharen. Und alle Nationen werden euch glücklich preisen, denn ihr, ihr 
werdet ein Land des Wohlgefallens sein, spricht der HERR der Heerscharen. 
 

U. Hüte dich davor, Schwüre einzugehen 
 
(5.Mose 23:22-23) Wenn du für den HERRN, deinen Gott, ein Gelübde ablegst, sollst du 
nicht zögern, es zu erfüllen. Denn der HERR, dein Gott, wird es unbedingt von dir fordern, 
und Sünde würde an dir sein. Wenn du es aber unterlässt, etwas zu geloben, wird keine 
Sünde an dir sein. 
 

V. Eine Verantwortung für die materiell Reichen 
 
(1.Timotheus 6:17-19) Den Reichen in dem gegenwärtigen Zeitlauf gebiete, nicht 
hochmütig zu sein, noch auf die Ungewissheit des Reichtums Hoffnung zu setzen – 
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –  Gutes zu tun, reich zu 
sein in guten Werken, freigebig zu sein, mitteilsam, indem sie sich selbst eine gute 
Grundlage auf die Zukunft sammeln, um das wirkliche Leben zu ergreifen. 
 

W. Zehn Erinnerungsverse 
 
Bitte den Heiligen Geist, dir zu helfen, zehn Verse aus diesem Kapitel auszuwählen, die 
im Moment direkt in dein Leben sprechen. Das sind Verse, die du in deinem Herzen 
verbergen kannst, so wirst du nicht gegen Gott sündigen und seinen Fluch statt seines 
Segens ernten. Schreibe dir diese zehn Verse auf Karteikarten auf, die du in den 
nächsten Wochen immer bei dir haben kannst, bis du diese Verse auswendig kennst. 
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Kapitel 4 
 

Was setzt Reichtum und Armut frei? 
 
 
Mittlerweile sollte es dir mehr als deutlich sein, dass dein finanzielles Ziel ist, reich zu sein, zu 
verleihen jedoch nicht zu leihen, Reichtum zu kreieren und ihn im Königreich freizusetzen. In 
deinem Herzen von dieser Wahrheit überzeugt zu sein ist ein wichtiger Schritt zur Erfüllung deiner 
finanziellen Bestimmung. Du kannst kaum ein Ziel erreichen, dass du nicht im Visier hast. Du 
musst Gottes Willen kennen, ehe du anfängst, seinen Manifestationen in deinem Leben zu 
glauben und ehe du mit ihm zur Erfüllung dessen kooperierst. 
 
Reichtum und Armut geschehen nicht zufällig. Es gibt Dinge, die wir tun, die Beides in unser 
Leben bringen. Diese Prinzipien wurden im letzten Kapitel kurz erklärt, jedoch wird weitere 
Klarstellung und Verstärkung deine Fähigkeit verbessern, dich von diesen Einstellungen und 
Aktionen wegzubewegen, die Armut fördern und in die hinein, die Gottes Segen des Überflusses 
freisetzen. 
 
Im Folgenden findest du eine Zusammenfassung biblischer Prinzipien, die Armut und Überfluss 
bestimmen. 
 
Zwölf Wege arm zu werden Zwölf Wege Reichtum freizusetzen 
 
 1. Gottes Fluch empfangen  1. Gottes Segen empfangen 
 2. Sünde verheimlichen  2. Gottes Königreich zuerst suchen 
 3. Unehrlichen Gewinn suchen  3. Sich an Gottes Gesetz erfreuen 
 4. Ein Faulpelz zu sein  4. Weisheit und Verständnis lieben 
 5. Bloßem Gerede nachgeben  5. Gottes Stimme gehorchen 
 6. Geizig sein, den Armen nicht gebend  6. Im Glauben Zehnten gebend 
 7. Etwas geben, was mich nichts kostet  7. Großzügig geben, besonders den Armen 
 8. Kein Lagerhaus zu haben  8. Etwas geben, das dich etwas kostet 
 9. Undiszipliniert zu sein  9. Ein Lagerhaus aufrechterhalten 
10. Kredite für andere mit zu unterzeichnen 10. Sorgfalt üben 
11. Fantasien nachjagen 11. Die Wahrheit des Wortes Gottes bekennen 
12. Geld lieben 12. Glauben und Geduld üben 

 
Die Methode 
 
Während du die folgende Meditation vervollständigst, dann lies jeden Vers im Gebet, gebrauche die 
Richtlinie, die zu Beginn des 3.Kapitels gegeben ist, wie du göttliche Offenbarung bekommst. Bitte 
Gott, dir sein Wort zu öffnen, wende jeden Vers in deinem Leben an. So kannst du sicher gehen, dass 
du die Wahrheit völlig auslebst und kannst seine Belohnung empfangen. Unterstreiche und umkreise 
Schlüsselworte und schreibe Notizen an den Rand, was Gott dir sagt.  
 
Lass uns beginnen und herausfinden, was wir umgehen müssen, wenn wir keine Armutsernte in 
unserem Leben haben wollen. 
 
Zwölf Wege, arm zu werden 

 
1. Gottes Fluch empfangen 
 
Unterstreiche, umkreise oder hebe all die Flüche hervor, die mit finanziellem Verlust und Armut zu 
tun haben, während du die folgende Schriftstelle liest. 
 
(5.Mose 28:15-47) Es wird aber geschehen, wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, 
nicht gehorchst, so dass du nicht darauf achtest, all seine Gebote und seine Ordnungen zu tun, 
die ich dir heute gebiete, dann werden all diese Flüche über dich kommen und dich erreichen. 



33 / Erfülle deine finanzielle Bestimmung  

Verflucht wirst du sein in der Stadt, und verflucht wirst du sein auf dem Feld. Verflucht wird sein 
dein Korb und dein Backtrog. Verflucht wird sein die Frucht deines Leibes und die Frucht deines 
Ackerlandes, der Wurf deiner Rinder und die Zucht deiner Schafe. Verflucht wirst du sein bei 
deinem Eingang, und verflucht wirst du sein bei deinem Ausgang. –  Der HERR wird den Fluch, 
die Bestürzung und die Verwünschung gegen dich senden in allem Geschäft deiner Hand, das du 
tust, bis du vernichtet bist und bis du schnell umkommst wegen der Bosheit deiner Taten, mit 
denen du mich verlassen hast.... und du wirst keinen Erfolg haben auf deinen Wegen. Und du 
wirst alle Tage nur unterdrückt und beraubt sein, und niemand wird helfen.... Viel Samen wirst du 
aufs Feld hinausbringen, aber wenig einsammeln, denn die Heuschrecke wird es abfressen.    
Weinberge wirst du pflanzen und bearbeiten; aber Wein wirst du weder trinken noch einsammeln, 
denn der Wurm wird ihn abfressen. Ölbäume wirst du in deinem ganzen Gebiet haben; aber mit Öl 
wirst du dich nicht salben, denn deine Oliven fallen ab. Söhne und Töchter wirst du zeugen; aber 
sie werden dir nicht gehören, denn sie werden in die Gefangenschaft gehen. Alle deine Bäume 
und die Frucht deines Ackerlandes wird die Grille in Besitz nehmen. Der Fremde, der in deiner 
Mitte wohnt, wird höher und höher über dich emporsteigen, und du, du wirst tiefer und tiefer 
hinabsinken. Er wird dir leihen, du aber wirst ihm nicht leihen können; er wird zum Haupt, du aber 
wirst zum Schwanz. Und alle diese Flüche werden über dich kommen und dich verfolgen und dich 
erreichen, bis du vernichtet bist, weil du der Stimme des HERRN, deines Gottes, nicht gehorcht 
hast, seine Gebote und seine Ordnungen zu bewahren, die er dir befohlen hat. Und sie werden 
zum Zeichen und zum Wunder sein an dir und an deinen Nachkommen für ewig. Dafür dass du 
dem HERRN, deinem Gott, nicht mit Freude und mit fröhlichem Herzen gedient hast wegen des 
Überflusses an allem. 
 
Als Gläubige und Teilhaber des neuen Bundes „hat uns Christus losgekauft von dem Fluch des 
Gesetzes, indem er ein Fluch für uns geworden ist“ (Galater 3:13). Wahrscheinlich sollten wir uns 
über diese Flüche Gedanken machen, solange wir sorgfältig die Stimme Gottes in unserem 
Herzen hören und ihr gehorchen. Wie auch immer gibt uns die Wahrheit dieser Passage Einsicht 
in die fundamentalen Gründe hinter den wirtschaftlichen Bedingungen der verschiedenen 
Nationen unserer Welt. 
 
(1.Samuel 2:7) Der HERR macht arm und macht reich; er erniedrigt und erhöht.   
 
Als Gläubige sind wir nicht unter dem Fluch des Gesetzes. Gegenüber dem natürlichen Gesetz, 
welches Gott in das Gewebe des Universums gewebt hat, sind wir nicht immun. Die folgenden 
Gesetze von Saat und Ernte, Ursache und Effekt, Aktion und Reaktion treffen bei uns genauso 
wie bei Ungläubigen zu. 
 
 
2. Sünde verheimlichen 
 
(Sprüche 28:13) Wer seine Verbrechen zudeckt, wird keinen Erfolg haben; wer sie aber bekennt 
und lässt, wird Erbarmen finden. 
 
Ist es nicht gut, dass uns Gott nicht allein sagt, was wir tun mögen um unsere eigene Armut 
auszulösen, sondern er gibt uns auch eine Lösung. 
 
(1.Johannes 1:9) Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er treu und gerecht, dass er uns die 
Sünden vergibt und uns reinigt von jeder Ungerechtigkeit. 
 
 
3. Unehrlichen Gewinn suchen 
 
(Sprüche 13:11) Schnell erworbener Besitz wird schnell weniger; wer aber Hände weise sammelt, 
vermehrt ihn. 
 
(Sprüche 21:6) Erwerb von Schätzen durch eine lügnerische Zunge ist wie verwehter Dunst, eine 
Falle des Todes. 
 
(Sprüche 28:8) Wer seinen Besitz durch Zins und durch Aufschlag vermehrt, sammelt ihn für den, 
der sich über die Geringen erbarmt. 
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Es sollte klar sein, ohne dass ich es nochmals erwähne, dass unser Heiliger Herr niemals bei 
Versuchen mitmacht, Reichtum durch Betrug und Täuschung zu vergrößern. Aber vielleicht gibt 
es einige, die nicht über das Verbot Bescheid wussten, unserem Bruder Zinsen zu berechnen 
(5.Mose 23:19-20). 
 
 
4. Ein Faulpelz sein 
 
(Sprüche 10:4) Arm wird, wer mit lässiger Hand schafft, aber die Hand der Fleißigen macht reich. 
 
(Sprüche 24:30-34) Am Acker eines Faulen kam ich vorüber und am Weinberg eines Menschen 
ohne Verstand. Und siehe, er war ganz in Nesseln aufgegangen, seine Fläche war mit Unkraut 
bedeckt, und seine steinerne Mauer eingerissen. Und ich schaute es, ich nahm es mir zu Herzen. 
Ich sah es, nahm mir daraus die Lehre: Noch ein wenig Schlaf, noch ein wenig Schlummer, noch 
ein wenig Händefalten, um auszuruhen, – und wie ein Landstreicher kommt deine Armut, und dein 
Mangel wie ein unverschämter Mann. 
 
(Sprüche 6:9-11) Bis wann, du Fauler, willst du noch liegen? Wann willst du aufstehen von deinem 
Schlaf? Noch ein wenig Schlaf, noch ein wenig Schlummer, noch ein wenig Händefalten, um 
auszuruhen – und schon kommt wie ein Landstreicher deine Armut und dein Mangel wie ein 
unverschämter Mann. 
 
(Sprüche 19:15) Faulheit versenkt in tiefen Schlaf, und eine lässige Seele muss hungern. 
 
(Sprüche 20:13) Liebe nicht den Schlaf, damit du nicht verarmst; halte deine Augen offen, dann 
kannst du dich an Brot satt essen! 
 
(Sprüche 20:4) Im Winter pflügt der Faule nicht; sucht er zur Erntezeit, dann ist nichts da. 
 
Gott hat verheißen, dass „ er dich zu allem Geschäft deiner Hand segnen wird“ (5.Mose 28:8). Es 
ist ein Prinzip „wenn jemand nicht arbeiten will, soll er auch nicht essen“ (2.Thessalonicher 3:10). 
Wenn wir seiner Führung gehorchen und das Werk tun, das er uns aufgetragen hat, dann wird er 
uns segnen und das Werk unserer Hände florieren lassen. 
 
 
5. Bloßem Gerede nachgeben 
 
(Sprüche 14:23) Bei jeder Mühe ist Gewinn, aber bloßes Gerede führt nur zum Mangel. 
 
Wir alle sind Menschen begegnet, die unentwegt darüber reden, reich zu sein, aber nicht bereit 
sind, das zu tun, was nötig ist, damit es geschieht. Sie sind nichts als „warme Luft“ und finden 
letztendlich Armut. 
 
 
6. Geizig sein; den Armen nicht gebend 
 
(Sprüche 28:22) Ein missgünstiger Mann hastet nach Besitz, und er erkennt nicht, dass Mangel 
über ihn kommt. 
 
(Sprüche 21:13) Wer sein Ohr verstopft vor dem Hilfeschrei des Geringen, auch er wird einst rufen 
und keine Antwort erhalten. 
 
(Sprüche 22:16) Wer den Geringen unterdrückt, verschafft ihm nur mehr; wer dem Reichen gibt, 
das gereicht nur zum Mangel. 
 
(Sprüche 22:22-23) Beraube nicht den Geringen, weil er gering ist, und zertritt nicht den Elenden 
im Tor! Denn der HERR führt ihren Rechtsstreit und raubt ihren Räubern das Leben. 
 
Die Armen haben einen besonderen Platz im Herzen Gottes. Unsere Einstellung und Aktionen 
gegenüber ihnen haben einen direkten Einfluss auf seine Bereitschaft uns zu bereichern. 
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7. Etwas geben, das dich nichts kostet 
 
(2.Samuel 24:24) Ich will dem HERRN, meinem Gott, nicht umsonst Brandopfer opfern. 
 
Du musst Gott die Dinge geben, die dir etwas wert sind. 
 
 
8. Kein Lagerhaus haben 
 
(5.Mose 28:8) Der HERR wird dir den Segen entbieten in deine Speicher... 
 
Aus dem oben genannten Vers geht deutlich hervor, dass wir etwas vorrätig haben sollten. Es ist 
nicht weise von der Hand in den Mund zu leben. 
 
 
9. Undiszipliniert sein 
 
(Sprüche 13:18) Armut und Schande dem, der Züchtigung unbeachtet lässt; wer aber 
Zurechtweisung beachtet, wird geehrt. 
 
(Sprüche 21:17) Dem Mangel verfällt, wer Festfreude liebt; wer Wein und Öl liebt, wird nicht reich. 
 
(Sprüche 23:20-21) Sei nicht unter Weinsäufern, noch unter denen, die Fleisch verprassen! Denn 
ein Säufer und Schlemmer verarmt, und Schläfrigkeit kleidet in Lumpen. 
 
Ehe Gott uns finanzielle Ressourcen zur Erweiterung seines Königreiches anvertraut, muss die 
geistliche Frucht der Selbstdisziplin in unserem Leben wachsen. 
 
 
10. Kredite für andere mit unterzeichnen 
 
(Sprüche 22:26-27) Sei nicht unter denen, die Handschlag geben, unter denen, die für ein 
Darlehen bürgen. Wenn du dann nichts hast, um zu bezahlen, warum soll man dein Bett unter dir 
wegnehmen? 
 
Stelle dir mal vor, du hast dich schon verantwortlich gemacht für die Schulden eines anderen. 
Eigentlich klingt das doch recht „christlich“, indem du jemand aushilfst, seinen Kredit mit zu 
unterzeichnen. Es mag wie eine moderne Vorstellung einer „christlichen“ Tat aussehen, jedoch rät 
uns die Bibel massiv davon ab. 
 
Die Sprüche heben in besonderer Weise die Dummheit dieser Aktion hervor und geben dem, der 
unwissentlich gehandelt hat, Instruktionen. 
 
(Sprüche 6:1-5) Mein Sohn, hast du gebürgt für deinen Nächsten, für einen Fremden deinen 
Handschlag gegeben, bist du verstrickt durch deines Mundes Worte, gefangen durch die Worte 
deines Mundes, so tu denn dies, mein Sohn: Reiß dich los, da du in deines Nächsten Hand 
gekommen bist! Geh unverzüglich hin und bestürme deinen Nächsten! Gönne deinen Augen 
keinen Schlaf und keinen Schlummer deinen Wimpern! Reiße dich los wie die Gazelle aus der 
Hand des Jägers und wie ein Vogel aus der Hand des Vogelstellers! 
 
 
11. Fantasien nachjagen 
 
(Sprüche 28:19) Wer sein Ackerland bebaut, wird sich satt essen können an Brot; wer aber 
nichtigen Dingen nachjagt, wird sich an der Armut satt essen. 
 
(Sprüche 21:5) Die Pläne des Fleißigen führen nur zum Gewinn; aber jeder, der hastig ist, erreicht 
nur Mangel. 
 
(Sprüche 28:22) Ein missgünstiger Mann hastet nach Besitz, und er erkennt nicht, dass Mangel 
über ihn kommt. 
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12. Geld lieben 
 
(Prediger 5:9) Wer Geld liebt, wird des Geldes nicht satt, und wer den Reichtum liebt, nicht des 
Ertrages. Auch das ist Nichtigkeit. 
 
Unser Ziel ist niemals Geld allein, seine Macht oder seine Freuden. Geld ist ein Werkzeug, den 
Bedürfnissen anderer zu begegnen und das Königreich Gottes zu erweitern. 
 
Das ist eine ziemlich deutliche Liste, nicht wahr? Wenn wir an irgendeiner dieser Aktionen 
teilhaben, trennen wir uns nicht nur selbst vom finanziellen Segen Gottes, sondern wir bringen die 
biblischen Konsequenzen finanzieller Armut aktiv in unserem Leben in Bewegung. 
 
Auf der anderen Seite gibt es spezielle biblische Aktionen, die wir tun können. Sie bringen uns in 
eine Position, in der wir Gottes finanziellen Segen mehr erleben und die Konsequenzen in 
unserem Leben in Bewegung bringen. 
 
 

Zwölf Wege reich zu werden 
 
1. Gottes Segen empfangen 
 
(Sprüche 10:22) Der Segen des HERRN, der macht reich, und eigenes Abmühen fügt neben ihm 
nichts hinzu. 
 
(5.Mose 8:18) Sondern du sollst an den HERRN, deinen Gott, denken, dass er es ist, der dir Kraft 
gibt, Vermögen zu schaffen; – damit er seinen Bund aufrechterhält, den er deinen Vätern 
geschworen hat, so wie es heute ist. 
 
(Psalm 35:27) Jauchzen aber und freuen sollen sich alle, die mir Recht wünschen, sie sollen 
allezeit sagen: „Groß ist der HERR, er will das Beste seines Knechtes!“ 
 
(Prediger 5:19) Auch jeder Mensch, dem Gott Reichtum und Güter gegeben und den er 
ermächtigt hat, davon zu genießen und sein Teil zu nehmen und sich bei seiner Mühe zu freuen, – 
das ist eine Gabe Gottes. 
 
(1.Samuel 2:7) Der HERR macht arm und macht reich; er erniedrigt und erhöht. 
 
(1.Chronik 29:12) Reichtum und Ehre kommen von dir, und du bist Herrscher über alles. Und in 
deiner Hand sind Macht und Stärke, und in deiner Hand liegt es, einen jeden groß und stark zu 
machen. 
 
(1.Mose 39:23) Der Oberste des Gefängnisses sah nicht nach dem Geringsten, das unter seiner 
Hand war, weil der HERR mit Joseph war; und was er tat, ließ der HERR gelingen. 
 
Biblisch gesehen ist völlig klar, dass finanzieller Überfluss ein Segen Gottes ist. Es ist ein Aspekt 
des Segens Abrahams, den Gott seinen Kindern geben möchte. Es bereitet Gott Freude, uns aus 
der Bindung des „gerade genug“ zu befreien, und uns mit seinem Überfluss zu beschenken. 
 
 
2. Gottes Königreich zuerst suchen 
 
(Lukas 12:27-32) Betrachtet die Lilien, wie sie wachsen; sie mühen sich nicht und spinnen auch 
nicht. Ich sage euch aber, selbst Salomo in all seiner Herrlichkeit war nicht bekleidet wie eine von 
ihnen. Wenn aber Gott das Gras, das heute auf dem Feld steht und morgen in den Ofen geworfen 
wird, so kleidet, wie viel mehr euch, Kleingläubige! Und ihr, trachtet nicht danach, was ihr essen 
oder was ihr trinken sollt, und seid nicht in Unruhe! Denn nach diesem allen trachten die Nationen 
der Welt; euer Vater aber weiß, dass ihr dies benötigt. Trachtet jedoch nach seinem Reich! Und 
dies wird euch hinzugefügt werden. Fürchte dich nicht, du kleine Herde! Denn es hat eurem Vater 
wohlgefallen, euch das Reich zu geben. 
 
(Sprüche 13:21) Unheil verfolgt die Sünder, aber Glück belohnt die Gerechten. 
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(Sprüche 21:21) Wer der Gerechtigkeit und Gnade nachjagt, findet Leben, Gerechtigkeit und 
Ehre. 
 
Wir dürfen nur Gott, sein Königreich, Weisheit und Gerechtigkeit lieben. Nichts anderes darf in 
unserem Herzen an erster Stelle stehen. Wenn Geld jemals ein Ziel wird oder wir jemals nach der 
Macht bzw. den Freuden des Geldes gelüsten, statt es als ein Werkzeug zu sehen, das Gottes 
Königreich voran bringt, dann machen wir uns selbst ungeeignet für den göttlichen Strom des 
Überflusses. 
 
 
3. Sich an Gottes Gesetz erfreuen 
 
(Psalm 1:1-3) Glücklich der Mann, der nicht folgt dem Rat der Gottlosen, den Weg der Sünder 
nicht betritt und nicht im Kreis der Spötter sitzt, sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN 
und über sein Gesetz sinnt Tag und Nacht! Er ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der 
seine Frucht bringt zu seiner Zeit, und dessen Laub nicht verwelkt; alles was er tut, gelingt ihm. 
 
(Josua 1:8) Dieses Buch des Gesetzes soll nicht von deinem Mund weichen, und du sollst Tag 
und Nacht darüber nachsinnen, damit du darauf achtest, nach alledem zu handeln, was darin 
geschrieben ist; denn dann wirst du auf deinen Wegen zum Ziel gelangen, und dann wirst du 
Erfolg haben. 
 
(Sprüche 3:1-2) Mein Sohn, meine Weisung vergiss nicht, und dein Herz bewahre meine Gebote! 
Denn Länge der Tage und Jahre des Lebens und Frieden mehren sie dir. 
 
 
4. Weisheit und Verständnis lieben 
 
(Sprüche 3:13-18) Glücklich der Mensch, der Weisheit gefunden hat, der Mensch, der Verständnis 
erlangt! Denn ihr Erwerb ist besser als Silber und wertvoller als Gold ihr Gewinn. Kostbarer ist sie 
als Korallen, und alle deine Kleinode kommen an Wert ihr nicht gleich. Länge des Lebens ist in 
ihrer Rechten, in ihrer Linken Reichtum und Ehre. Ihre Wege sind freundliche Wege, und alle ihre 
Pfade sind Frieden. Ein Baum des Lebens ist sie für alle, die sie ergreifen, und wer an ihr festhält, 
ist glücklich zu preisen. 
 
(2.Chronik 1:11-12) Da sprach Gott zu Salomo: Weil dir dies am Herzen lag und du nicht gebeten 
hast um Reichtum, Güter und Ehre oder um das Leben derer, die dich hassen, und weil du auch 
nicht um viele Tage gebeten, sondern um Weisheit und Erkenntnis für dich gebeten hast, damit du 
mein Volk richten kannst, über das ich dich zum König gemacht habe, so sind dir Weisheit und 
Erkenntnis gegeben. Und Reichtum und Güter und auch Ehre will ich dir geben, wie sie die 
Könige, die vor dir gewesen sind, nicht gehabt haben und wie sie nach dir keiner haben wird. 
 
(Sprüche 8:12-21) Ich, die Weisheit, bin die Nachbarin der Klugheit, und besonnene Erkenntnis 
finde ich. Die Furcht des HERRN bedeutet, Böses zu hassen. Hochmut und Stolz und bösen 
Wandel und einen ränkevollen Mund, das hasse ich. Mein sind Rat und Hilfe. Ich bin die Einsicht, 
mein ist die Stärke. Durch mich regieren Könige, und Fürsten treffen gerechte Entscheidungen. 
Durch mich herrschen Oberste und Edle, alle gerechten Richter. Ich liebe, die mich lieben; und die 
mich suchen, finden mich. Reichtum und Ehre sind bei mir, stattlicher Besitz und Gerechtigkeit. 
Besser ist meine Frucht als Gold und gediegenes Gold, und mein Ertrag besser als auserlesenes 
Silber. Auf dem Pfad der Gerechtigkeit gehe ich, mitten auf den Steigen des Rechts, dass ich 
Besitz vererbe allen, die mich lieben, und ihre Vorratskammern fülle ich. 
 
(Sprüche 19:8) Wer Klugheit erwirbt, liebt seine Seele; wer Einsicht bewahrt, wird Glück erlangen. 
 
(Sprüche 22:4) Die Folge der Demut und der Furcht des HERRN ist Reichtum und Ehre und 
Leben. 
 
(Sprüche 24:3-4) Durch Weisheit wird ein Haus gebaut, und durch Verstand wird es befestigt; und 
durch Erkenntnis füllen sich die Kammern mit allerlei kostbaren und angenehmen Gütern. 
 
Gott möchte, dass wir seine Weisheit für jeden neuen Bereich unseres Lebens suchen – in 
diesem Fall – dem finanziellem Bereich. Lies und meditiere, wie du Reichtum schaffen kannst. 
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Suche die Weisheit finanzieller Leiter, die dir voraus sind. Lies ihre Bücher. Bitte sie, dir Schlüssel 
und Methoden zu lehren, wie man Reichtum schafft. Eigne dir Wissen und Weisheit bezüglich 
dem Finanzfeld und der Schöpfung von Reichtum an, sodass der Heilige Geist Fakten hat, die er 
gebrauchen kann, während er dich in deinem Leben führt. 
 
 
5. Gottes Stimme gehorchen 
 
(5.Mose 28:1-2) Und es wird geschehen, wenn du der Stimme des HERRN, deines Gottes, genau 
gehorchst, dass du darauf achtest, all seine Gebote zu tun, die ich dir heute befehle, dann wird 
der HERR, dein Gott, dich als höchste über alle Nationen der Erde stellen. Und alle diese 
Segnungen werden über dich kommen und werden dich erreichen, wenn du der Stimme des 
HERRN, deines Gottes, gehorchst. 
 
Lies untenstehende Bibelstelle, 5.Mose 28:3-14, indem du alle Segnungen unterstreichst, 
umkreist oder hervorhebst, die auf eine Person kommen, die der Stimme Gottes gehorcht. 
 
Gesegnet wirst du sein in der Stadt, und gesegnet wirst du sein auf dem Feld. Gesegnet wird sein 
die Frucht deines Leibes und die Frucht deines Ackerlandes und die Frucht deines Viehs, der 
Wurf deiner Rinder und die Zucht deiner Schafe. Gesegnet wird sein dein Korb und dein Backtrog. 
Gesegnet wirst du sein bei deinem Eingang, und gesegnet wirst du sein bei deinem Ausgang. Der 
HERR wird deine Feinde, die sich gegen dich erheben, geschlagen vor dir dahingeben. Auf einem 
Weg werden sie gegen dich ausziehen, und auf sieben Wegen werden sie vor dir fliehen. Der 
HERR wird dir den Segen entbieten in deine Speicher und zu allem Geschäft deiner Hand, und er 
wird dich segnen in dem Land, das der HERR, dein Gott, dir gibt. Der HERR wird dich zu einem 
heiligen Volk für sich erheben, wie er dir geschworen hat, wenn du die Gebote des HERRN, 
deines Gottes, hältst und auf seinen Wegen gehst. Und alle Völker der Erde werden sehen, dass 
der Name des HERRN über dir ausgerufen ist, und sie werden sich vor dir fürchten. Und der 
HERR wird dir Überfluss geben an Gutem, an der Frucht deines Leibes und an der Frucht deines 
Viehes und an der Frucht deines Ackerlandes, zur Wohlfahrt in dem Land, das dir zu geben der 
HERR deinen Vätern geschworen hat. Der HERR wird dir seinen guten Schatz, den Himmel, 
auftun, um deinem Land Regen zu seiner Zeit zu geben und um alles Tun deiner Hand zu segnen. 
Und du wirst vielen Nationen ausleihen, du selbst aber wirst dir nichts leihen. 
 
Und der HERR wird dich zum Haupt machen und nicht zum Schwanz, und du wirst nur immer 
aufwärts steigen und nicht hinuntersinken, wenn du den Geboten des HERRN, deines Gottes, 
gehorchst, die zu bewahren und zu tun ich dir heute befehle, und von all den Worten, die ich euch 
heute befehle, weder zur Rechten noch zur Linken abweichst, um anderen Göttern nachzulaufen, 
ihnen zu dienen. 
 
(Jesaja 48:17) So spricht der HERR, dein Erlöser, der Heilige Israels: Ich bin der HERR, dein 
Gott, der dich lehrt zu deinem Nutzen, der dich leitet auf dem Weg, den du gehen sollst. 
 
Wir brauchen beides, Logos und Rhema, das geschriebene und das gesprochene Wort Gottes. 
Wir müssen uns an Gottes Verheißungen und seiner Weisheit, die wir in der Schrift finden, 
erfreuen und über ihr meditieren. Wir müssen innerlich verändert werden durch die Kraft des 
Geistes und des Wortes (1.Thessalonicher 2:13). Wir müssen ihn auch täglich  mit uns reden 
hören. Wir müssen seine Stimme in unserem Herzen kennen, damit er uns den Weg führen kann, 
auf dem wir gehen sollen (Jesaja 30:21, Johannes 10:27). Er muss in jedem Moment und in jeder 
Situation unser Lehrer und Führer sein. Wir müssen ihm beständig gehorsam sein, wenn wir in 
der Fülle seiner Segnungen leben wollen (Johannes 16:13). Wir müssen fähig sein, seine Stimme 
wahrzunehmen, die sagt „Werfe deine Netze auf der rechten Seite des Bootes aus ...“ Wenn wir 
so großen Segen empfangen wollen, das wir ihn gar nicht fassen können (Johannes 21:6). 
 
 
6. Im Glauben Zehnten gebend 
 
(Sprüche 3:9-10) Ehre den HERRN mit deinem Besitz, mit den Erstlingen all deines Ertrages! 
Dann füllen deine Speicher sich mit Vorrat, und von Most fließen über deine Keltern. 
 
(Maleachi 3:8-12) Darf ein Mensch Gott berauben? Ja, ihr beraubt mich! – Ihr aber sagt: »Worin 
haben wir dich beraubt?« Im Zehnten und im Hebopfer. Mit dem Fluch seid ihr verflucht, mich 
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aber beraubt ihr weiterhin, ihr, die ganze Nation! Bringt den ganzen Zehnten in das Vorratshaus, 
damit Nahrung in meinem Haus ist! Und prüft mich doch darin, spricht der HERR der 
Heerscharen, ob ich euch nicht die Fenster des Himmels öffnen und euch Segen ausgießen 
werde bis zum Übermaß! Und ich werde um euretwillen den Fresser bedrohen, damit er euch die 
Frucht des Erdbodens nicht verdirbt und damit euch der Weinstock auf dem Feld nicht fruchtleer 
bleibt, spricht der HERR der Heerscharen. Und alle Nationen werden euch glücklich preisen, denn 
ihr, ihr werdet ein Land des Wohlgefallens sein, spricht der HERR der Heerscharen. 
 
Ich wuchs in einem Zehnten gebenden Haushalt auf. Seit ich ein Kind war, wurde ich gelehrt, dass 
ich Gott 10% von allem was ich empfing, zurückgeben muss. Ich bin davon überzeugt, dass Gott 
unseren Gehorsam gesegnet hat. Wir nahmen ihn ernst als er sagte: „Prüft mich darin ... ich 
werde die Pest abhalten dein Vieh zu verschlingen, und der Wein auf deinen Feldern wird seine 
Frucht nicht verlieren.“ Wir empfingen anhand unseres Glaubens. Die 90% reichten länger als die 
100% so manch anderer. Wir sind kaum krank und die Arztrechnungen sind minimal. Unsere 
Autos gehen kaum kaputt, unsere technischen Geräte und unsere Kleidung halten ewig und wenn 
wir neue kaufen müssen, dann finden wir gute Preise. Für uns wird wirklich bestens gesorgt. 
 
Jedoch stellte ich vor einigen Jahren fest, dass wir das Ende des 10. Verses überspringen „Und 
prüft mich doch darin, spricht der HERR der Heerscharen, ob ich euch nicht die Fenster des 
Himmels öffnen und euch Segen ausgießen werde bis zum Übermaß!“ Bis jetzt hatten wir 
genügend Platz für die Segnungen, die wir empfangen haben! 
 
Wie oft fordert uns Gott in der Schrift heraus, die Wahrheit seines Wortes zu prüfen?! Doch das ist 
genau das, was er hier tut. Es ist als ob er uns kühn fragt, ihm für das über die Maßen mehr, als 
wir erbitten oder erdenken, zu glauben (Epheser 3:20). „Euch geschehe nach eurem Glauben!“ 
(Matthäus 9:29). Wir empfingen unser Leben anhand unseres Glaubens. Wir entschieden, dass 
es an der Zeit war, unseren Glauben zu vergrößern. Es war an der Zeit, Gott zu prüfen und zu 
sehen, ob er wirklich Segen auf uns ausgießen würde, der so groß wäre, dass wie ihn nicht 
fassen können, sondern ihn weitergeben müssen! Und rate mal – er hat es getan! Er hat weit über 
unsere wildesten Vorstellungen hinaus für uns gesorgt und für sein Königreich durch uns. So wie 
er uns Ziele, Träume und Visionen gab, was er durch uns tun möchte, so gab er überfließende 
Ressourcen, um sie auszuführen. Es funktioniert tatsächlich! Er ist wirklich treu! Er möchte 
wirklich über dir seinen Segen ausgießen! Wirst du ihn darin prüfen, so wie er dich 
herausgefordert hat, es zu tun – den Zehnten im Glauben zu geben? 
 
 
7. Großzügig geben; besonders den Armen 
 
(Sprüche 11:24-25) Da ist einer, der ausstreut, und er bekommt immer mehr, und einer, der mehr 
spart, als recht ist, und es gereicht ihm nur zum Mangel. Wer gern wohl tut, wird reichlich 
gesättigt, und wer andere tränkt, wird auch selbst getränkt. 
 
(Lukas 6:38) Gebt, und es wird euch gegeben werden: ein gutes, gedrücktes und gerütteltes und 
überlaufendes Maß wird man in euren Schoß geben; denn mit demselben Maß, mit dem ihr 
messt, wird euch wieder gemessen werden. 
 
(Sprüche 19:17) Wer über den Geringen sich erbarmt, leiht dem HERRN, und seine Wohltat wird 
er ihm vergelten. 
 
(Sprüche 22:9) Wer gütigen Auges ist, der wird gesegnet werden; denn er gibt von seinem Brot 
dem Geringen. 
 
(Sprüche 28:27) Wer dem Armen gibt, wird keinen Mangel haben; wer aber seine Augen verhüllt, 
wird reich an Flüchen. 
 
(Galater 6:7,9-10) Irrt euch nicht, Gott lässt sich nicht verspotten! Denn was ein Mensch sät, das 
wird er auch ernten. Lasst uns aber im Gutes tun nicht müde werden! Denn zur bestimmten Zeit 
werden wir ernten, wenn wir nicht ermatten. Lasst uns also nun, wie wir Gelegenheit haben, allen 
gegenüber das Gute wirken, am meisten aber gegenüber den Hausgenossen des Glaubens! 
 
(2.Korinther 9:6-15) Dies aber sage ich: Wer sparsam sät, wird auch sparsam ernten, und wer 
segensreich sät, wird auch segensreich ernten. Jeder gebe, wie er sich in seinem Herzen 
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vorgenommen hat: nicht mit Verdruss oder aus Zwang, denn einen fröhlichen Geber liebt Gott. 
Gott aber vermag euch jede Gnade überreichlich zu geben, damit ihr in allem allezeit alle Genüge 
habt und überreich seid zu jedem guten Werk; wie geschrieben steht: »Er hat ausgestreut, er hat 
den Armen gegeben; seine Gerechtigkeit bleibt in Ewigkeit.« Der aber Samen darreicht dem 
Sämann und Brot zur Speise, wird eure Saat darreichen und mehren und die Früchte eurer 
Gerechtigkeit wachsen lassen, und ihr werdet in allem reich gemacht zu aller Freigebigkeit, die 
durch uns Danksagung Gott gegenüber bewirkt. Denn die Besorgung dieses Dienstes füllt nicht 
nur den Mangel der Heiligen aus, sondern ist auch überreich durch viele Danksagungen zu Gott; 
denn infolge der Bewährung dieses Dienstes verherrlichen sie Gott wegen des Gehorsams eures 
Bekenntnisses zum Evangelium Christi und wegen der Lauterkeit der Gemeinschaft mit ihnen und 
mit allen; und im Gebet für euch sehnen sie sich nach euch wegen der überragenden Gnade 
Gottes an euch. Gott sei Dank für seine unaussprechliche Gabe!  
 
Jetzt sind wir darüber hinaus gekommen, den Zehnten dem Herrn zurückzugeben, und sind beim 
Opfer und Almosen geben angekommen. Den Zehnten zu zahlen ist Gehorsam; der Zehnte 
gehört nicht uns, deshalb geben wir dem Herrn nichts von uns selbst, wenn wir den Zehnten 
geben. Geben, besonders den Armen, ist ein Ausdruck unserer Liebe und Dankbarkeit. Wenn es 
im Glauben getan wird, kann es zu deiner größten Quelle finanziellen Segens werden – aufgrund 
des universellen Gesetzes des Säens und Erntens („Was du säst, das erntest du“) und dem 
Gesetz der Ernte („Was du erntest ist größer als das, was du säst – dreißig, sechzig oder 
hundertfältig“). Aufgrund der Kraft dieser Gesetze geben wir ihm das nächste Kapitel, um es im 
Detail zu untersuchen. 
 
 
8. Etwas geben, das dich etwas kostet 
 
(Markus 12:41-44) Und er setzte sich dem Schatzkasten gegenüber und sah, wie die Volksmenge 
Geld in den Schatzkasten einlegte; und viele Reiche legten viel ein. Und eine arme Witwe kam 
und legte zwei Scherflein ein, das ist ein Pfennig. Und er rief seine Jünger herbei und sprach zu 
ihnen: Wahrlich, ich sage euch: Diese arme Witwe hat mehr eingelegt als alle, die in den 
Schatzkasten eingelegt haben. Denn alle haben von ihrem Überfluss eingelegt; diese aber hat aus 
ihrem Mangel alles, was sie hatte, eingelegt, ihren ganzen Lebensunterhalt. 
 
 
9. Ein Lagerhaus aufrecht erhalten 
 
(5.Mose 28:8) Der HERR wird dir den Segen entbieten in deine Speicher.... 
 
Gott kann dein Lagerhaus nicht segnen, wenn du keins hast. Lege jede Woche etwas Geld 
beiseite, so bewahrst du dir bleibende Kraft und gebende Kraft. Plane von 70% deines 
Einkommens zu leben. Gib den Zehnten, 10% als Opfer und spare weitere 10%. 
 
 
10. Sorgfalt üben 
 
(Sprüche 10:4) Arm wird, wer mit lässiger Hand schafft, aber die Hand der Fleißigen macht reich. 
 
(Sprüche 13:4) Gierig ist die Seele des Faulen, doch ist nichts da; aber die Seele der Fleißigen 
wird reichlich gesättigt. 
 
(Sprüche 13:11) Schnell erworbener Besitz wird schnell weniger; wer aber Händeweise sammelt, 
vermehrt ihn. 
 
(Sprüche 14:23) Bei jeder Mühe ist Gewinn, aber bloßes Gerede führt nur zum Mangel. 
 
(Sprüche 20:13) Liebe nicht den Schlaf, damit du nicht verarmst; halte deine Augen offen, dann 
kannst du dich an Brot satt essen! 
 
(Sprüche 28:19) Wer sein Ackerland bebaut, wird sich satt essen können an Brot; wer aber 
nichtigen Dingen nachjagt, wird sich an der Armut satt essen. 
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Wir haben dieses Prinzip bereits diskutiert, dass Gott verheißen hat, „das Werk unserer Hände zu 
segnen“ (5.Mose 28:12). Wenn wir das tun, was wir tun sollen, auf die Art und Weise wie ER es 
möchte, an dem Ort an den er uns gestellt hat, in seinem Zeitplan, dann ist sein Segen auf 
unserer Arbeit. Er multipliziert sie weit über unsere natürlichen Fähigkeiten hinaus. 
 
Wie auch immer dürfen wir nicht vergessen, dass es nicht nur unsere Arbeit ist, die den Segen 
bringt. Wir werden vor Arbeitssucht und Faulheit gewarnt. 
 
(Sprüche 23:4) Bemühe dich nicht, Reichtum zu erwerben; aus eigener Einsicht lass davon! 
 
 
11. Die Wahrheit des Wortes Gottes bekennen 
 
(Hebräer 10:35-36) Werft nun eure Zuversicht nicht weg, die eine große Belohnung hat. Denn 
Ausharren habt ihr nötig, damit ihr, nachdem ihr den Willen Gottes getan habt, die Verheißung 
davontragt. 
 
(Sprüche 28:25) Der Habgierige erregt Streit; wer aber auf den HERRN vertraut, wird reichlich 
gesättigt. 
 
(Matthäus 9:29) ...Euch geschehe nach eurem Glauben! 
 
(Markus 4:26-28) Und er sprach: Mit dem Reich Gottes ist es so, wie wenn ein Mensch den 
Samen auf das Land wirft und schläft und aufsteht, Nacht und Tag, und der Same sprießt hervor 
und wächst, er weiß selbst nicht, wie. Die Erde bringt von selbst Frucht hervor, zuerst Gras, dann 
eine Ähre, dann vollen Weizen in der Ähre. 
 
(Galater 6:9-10) Lasst uns aber im Gutes tun nicht müde werden! Denn zur bestimmten Zeit 
werden wir ernten, wenn wir nicht ermatten.  Lasst uns also nun, wie wir Gelegenheit haben, allen 
gegenüber das Gute wirken, am meisten aber gegenüber den Hausgenossen des Glaubens! 
 
Ehe du dein Glaubensabenteuer im Bereich finanziellen Überflusses (oder auch in jedem anderen 
Bereich) beginnst, musst du absolute, unerschütterliche Gewissheit in zwei fundamentale 
Wahrheiten haben: Der Herr regiert. Der Herr liebt dich. Er ist fähig alles zum Guten zu wirken und 
er tut genau das (Römer 8:28). Seine Wege sind nicht unsere Wege, seine Gedanken nicht 
unsere Gedanken (Jesaja 55:8-9). Wenn du dir die unsichtbare, greifbare Welt um dich herum 
ansiehst und es so scheint, dass Gott heute etwas tun muss und sonst alle verloren gehen, dann 
musst du WISSEN, dass er alles unter Kontrolle hat. Was auch immer passiert, ist das Beste was 
dir passieren kann (2.Korinther 4:18, Römer 4:20-21). Du darfst deinen Glauben nicht wegwerfen, 
wenn es viel, viel länger dauert als du dachtest, bis er den Traum erfüllt, den er in dein Herz 
gelegt hat. Du musst den als treu betrachten, der dir die Verheißung gegeben hat 
(1.Thessalonicher 5:24; Hebräer 10:23,35). 
 
Es erstaunt mich, wie anders der Herr handelt, als ich dachte. Er ist nie in Eile! Er macht sich nie 
Sorgen, ist nie besorgt oder erschöpft. Was ich als Notfall ansehe, überrascht ihn nicht. Er hat 
alles unter Kontrolle! Wir können im Frieden sein. Wir können ihn ihm ruhen (1.Petrus 5:7). 
 
Vor einer Weile leitete uns der Herr, eine finanzielle Saat für eine spezielle finanzielle Ernte zu 
säen. Die Zeit verging, jedoch kam keine Ernte. (Natürlich gab uns der Herr keine bestimmte Zeit, 
in der wir die Ernte erwarten konnten. Wir dachten einfach, dass genug Zeit vergangen sei!) Eines 
Tages drückte ich dem Herrn meine Unzufriedenheit aus und bat ihn, doch bitte, bitte die Ernte zu 
bringen. 
 
Er antwortete, „Hast du eine Karottensaat oder eine Apfelsaat gesät? Wenn du eine 
Karottensaat gesät hast, dann kannst du die Ernte innerhalb ein paar Wochen erwarten. Deine 
winzige Saat wird zu einem schönen, orangefarbenen Gemüse heranwachsen, du wirst sie aus 
dem Boden ziehen, ein paar Bisse nehmen und deine Ernte wird alle sein. Wenn du jedoch eine 
Apfelsaat gesät hast, musst du viel länger auf deine Ernte warten. Es mag Jahre dauern, bis diese 
winzige Saat völlig gereift ist. Aber wenn sie gereift ist, wirst du eine riesige Ernte haben, nicht nur 
genug für dich zum genießen, sondern du hast reichlich übrig, um es mit anderen zu teilen. Und 
nicht nur einmal, sondern für viele Jahre! Was hast du also gesät – eine Karottensaat oder eine 
Apfelsaat?“ Ich habe schnell geantwortet, „Ich glaube es war eine Apfelsaat, Herr!“ 
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Noch mehr Zeit verging und die Ernte verzögerte sich. Wiederum diskutierte ich diese Saat mit 
dem Herrn und ich fragte ihn, ob es irgendetwas gibt, was ich tun könnte, um die Ernte zu 
beschleunigen oder zu vergrößern – weißt du, so eine Art geistlichen „Wunderdünger“, den ich in 
meinem Garten anwende. Er antwortete, „dein Lobpreis ist der Dünger, der die Ernte wachsen 
lässt. Preise mich allezeit. Lass meinen Lobpreis dein Herz und deine Lippen den ganzen Tag 
über erfüllen.“ Als die Monate zu Jahren wurden, wurde mein Leben des Lobpreises zu meiner 
Kraftquelle. Wenn ich nicht wusste, wie ich beten sollte, konnte ich immer noch lobpreisen. Wenn 
meine Emotionen so laut waren, dass man meinen Glauben nicht mehr hören konnte, konnte ich 
immer noch lobpreisen. In Englisch und in Zungen – sein Lobpreis war ständig auf meinen Lippen. 
Selbst wenn das finanzielle Wunder nie kommen würde, wäre ich dennoch dankbar für das 
Wachstum des Glaubens und des Lobpreises, welches der Heilige Geist in mein Leben gebracht 
hat. 
 
Jedoch kam das finanzielle Wunder dann doch! Es war nicht nur ein einzelner Apfelbaum, 
sondern ein ganzer Obstgarten voll! Gott ist so gut!  
 
„Werft nun eure Zuversicht nicht weg, die eine große Belohnung hat!“(Hebräer 10:35) „...werdet 
Nachahmer derer, die durch Glauben und Ausharren die Verheißungen erben.“ (Hebräer 6:12) 
 
 

Gedanken und Diskussionsfragen 
 
1. Lies die Liste der Dinge, die Armut in unserem Leben freisetzen langsam durch, bitte den 

Heiligen Geist dein Herz und dein Leben zu prüfen und dir zu offenbaren, welches der Dinge 
auf dich zutrifft. Stöbere nicht selbst mit deinem eigenen Verstand in deinem Herz herum; bitte 
einfach den Heiligen Geist alles ans Licht zu bringen, was er jetzt ausräumen möchte. Frage 
ihn, nachdem Buße getan hast, was du tun sollst um mit seiner heiligenden Kraft und Gnade 
zu kooperieren, damit die nötige Änderung geschieht, um die Armut für immer aus deinem 
Leben zu vertreiben. 

 
2. Lies betend die Dinge, die wir tun können, um uns selbst besser vorzubereiten, Gottes 

verheißenen Segen des finanziellen Überflusses zu empfangen. Bete mit deinem Tagebuch in 
der Hand. Bitte und erwarte, dass der Herr persönlich zu dir über sein Werk und sein 
Verlangen für dich spricht. 
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Kapitel 5 
 

Glaubenssaat geben und Das Gesetz der Ernte 
 
 
„Denn was ein Mensch sät, das wird er auch ernten.“ (Galater 6:7) 
 
Wie schon kurz im letzten Kapitel erwähnt, ist das Gesetz vom Säen und Ernten und das Gesetz der 
Ernte fundamental. Gott hat diese universellen Gesetze in das Gewebe der Welt gewebt. Sie regieren 
so viele Bereiche unseres Lebens. Oft ignorieren wir ihre Macht oder sorgen uns nicht darum. 
Beziehungen und Finanzen sind nur zwei der weit auseinandergehenden Felder, die durch diese 
Gesetze betroffen und kontrolliert werden. In diesem Kapitel konzentrieren wir uns darauf, wie sich 
diese Gesetze auf unser finanzielles Leben beziehen. 
 
Glaubenssaat geben (und leben) definiert 
 
Glaubenssaat geben (und leben) ist ein Lebensstil, der Vorbereitung deines Herzens und Verstandes 
als ein Saatbeet für Gottes wunderwirkende Kraft. In betender Andacht pflanzt du dein finanzielles 
Geschenk (und jede Aktivität und Talent deines Lebens) als Saat Gottes. Im hörenden Gebet erkennst 
du, was Gott dir als Ernte zurück multiplizieren will. Du bereitest Gott Freude, wenn du seiner 
liebevollen Absicht dir gegenüber vertraust, währenddessen du auf ihn wartest, die Vervielfältigung 
hervorzubringen. Gott führt dich an, die Ernte triumphierend einzubringen. Er erlaubt dir, die „Länder“, 
die er dir in seiner Gnade verheißen hat, durch einen Lebensstil übernatürlicher Interaktionen mit ihm, 
zu besitzen. 
 
Es gibt sieben Schlüssel, sieben Schritte, die wir tun sollen um aktiv mit dem Gesetz des Säens und 
Erntens und dem Gesetz der Ernte zu kooperieren und um die göttliche Ernte in unserem eigenen 
Leben hervorzubringen. 
 

1. Bereite die Erde deines Herzens und deines Verstandes vor (Sprüche 4:23). 
 

2. Pflanze jede Aktivität deines Lebens überlegend als eine Saat Gottes (Epheser 6:7-8). 
 

3. Erkenne Gottes spezielle Bestimmung für jede Saat (Galater 6:8-9). 
 

4. Glaube daran, dass Gott die Saat multipliziert (2.Korinther 9:10-11a). 
 

5. Warte voller Erwartung auf das Wachsen der Saat während du auf ständige Instruktionen 
hörst (Markus 4:26-29). 

 
6. Entferne die Spreu der Sünde und des Unglaubens (Hebräer 3:12). 

 
7. Ernte triumphierend, höre und gehorche der Stimme Gottes (Markus 4:20). 

 
 
Nun wollen wir jeden Schlüssel im Detail ansehen. 
 
 
Schlüssel # 1 - Bereite die Erde deines Herzens und deines Verstandes vor. 
 
Mehr als alles, was man sonst bewahrt, behüte dein Herz! Denn in ihm entspringt die Quelle des 
Lebens. (Sprüche 4:23) 
 
Das in der guten Erde aber sind die, welche in einem redlichen und guten Herzen das Wort, nachdem 
sie es gehört haben, bewahren und Frucht bringen mit Ausharren. (Lukas 8:15) 
 
Werdet verwandelt durch die Erneuerung des Sinnes, dass ihr prüfen mögt, was der Wille Gottes ist: 
das Gute und Wohlgefällige und Vollkommene. (Römer 12:2) 
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Die Erde deiner Wunderernte sind ein gut vorbereitetes Herz und Verstand. Was auch immer ins Herz 
gesät wird, erntet man im Leben. 
 
Deshalb beginnen wir unser Leben in Gott, indem wir Gott erlauben unsere Herzen zu heilen, zu füllen 
und wiederherzustellen, indem wir Flüche, Generationssünden, dämonische Festungen, innere 
Versprechungen und negative Erwartungen zerbrechen, da uns all das abhalten kann, den Segen 
göttlicher Salbung zu erleben. 
 
Fülle deinen Verstand mit einem erleuchteten Verständnis der Wahrheiten und Prinzipien, die den 
Bereich in dem du eine Ernte suchst, bestimmen – in diesem Fall, Verse über Gottes Verheißungen 
über Wohlstand. Dies sorgt für adäquaten Dünger und Nährstoff für den Boden. 
 
 
Schlüssel # 2 - Pflanze jede Aktivität deines Lebens überlegend als eine Saat Gottes. 
 
Dient mit Gutwilligkeit als dem Herrn und nicht den Menschen! Ihr wisst doch, dass jeder, der Gutes 
tut, dies vom Herrn empfangen wird, er sei Sklave oder Freier. (Epheser 6:7-8) 
 
Was ihr auch tut, arbeitet von Herzen als dem Herrn und nicht den Menschen, da ihr wisst, dass ihr 
vom Herrn als Vergeltung das Erbe empfangen werdet; ihr dient dem Herrn Christus. (Kol. 3:23-24) 
 
Dies aber sage ich: Wer sparsam sät, wird auch sparsam ernten, und wer segensreich sät, wird auch 
segensreich ernten. (2.Korinther 9:6) 
 
Plane alle Aktivitäten, Talente und Gaben als Saat mit Gott, erwarte eine multiplizierte Ernte zu 
empfangen – dreißig, sechzig, hundertfältig. Wenn du die Saat vor Gott bringst, sage ihm im Glauben, 
„Ich pflanze dies als Saat in dein Königreich und vertraue dir, dass du eine göttliche Ernte 
hervorbringst.“ 
 
 
Schlüssel # 3 - Erkenne Gottes spezielle Bestimmung für jede Saat. 
 
Denn wer auf sein Fleisch sät, wird vom Fleisch Verderben ernten; wer aber auf den Geist sät, wird 
vom Geist ewiges Leben ernten. Lasst uns aber im Gutes tun nicht müde werden! Denn zur 
bestimmten Zeit werden wir ernten, wenn wir nicht ermatten. (Galater 6:8-9) 
 
Da antwortete Jesus und sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn kann nichts 
von sich selbst tun, außer was er den Vater tun sieht; denn was der tut, das tut ebenso auch der 
Sohn. (Johannes 5:19) 
 
Ich kann nichts von mir selbst tun; so wie ich höre, richte ich, und mein Gericht ist gerecht, denn ich 
suche nicht meinen Willen, sondern den Willen dessen, der mich gesandt hat. (Johannes 5:30) 
 
Ebenso aber nimmt auch der Geist sich unserer Schwachheit an; denn wir wissen nicht, was wir bitten 
sollen, wie es sich gebührt, aber der Geist selbst verwendet sich für uns in unaussprechlichen 
Seufzern. Der aber die Herzen erforscht, weiß, was der Sinn des Geistes ist, denn er verwendet sich 
für Heilige Gott gemäß. (Römer 8:26-27) 
 
Bitte Gott, dass er seine Bestimmung für die Saat offenbart. Wir entscheiden die Bestimmung der 
Saat nicht selbst. Als Christen leben wir von der Stimme Gottes. 
 
Das universelle Gesetz zeigt, dass man das erntet, was man gesät hat. Allgemein gesprochen 
bedeutet das, wenn du Freundlichkeit säst, erntest du Liebe. Wenn du Freundschaft säst, erntest zu 
Freunde. Wenn du Disharmonie säst, erntest du Feindschaft. 
 
Wenn du Geld säst, erntest du Geld. In den meisten Situationen musst du das säen, was du ernten 
willst. Wie auch immer scheint es eine Ausnahme bei diesem Gesetz zu geben. Weil wir in unserer 
modernen Zeit unser Leben (unsere Zeit, unsere Arbeit, unsere Talente, unsere Aufgaben) so oft mit 
Geld austauschen, scheint das Säen einer finanziellen Saat eine Ernte in jedem Bereich deines 
Lebens zu produzieren. (Siehe auch 1.Könige 17:13-16)  
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Schlüssel # 4 - Glaube daran, dass Gott die Saat multipliziert 
 
Der aber Samen darreicht dem Sämann und Brot zur Speise, wird eure Saat darreichen und mehren 
und die Früchte eurer Gerechtigkeit wachsen lassen, und ihr werdet in allem reich gemacht zu aller 
Freigebigkeit. (2.Korinther 9:10-11a) 
 
Ohne Glauben aber ist es unmöglich, ihm wohlzugefallen; denn wer Gott naht, muss glauben, dass er 
ist und denen, die ihn suchen, ein Belohner sein wird. (Hebräer 11:6) 
 
Und anderes fiel in die gute Erde und gab Frucht, indem es aufsprosste und wuchs; und es trug eines 
dreißig-, eines sechzig- und eines hundertfach. (Markus 4:8) 
 
Wahrlich, ich sage euch: Wer zu diesem Berg sagen wird: Hebe dich empor und wirf dich ins Meer! 
und nicht zweifeln wird in seinem Herzen, sondern glauben, dass geschieht, was er sagt, dem wird es 
werden. Darum sage ich euch: Alles, um was ihr auch betet und bittet, glaubt, dass ihr es empfangen 
habt, und es wird euch werden. (Markus 11:23-24) 
 
Eine Sache, die Gott große Freude bereitet ist unser Glaube an ihn. Wir können Glauben an Gott 
durch das, was wir sagen ausdrücken, indem wir Gottes Worte der Verheißung für uns bekennen. 
 
 
Schlüssel # 5 - Warte voller Erwartung auf das Wachsen der Saat während du auf ständige 
Instruktionen hörst. 
 
Und er sprach: Mit dem Reich Gottes ist es so, wie wenn ein Mensch den Samen auf das Land wirft  
und schläft und aufsteht, Nacht und Tag, und der Same sprießt hervor und wächst, er weiß selbst 
nicht, wie. Die Erde bringt von selbst Frucht hervor, zuerst Gras, dann eine Ähre, dann vollen Weizen 
in der Ähre. Wenn aber die Frucht es zulässt, so schickt er sogleich die Sichel, denn die Ernte ist da. 
(Markus 4:26-29) 
 
Von nun an, alle Tage der Erde, sollen nicht aufhören Saat und Ernte. (1.Mose 8:22) 
 
Lasst uns aber im Gutes tun nicht müde werden! Denn zur bestimmten Zeit werden wir ernten, wenn 
wir nicht ermatten. (Galater 6:9) 
 
Während du darauf wartest, dass Gott die Saat keimen und die Ernte wachsen lässt, sag weiterhin 
Dank und tue Gutes. Gott gibt dir währenddessen Instruktionen. 
 
 
Schlüssel # 6 - Entferne die Spreu der Sünde und des Unglaubens 
 
Seht zu, Brüder, dass nicht etwa in jemandem von euch ein böses Herz des Unglaubens sei im Abfall 
vom lebendigen Gott. (Hebräer 3:12) 
 
Denn auch uns ist eine gute Botschaft verkündigt worden, wie auch jenen; aber das gehörte Wort 
nützte jenen nicht, weil es bei denen, die es hörten, sich nicht mit dem Glauben verband. (Hebräer 
4:2) 
 
Die Saat aber auf dem Felsen sind die, welche, wenn sie hören, das Wort mit Freuden aufnehmen; 
und diese haben keine Wurzel; für eine Zeit glauben sie, und in der Zeit der Versuchung fallen sie ab. 
Das aber unter die Dornen fiel, sind die, welche gehört haben und hingehen und durch Sorgen und 
Reichtum und Vergnügungen des Lebens erstickt werden und nichts zur Reife bringen. (Lukas 8:13-
14) 
 
Widerstehe der Versuchung Satans bezüglich Zweifel und Unglaube und behalte deinen festen Stand 
im Glauben während du auf die nachfolgende Ernte wartest. 
 
 
Schlüssel # 7 - Ernte triumphierend, höre und gehorche der Stimme Gottes. 
 
Und die auf die gute Erde Gesäten sind jene, die das Wort hören und aufnehmen und Frucht bringen: 
eines dreißig- und eines sechzig- und eines hundertfach. (Markus 4:20) 
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Lass Gott dich in der Ernte führen während du dein verheißenes Land verteidigst und es in Besitz 
nimmst. 
 
Schlussfolgerung 
 
Ich war es nicht gewohnt, meinen Zehnten und meine Opfergaben mit Gott zu planen, ihn zu bitten 
und an eine multiplizierte Ernte zu glauben. Deshalb empfing ich nie eine. Wir haben nicht, weil wir 
nicht darum bitten (Jakobus 4:2). Stattdessen empfing ich genau das, was ich von Gott erwartete: das 
er den Vernichter meines Lebens zurückweisen würde (Maleachi 3:11). Gott tat es, weil ich an genau 
das geglaubt hatte. 
 
Obwohl Gott mir besonders in Maleachi 3:10 sagte, ich solle ihn mit meinem Zehnten prüfen und 
sehen, ob er dann nicht die Schleusen des Himmels öffnet und einen überfließenden Segen über mir 
ausgießt, gehorchte ich diesem Befehl nie und prüfte ihn nicht darin. Ich gab den Zehnten nur aus 
Liebe und Gehorsam, nicht als eine Prüfung der Treue Gottes zu mir mit zurückkommenden Segen. 
 
Seitdem habe ich meinen Ungehorsam bekannt und wenn ich jetzt meinen Zehnten und Opfergaben 
gebe, gebe ich sie im Glauben, dass Gott genau das tun wird, was er in Maleachi und in der ganzen 
Bibel versprochen hat. Ich glaube an eine dreißig, sechzig, hundertfältige Ernte, von dem was ich 
gesät habe. 
 
Ich fordere dich heraus, im Glauben für eine Ernte zu geben und fange an, Gott zu prüfen (insofern du 
es nicht bereits schon tust) und erlaube ihm, dir seine Treue zu zeigen. Wir bereiten Gott Freude, 
wenn wir im vertrauen und erwarten, dass er uns gibt, was er verheißen hat (Hebräer 11:6). Bereite 
Gott nun Freude, indem du ihm vertraust, den finanziellen Segen über dich fließen zu lassen, den er 
verheißen hat. 
 
Ernten, wo du nicht gesät hast – göttliche Zufälle 
 
In der Wirtschaft Gottes wirst du entdecken, dass dich Gott mit einer Ernte an völlig anderer Stelle 
segnet, obwohl du den Armen gegeben hast. Selbst wenn du in eine Investition gesät hast, magst du 
an anderer Stelle ernten. Es ist Gottes Plan, dass du dich ihm und seinen ökonomischen Gesetzen 
des Säen und Erntens im Glauben als treu erweist. Wenn er erkennt, dass du treu bist, kann und wird 
er dich auf vielerlei Weise segnen. 
 
Die Bibel ist voller „Chancen – Begegnungen“ in denen Gott die Ziele der Menschen durch „göttliche 
Zufälle“ veränderte. Z.B. Josephs Deutung des Traumes des Mitgefangenen, der verbunden war mit 
der Deutung des noch nicht gedeuteten Traums des Pharaos. Dies ließ Joseph aus dem Gefängnis 
freikommen und machte ihn zum zweitstärksten Mann von ganz Ägypten. Wenn du also im Glauben 
säst, erwarte, dass „göttliche Zufälle“ passieren. Fange an nach ihnen Ausschau zu halten, erwarte 
sie und bewege sie im Glauben, wenn Gott sie dir präsentiert. 
 
 
Zusätzliche Ressourcen 
 
Oral Roberts und Mike Murdock schrieben beide Bücher über das Geben von Glaubenssaat. 
 
 
Gedanken und Diskussionsfragen 
 

1. Bete über jeder Schriftstelle dieses Kapitels und bitte Gott, dass er dir seine Wahrheit durch 
diese Stellen bezüglich des Gebens von Glaubenssaat gibt. 

 
2. Frage Gott, welche dieser sieben Schritte du bereits getan hast und welche Schritte du nun 

beginnen sollst, zu tun. Fange jetzt damit an. 
 

3. Meditiere über Josua 1-12, bitte und erwarte den Geist der Offenbarung dir neue Prinzipien 
und Wahrheiten zu öffnen, die er zur Eroberung des dir verheißenen Landes anwenden will. 

 
4. Lies Esther 6 und schreibe all „göttlichen Zufälle“ auf, die in diesem Kapitel passierten, die in 

der Umkehrung von Mordechais Plan resultierten. 
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Kapitel 6 
 

Philosophische Erwägungen bezüglich 
Wohlstand 

 
 
Die traditionelle Definition der Wirtschaftslehre ist: „die Studie, wie sich Menschen entscheiden, 
knappe Ressourcen anzuwenden“ (Wirtschaftslehre, 12. Auflage von Paul Samuelson). Das nimmt 
an erster Stelle an, dass die Definition „einer Ressource“ konstant bleibt und zweitens, dass die 
Ressourcen begrenzt sind. Dies resultiert in einer Denkweise, dass man nur mit „bestimmten“ 
Ressourcen arbeiten muss und in einem „beklemmenden“ Gefühl der Machtlosigkeit, falls man sich 
mit den vorherbestimmten, begrenzten Ressourcen abmüht. Aufgrund eines Gefühls der Hilflosigkeit 
neigt die Kreativität automatisch dazu, zurückgestellt zu werden. 
 
Biblische Wirtschaftstheorie 
 
Die Bibel präsentiert uns Geschichten Einzelner, die Gottes Kreativität freisetzten, mit einer freien 
Marktwirtschaft arbeiteten und relativ frei waren, ihr eigenes wirtschaftliches Ziel zu erreichen. Dieses 
Muster ist zwischen 1.Mose und Offenbarung zu finden. 
 
Ich gebe dir die folgende Formel zur Schöpfung von Reichtum („W“) weiter, die auf biblischen 
Beispielen und Prinzipien fundiert ist: 
 

W = DP (T n) 
 

D repräsentiert göttliche Kreativität, P steht für physikalische Ressourcen und „T zur x-ten Kraft“ weist 
den exponierenden Effekt technischer Vorteile auf sich selbst. 
 
 
Sechs zugrundeliegende Lehren von Kreativität und Kapitalismus* 
 

1. Technologien zu entwickeln befähigt uns, produktiveren Gebrauch bestimmter Rohmaterialien 
zu machen, auf diese Weise kann man beständig neu definieren, was eine physikalische 
Ressource ist. 

 
Der MENSCH bestimmte in der Steinzeit, der Bronzezeit, der Eisenzeit, dem Petroleumzeitalter 
und dem Computerzeitalter was eine wertvolle natürliche Ressource ist, z.B. war Walspeck einst 
eine natürliche Ressource, die gebraucht wurde, Häuser zu wärmen und zu erleuchten. Im Jahre 
1859 wurde dann die erste Ölquelle erfolgreich in Pennsylvania gebohrt, die das 
Petroleumzeitalter einläutete und somit eine neue natürliche Ressource festlegte und damit eine 
existierende natürliche Ressource, nämlich Walspeck, ersetzte. Heutzutage ist Sand die 
natürliche Ressource für Computerchips! Wer hätte vor 50 Jahren davon geträumt? 
 
 
2. Technologien zu entwickeln bestimmt unsere Versorgung existierender physikalischer 

Ressourcen durch das Bestimmen der Effizienz mit der wir Ressourcen und unsere Fähigkeit 
gebrauchen – sie zu finden, zu erschaffen, zu verteilen und aufzubewahren. 

 
Es gibt somit zwei Wege die Versorgung einer vorher definierten physikalischen Ressource zu 
vergrößern: 1) Wir können unsere Fähigkeit zu finden, zu erschaffen, zu verteilen und 
aufzubewahren, verbessern und 2) wir können die Effizienz verbessern, mit der wir sie 
gebrauchen. 
Z.B. wurde Öl eine wertvolle natürliche Ressource, weil die Technologie fähig war, es in Benzin 
umzuwandeln. Diese natürliche Ressource mag im Erdboden mit einer Anzahl Fässer gemessen 
werden oder mit der Literzahl, die man pro gefahrene km verbraucht. Mit dem Beginn der 
Benzineinspritzung und der daraus resultierenden Zunahme, die man pro km fahren kann, haben 
die Ölreserven in der Realität sehr zugenommen. 



48 / Erfülle deine finanzielle Bestimmung  

Neue und bessere Verbreitungspraktiken waren unter den größten finanziellen Möglichkeiten der 
1990er (z.B. Wal - Mart). 
 
Obwohl die Menge an Ländereien zur Nahrungsmittelproduktion abgenommen hat, hat die Menge 
der zu produzierenden Nahrungsmittel zugenommen. Seit dem 2.Weltkrieg hat sich die 
Weltgetreideproduktion verdreifacht, wobei sich die Weltbevölkerung nur verdoppelt hat. 
Insgesamt hat sich das Bruttoweltprodukt seit 1750 mehr als 1700 Mal vergrößert, obwohl sich die 
Weltbevölkerung nur sechsmal vergrößert hat. 1930 produzierten 30 Millionen Bauern in den USA 
Nahrung für 100 Millionen Menschen. 1980 nährten 3 Millionen US Bauern 300 Millionen 
Menschen (eine 3000%ige Zunahme der Produktivität pro Bauer).  
 
Zwischen 1972 – 1986 haben sich die echten Preise (Anpassung durch Inflation) für unsere 
Hauptnahrungsmittel – Reis, Getreide, Zucker, Rüben und Sojabohnen – halbiert. In den ärmsten 
Ländern der Erde hat sich die Nahrungsproduktion zwischen 1961 – 1980 verdoppelt, weit im 
Voraus zum Wachstum ihrer wachsenden Bevölkerung. Bei der Getreideproduktion wurden Indien 
und China in dieser Periode zum Selbstversorger. 
 
Im Jahre 1972 produzierte der „Club von Rom“ – eine Gruppe namhafter Industrieller, Forscher, 
Betriebswirte, Soziologen und Regierungsbeauftragte aus 25 Nationen einen 197seitigen Report, 
der vorhersagte, das die Goldressourcen der Welt bis 1981 aufgebraucht seien, der Merkur bis 
1985, Zinn bis 1987, Blei bis 1990, Petroleum bis 1992 und Kupfer, Blei und natürliches Gas bis 
1993. ES WAR ALLES FALSCH! Bis 1992 stiegen die Energiereserven der Welt um mehr als 
50% und werden bald um weitere 200% erweitert! Die Kupferreserven haben sich verdoppelt, die 
Silberreserven um 60% und die Goldreserven um 50%! Das einzige was sich schneller verändert 
hat als die Zunahme der Vorräte dieser angeblich knappen Ressourcen sind die fallenden Preise. 
Zwischen 1980 und 1985 sind die Preise des Internationalen Währungsfond Warenpreisindex um 
ganze 74% gesunken, die meisten davon auf die niedrigste Ebene innerhalb eines halben 
Jahrhunderts. 
 
1980 engagierte Julian Simon, der das Buch Die ultimative Ressource schrieb (dies ist die 
einmalige, von Gott gegebene Fähigkeit des Menschen zu erschaffen) den Betriebswirt Paul 
Ehrlich in einer Wette. Sie kombinierten den Preis von 5 Metallen – Chrom, Kupfer, Nickel, Zinn 
und Wolfram – im Gesamtwert von $1000. Wenn die Preise stiegen, stimmte Simon damit 
überein, Ehrlich den Betrag zu zahlen, der über das nächste Jahrzehnt an Zuwachs kam; wenn 
die Preise sanken, stimmte Ehrlich damit überein, Simon den Betrag zu zahlen, der rückläufig war. 
Im Oktober 1990 sandte Ehrlich einen Scheck von 576,07$ an Simon. Der Preis war um 57% 
gesunken. Simon schlug dann vor, die Wette auf 20.000$ zu erhöhen, egal um welche Ressource 
und um welchen Zeitraum es sich handelte. Er bekam eine Ablehnung.  
 
 
3. Die Rate durch welche die Technologie der Gesellschaft fortschreitet wird durch das relative 

Level seiner Fähigkeit, Information zu verarbeiten, bestimmt. 
 
So wie der Buchdruck Gutenbergs die industrielle Revolution VERURSACHTE, VERURSACHT 
der Computer heutzutage eine ähnliche wirtschaftliche Erweiterung, der im Vergleich die Vorteile 
der industriellen Revolution verblassen lässt. Die Computertechnologie, die im Jahre 1946 
begann, hat die Produktivität der Informationsverarbeitung um mehr als 500% erhöht. 
 
 
4. Durch die Versorgung mit neuen Produkten und Prozessen, welche die Art unseres Lebens 

ändern, bestimmt die Technologie, was Bedarf ausmacht und folglich die Natur der 
Bedürfnisse der Konsumenten. 

 
Zwischen 1980 und 1995 stieg der Verkauf der Computerindustrie von 0$ auf 220 Milliarden $, 
zwischen 1975 und 1995 stieg der Verkauf von Videorekordern von 0$ auf 20 Milliarden $. 
 
Im Vergleich zu den 1960ern haben die Mittelklassewohnungen der 1990er die doppelte Größe, 
besitzen Klimaanlage, eine Spülmaschine und unzählige andere Merkmale, die es dem neuen 
Bewohner viermal wertvoller machen. 
 
Zwischen 1960 – 1990 wuchsen Häuserblöcke von 33 Millionen auf 59 Millionen – in der Überzahl 
zum Wachstum der allgemeinen Bevölkerung. 
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Hochwertige Konsumentenbedürfnisse sind unersättlich. Je mehr wir verdienen, umso mehr 
geben wir aus. Nach dem ersten Haus, kommt ein zweites. Nach dem ersten Auto, das zweite. 
Nach dem ersten Fernseher, der zweite, plus Satellitenanlage, einem Videorekorder, DVD Player, 
einem Computer, einem zweiten Computer, einer Internetverbindung usw. 
 
 
5. Technologien zu entwickeln bestimmt die Ebene der Konsumenten, durch das Bestimmen, zu 

welchem Preis Waren verkauft werden können. 
 
Die Bedarfsebene ist schlicht weg eine Funktion des Preises. 
 
Viele neue Produkte, die durch die Technologie geschaffen wurden, sind unfähig die Bedürfnisse 
zu erfüllen, die sie schaffen. Sie schaffen endlose Schleifen der Kundebedürfnisse in sich selbst. 
Ein zwei Milliarden Dollar Videorekordermarkt kreiert einen 18 Milliarden Dollar Markt für 
Videofilme. 
  
Diese und ähnliche Produkte sorgen weiterhin dafür, die Liste der „Notwendigkeiten“ einer 
Durchschnittsfamilie zu erhöhen. 
 
Als General Motors im Jahre 1995 ein Auto für $10.000 mit allen Merkmalen eines Autos aus dem 
Jahre 1991 was damals $15.000 kostete, baute, genoss der Konsument eine $5.000 hohe 
Zunahme seines Lebensstils, aber die Medien berichteten über einen Fall von $5.000 des 
Bruttosozialproduktes.  
 
(Anmerkung: Eine Universitätsstudie fand heraus, wie das Fernsehen wirtschaftliche 
Angelegenheiten während dieser Periode vertuschte als das Bruttosozialprodukt stieg und sank. 
Wenn das Bruttosozialprodukt anstieg, sank die Anzahl der Reportagen, die über die Wirtschaft 
geschrieben wurden um 26%. Das Fernsehen gibt uns ein schlechtes, schräges Bild der 
Wirtschaft, man darf ihm nicht vertrauen.) 
 
 
6. Das sofortige wirtschaftliche Potential für den Einzelnen, die Industrie oder für die 

Gesellschaft kann durch das Untersuchen der Technologiekluft erklärt werden – die 
bestmöglichen Praktiken mit gegenwärtigem Wissen in Gegenüberstellung mit den Praktiken 
im eigentlichen Gebrauch. 

 
In den 1980er Jahren beschleunigte sich die Geschwindigkeit der Veränderung sehr. Bis 1989 
haben mehr als 50% der Amerikaner ihren Beruf alle 6.5 Jahre völlig gewechselt! 
 
Obwohl es widersprüchlich scheint, ist neue Arbeitslosigkeit das erste Zeichen wirtschaftlichen 
Wachstums. 
 
Im Jahre 1980 produzierten und reparierten 300.000 Amerikaner Vergaser. Innerhalb weniger 
Jahre wurde ein $300 Vergaser mit einem effizienterem $25 Einspritzsystem ausgetauscht. Somit 
blieben nur 30.000 Leute übrig, die Vergaser herstellen.  
 
Im Jahre 1960 arbeiteten 40% der amerikanischen Arbeiter in der Produktion. Bis 1980 waren es 
nur noch 20% der amerikanischen Arbeiter, die in der Produktion tätig waren. Jedoch produzierten 
diese 20% 5mal soviel als in 1960. 
 
100.000 Leute produzierten 1965 Vinylschallplatten. Bis 1990 wurden sie fast völlig durch CD’s 
ersetzt. 
 
Das sofortige Resultat dieser Veränderung war Arbeitslosigkeit. Wie auch immer sind 95% 
unserer heutigen Wirtschaft damit beschäftigt, neue, innovative Produkte und Dienste zu 
produzieren, die vor 50 Jahren nicht existierten. 
 
Zwischen 1960 – 1980 war die wachsende Nahrungsmittelindustrie fähig, die Anzahl der Arbeiter 
aufzunehmen, die ihre Arbeitsstellen in der Produktion verloren. Im Jahre 1960 wurden nur 5% 
aller amerikanischen Mahlzeiten in Restaurants gegessen. Im Jahre 1980 wurden 50% unserer 
Mahlzeiten außer Haus gegessen. Die Anzahl der Leute, die in dieser „neuen“ Industrie 
beschäftigt sind, schoss in die Höhe. 
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*(Anmerkung: Die meisten Informationen dieser sechs Punkte wurden von Paul Zan Pilzers Buch 
„Gott will, dass du reich bist“ entnommen. Simon & Schuster, 1995. Dieses Buch kann ich nur 
empfehlen!) 
 
 
Die Konsequenzen biblischer Wirtschaftstheorie 
 
Der Geschäftsmann sollte die folgenden Vorschläge anwenden. 
 
1. Gottes Kreativität segnet und führt den Gerechten. „Gerechtigkeit erhöht eine Nation, aber 

Sünde ist die Schande der Völker.“ (Sprüche 14:34) 
 
Smith argumentierte in seinem Buch „ Der Wohlstand der Nationen“ (1776) dass das 
uneingeschränkte Streben durch Einzelne ihrer eigenen egoistischen Interessen direkt zum 
vergrößerten Wohlbefinden der gesamten Gesellschaft führt, weil die „unsichtbare Hand“ (Gott) 
die unbeabsichtigten Aktionen Einzelner in die Richtung gesellschaftlichen Wohlstands führt. 
 
2. Beispiellose wirtschaftliche Expansion taucht vor uns auf. Das immer schneller werdende 

Wachstum in der Technologie und der Kommunikation bringt den größten Zeitabschnitt 
wirtschaftlicher Expansion hervor, den die Welt je gesehen hat. Es wird möglicherweise 20 – 
30 Jahre anhalten oder sogar noch länger. 

 
3. Je mehr wir uns auf eine bestimmte Aufgabe spezialisieren um so größer wird unser 

persönlicher wirtschaftlicher Ausstoß. 
 
Bleibe auf dem Niveau der Spitzentechnologie durch Subkontrakte von allem außer deinem 
HAUPT – Geschäftszweig. Finde heraus, was dein Hauptgeschäftszweig ist. 
 
Berücksichtige z.B. „Die Rekonstruktion eines Ketchup Produzenten“. 1980 hatte ein bestimmter 
Ketchup Produzent 960 Angestellte. Sie mischten den Ketchup, stellten Flaschen und 
Flaschendeckel her, druckten Etiketten und falteten ihre eigenen Versandkartons. Sie hatten  
Verkaufspersonal, Marketing und ihre eigene Buchhaltungsabteilung. Die gesamte jährliche 
Produktion dieser Firma lag bei $100 Millionen. Bis 1990 hatten sie nur noch 25 Angestellte, und 
nahmen sich Subunternehmen für alles, außer der eigentlichen Produktion des Ketchups. 
Dadurch sind $300 Millionen im Verkauf herausgekommen.  
 
4. Teile innovative Technologie, die du entwickelt hast, um den weltweiten Bedürfnissen zu 

begegnen. Der Weltmarkt für jedes einzelne Produkt, den Prozess oder die Methode ist 
heutzutage zu groß für den einzelnen Produzenten, um es vollständig zu erfüllen. Wenn ein 
Produkt erfolgreich ist, welches durch den Konsumenten verlangt wird, muss der Produzent 
die Technologie jedem der daran Anteil haben möchte profitabel weitergeben, oder er riskiert 
die Verdrängung durch einen Konkurrenten, der bereit ist zu teilen, selbst wenn es sich um 
einen Wettbewerber mit einem minderwertigen Produkt handelt. 

 
Z.B. wird allgemein akzeptiert, dass der Beta Videorekorder ein Produkt besserer Qualität war. 
Wie auch immer waren die Produzenten des VHS Videorekorders fähig, den Beta Rekorder so gut 
wie vom Markt zu vertreiben, indem sie ihre Technologie mit anderen Industrien teilten, wie z.B.  
bespielte Videokassetten. Sie schafften dadurch Bedürfnisse, die nur ihr Produkt stillen konnte. 
 
5. Bezahle die Leute lieber für ihren Einsatz in der Firma statt für die Jahre, die sie in der Firma 

tätig sind. 
 
„Kreative Zerstörung“ existiert in einem freien Betriebssystem, wo der Wettbewerb die 
uneffektiven und unzeitgemäßen aus dem Geschäft rauswirft. Kreative Zerstörung drängt die 
Wirtschaft vorwärts und aufwärts. Da Regierungsprogramme keinen Wettbewerb (keine kreative 
Zerstörung) haben, werden sie schnell uneffizient und uneffektiv, z.B. ein Schüler der öffentlichen 
Schule, dessen Ausbildung jährlich $7.000,- kostet, wird oft durch den Schüler einer Privatschule 
übertroffen, dessen Ausbildung jährlich $2.500,- kostet, oder selbst durch einen Schüler mit 
Hausunterricht, dessen Ausbildung jährlich $200,- kostet. 
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Derzeit gibt es eine Rückkehr zur Heimindustrie 
 
Der Arbeitsplatz der Zukunft wird das elektronische Haus sein! Z.B. habe ich die folgenden Firmen 
und Dienste von unserem Haus aus geführt: Gemeinschaft mit Gott Dienst, Christliche 
Wiederherstellung Gemeinschaft International, Christliche Leiterschaft Universität, Bündnis 
Unternehmen, 5 Netzwerk Marketingfirmen, Zukunftswareninvestition, das Schreiben 
verschiedener Bücher, ihre Veröffentlichung und deren Vertrieb. Im Gesamten drei Dienste und 
neun Firmen. 
 
Netzwerkmarketing ist eines der Heimindustrien, welches in diesem Jahrzehnt explodiert. Wenn 
du daran interessiert bist, diese Art des Business zu verfolgen, dann empfehlen wir dir das Buch 
Ethical MLM (engl.) von Mark Virkler. Es beinhaltet eine Liste mit Charakteristiken, die dir helfen 
eine gute Netzwerkmarketingfirma zu erkennen, Prinzipien, ein effektiverer Vermarkter zu sein 
und Richtlinien, wie du deine Firma auf ethische Art und Weise leitest. 
 
Das Investieren mag eine andere mögliche Heimindustrie sein, die manche verfolgen wollen. 
David Chilton gibt in seinem Buch The wealthy barber (engl.) die folgenden Vorschläge, wie man 
einen erfolgreichen, gegenseitigen Fond findet. 
 
1. Finde einen Fond, der über zehn Jahre hinweg 15 oder 20 (vielleicht auch 30) % pro Jahr 

/jedes Jahr Gewinn bringt. 
 
2. Finde heraus, wer ihn in diesen zehn Jahren gemanagt hat. 
 
3. Gehe sicher, dass diese Person ihn auch jetzt noch managt. 
 
Wenn du in diesen Fond investierst, hast du diesen geprüften finanziellen Leiter effektiv angestellt, 
dein Geld zu handhaben. Wenn er jemals aufgibt diesen Fond zu leiten, dann ziehe dein Geld ab 
und finde einen anderen Fond, der die oben genannten Kriterien erfüllt. Ein gutes biblisches 
Prinzip für das Investieren findet man in Prediger 11:2, wo wir ermutigt werden, unsere 
Investitionen sieben – achtmal aufzuteilen. Oder, wie dich deine Mutter wahrscheinlich lehrte – 
setze nicht alles auf eine Karte! 
 
Schuldverschreibungshandel sind Hochrisiko /Hochertragsinvestitionen, in die so mancher 
abenteuerlustige Unternehmer investieren mag. Bei denen gibt es die Hauptregel „lass das Geld 
niemals los“. In anderen Worten gesagt, gehe nur Handel ein, der „blockierte Fonds“ gebraucht, 
(deine Fonds sind während des Handels auf deinem Konto blockiert) oder „bestimmte Fonds“ 
(deine Fonds bleiben auf deinem Konto und werden jede Woche bestimmt um sicher zu gehen, 
dass sie noch da sind). Deine Fonds sollten dein Konto auf der Bank nie verlassen. 
 
 
Wie du deinen Reichtum beschützt 
 
Gerichtsverfahren 
 
In den USA werden täglich 40.000 Gerichtsverfahren aktenkundig. Derzeitig sind 40 Millionen 
Zivilverfahren in Bearbeitung. Jeder Dritte wird während seines Lebens angeklagt. Das Geld was 
in diesen Prozessen gesammelt wird, geht zu 75% an die Anwälte, 15% an den Klient und 10% 
sind zur Kostendeckung. Das Gericht mag dein Vermögen während des Prozesses sogar auf Eis 
legen. Sie geben dir keine finanziellen Mittel, mit denen du deine Abwehr aufbauen kannst. 
 
Wenn ein potentieller Klient einen Anwalt bittet, ihn in der Anklage gegenüber einer Person zu 
repräsentieren, wird der Anwalt eine „Vermögenssuche“ durchführen (diese kostet den Klienten 
$250), dadurch wird alles was die gegnerische Partei besitz identifiziert und lokalisiert. Von der 
gewonnenen Information aus wird er Anwalt entscheiden, ob er den Fall annimmt oder nicht. Das 
Eigenkapital bestimmt, ob ein Individuum es wert ist angeklagt zu werden. 
 
Gerichtsverfahren sind ein gewaltfreier Vorwand zur Geldgewinnung der Reichen geworden. Die 
Kunst des Gesetzes ist recht einfach: Finde heraus wo das Geld ist und nimm es – so viel wie 
möglich und so schnell wie möglich. Jene mit Eigentum, die diesen Status legaler 
Angelegenheiten missachten, gehen vom Risiko des Verlustes aus. 
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Reichtumsemigration zu einem Offshore - Zentrum dessen Gesetze  den Besitz von Geld 
bevorzugen, schützen und fördern ist eine natürliche, instinktive Konsequenz der Akquisition, es 
sei denn du bezeichnest es als unmoralisch oder illegal dein Vermögen zu beschützen. 
 
Die Haftpflichtversicherung ist die Art des Schutzes, dem die meisten Amerikaner während eines 
Gerichtsverfahrens vertrauen. Es gibt bestimmte Fakten, die du wissen solltest, wenn dies der Ort 
ist, worin du dein Vertrauen legst. 
 
1. Die Versicherung deckt keine grobe Fahrlässigkeit, Rücksichtslosigkeit oder leichtsinnige 

Verhandlungen. Schadensersatz, der typischerweise mehr als $1 Million pro Klage ausmacht, 
wird aus deinem Portomanie bezahlt. 

 
2. Die Versicherungsgesellschaft hat einen eigenen Anwalt, der ihre Interessen repräsentiert, 

nicht deine. Selbst wenn du mit dem Fall in Berufung gehen willst, hat die 
Versicherungsgesellschaft das Recht abzulehnen. 

 
3. Wenn der Preis des Gerichtes höher ist, als das Limit der Versicherungspolice – was 

gewöhnlich der Fall ist – dann zahlst du die Differenz, indem du dein Haus, dein Ferienhaus 
oder Timesharing, Schmuck, Aktien und Wertpapiere, gegenseitige Fonds, Sparbücher, 
Girokonten, Autos, Möbel, Tafelsilber, Teppiche, Kunstgegenstände und anderes Eigentum 
verkaufst. Die meisten Staaten gewähren nur einen kleinen Teil deines Besitzes zur 
Freistellung. 

 
 
Regierungskonfiszierung 
 
Zunehmende Regierungsverwirkungen und Konfiszierungen sind für das persönliche Eigentum auch 
zu einer Bedrohung geworden in den USA. Gesetze aus den 1970ern erlauben der Regierung 
privates Eigentum zu konfiszieren ohne einem eine Kriminalität anzurechnen. Das einzig Notwendige 
ist „wahrscheinlicher Grund“. Derzeit gibt es über 100 Statuten in den Bundesbüchern, die vielen  
 
Regierungsagenturen und 3000 Staats – und lokalen Polizeistationen Verwirkungsmacht gewähren. 
Diese Statuten setzen den Titel des Eigentums zur sofortigen Abgabe an die Regierung ohne 
Prozesse aus.  
 
Bundes – und Staatsanwälte und Vollstreckungsbeamte setzen Ziele, wie viel Eigentum sie 
einsammeln werden. Durch Konfiszierungen beschlagnahmte die Rechtsabteilung der USA zwischen 
1985 – 1993 $3.2 Milliarden. Allein im Jahr 1993 nahm die Rechtsabteilung der USA und der Zoll 
mehr als $ 1 Milliarde ein. 
 
Bei 80% der Regierungskonfiszierungen heutzutage wird niemand jemals einer kriminellen Handlung 
zufolge angezählt. Es gibt keinen fälligen Prozess und keine Anforderung, dass die Regierung das 
Eigentum jemals zurückgeben muss. Weil es zu kostspielig ist gegen die „Stadtverwaltung“ zu 
kämpfen, fordert niemand das heraus, was die Regierung getan hat. 
 
 
Besteuerung 
 
Vor vierzig Jahren zahlte die Durchschnittsfamilie 2% ihres Einkommens an Steuern. Heute zahlt sie 
durchschnittlich 60%. Zudem fügen Erbschaftssteuern dem Erbe, von dem du hofftest es deinen 
Kindern zu vererben, einen großen Anteil hinzu. 
 
 
Lösungen 
 
Prinzipien zum Schutz des Reichtums vor Prozessen, Regierungskonfiszierung und Besteuerung: 
 

1. Rechne mit der Tatsache, dass du angeklagt wirst und das dein flüssiger, reeller und anderer 
persönlicher Reichtum Geisel des Rechtssystems wird. 

 
2. Schütze und bewege min. 85% deiner flüssigen Besitztümer (inkl. souveräner Rentenpläne) 

ins Ausland, in Internationale Business Firmen(IBC’s). Warum? Weil: 
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a. Wenn dein Eigentum in den USA durch ein ordentliches Gericht weggenommen oder 
eingefroren wird, kannst du die nötigen Anwaltskosten zu deiner Verteidigung nicht 
bezahlen. 

b. Wenn dein Einkommensstrom gepfändet wurde, kannst du deine Rechnungen nicht 
zahlen bzw. dein Geschäft nicht führen. 

 
Beachte, dass dich ein Anwalt oder die Regierung sehr schnell auf Armut oder sehr ernste 
Umstände reduzieren können, durch das Einfrieren deiner Konten. 

 
3. Trenne sicheres Vermögen von gefährlichem Vermögen 

a. Gefährliches Vermögen ist das, was eine Verbindlichkeit kreiert oder einlädt. 
Vermögen, wie z.B. Autos, Lkw’s, Grundstücke sind die gefährlichsten Eigentümer in 
deinem Bestand. 

b. Sicheres Vermögen ist das, was allgemein gütlich mit Verbindlichkeiten umgeht. 
Vermögen wie Aktien, Wertpapiere, Investmentfonds, Giro – und Sparkonten sind die 
allgemein sichersten Eigentümer, aber noch profanere Gegenstände wie Möbel, 
Kunstwerke, Schmuck, Tafelsilber und Computer fallen auch in diese Kategorie. 

 
4. Trenne nationales und internationales Vermögen: 

a. in versteuerte und nicht versteuerte Einheiten. 
b. in eine sorgsam integrierte Treuhandstruktur, Internationale Business Firmen, 

Business Einheiten. Jährlich gehen $300 Milliarden von den USA ins Ausland, die zu 
den bereits $4 Trillionen ausländischen Investitionen hinzukommen.  

 
5. Besitze so gut wie nichts mit deinem eigenen Namen. Kontrolle, nicht Besitz, ist entscheidend. 

Es mag sogar Steuervorteile auf das Kontrollieren von Vermögen geben, statt es selbst zu 
besitzen. 

 
6. Reduziere oder entferne unnötige Besteuerung. 

 
7. Mache es den Richtern oder Regierungsgläubigern extrem schwer dein Vermögen zu 

lokalisieren, einzufrieren oder es dir wegzunehmen. 
 
Philosophisch gesprochen, geht es bei der Verteidigung des Wohlstandes nicht darum Gläubigern 
oder der Regierung auszuweichen. Es geht um das moralische und gesetzliche Recht, Geld und 
andere Besitztümer vor den unberechtigten Forderungen der Regierung oder der Gläubiger zu 
behalten. (Sprüche 13:7) 
 
 
Die Wichtigkeit eines Titels: Verantwortliche Eigentumsverwaltung 
 
Viele Amerikaner sind bezüglich ihres Eigentums sehr naiv, dies wird durch die Tatsache belegt, dass 
die Meisten kein Testament haben. Die Fähigkeit deinen Besitz vor der Gefahr von Zivilprozessen und 
Regierungskonfiszierungen zu schützen, liegt in den USA bei 5% - 25%, in guten 
Auslandsgerichtsbarkeiten bei 75% - 95%. Wenn du Auslandsvermögen einen anderen Titel gibst, 
kannst du Verlust gänzlich vermeiden. 
 
Deshalb ist es besser zu kontrollieren statt zu besitzen. Besitz wird schwerer besteuert und viel 
leichter weggenommen. Das was man nur kontrolliert ist eine wesentlich schwere Nuss, die es zu 
knacken gilt. Die Bibel lehrt uns, dass wir Verwalter sein sollen von dem was Gott in unsere Hände 
gegeben hat, statt es selbst zu besitzen. 
 
 
Zusätzliche Ressourcen 
 
Du kannst die Autoren gern in Bezug auf weitere Informationen zu den folgenden Themen 
kontaktieren: 

1. Treuhandvermögen und Internationale Business Firmen; 
2. verfügbare Finanzmentorendienste; 
3. jedwede verfügbare Reichtum schaffende Möglichkeit 
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Anhang A 
 

Vier Schlüssel, wie man die Stimme Gottes hört 
 

Unser Zeitalter ist dem Rationalismus und dem kognitiven, analytischen Denken so verbunden, 
dass wir uns fast lustig machen, wenn jemand von sich behauptet, die Stimme Gottes zu hören. Aus 
mehreren Gründen dürfen wir jedoch nicht spotten. Erstens hörten Menschen in der ganzen Bibel 
Gottes Stimme. Außerdem gibt es heutzutage einige höchst effektive und ehrenhafte Männer und 
Frauen, die beweisen, dass sie Gottes Stimme hören. Schließlich haben wir alle einen großen 
Hunger, mit Gott Zwiesprache zu halten und ihn in unserem Herzen sprechen zu hören.  

Als wieder geborener, bibelgläubiger Christ bemühte ich mich jahrelang ohne Erfolg, Gottes 
Stimme zu hören. Ich betete, fastete, studierte meine Bibel und horchte auf eine innere Stimme - 
vergeblich. Es gab keine innere Stimme zu hören! Dann nahm mich Gott ein Jahr lang beiseite, um 
durchs Studieren, Lesen und Ausprobieren zu lernen, seine Stimme zu hören. Während dieser Zeit 
zeigte mir der Herr vier Schlüssel, die die Tür zur Zwiesprache im Gebet öffneten. Ich habe 
entdeckt, dass sie nicht nur mir helfen, sondern auch vielen tausend Christen, denen sie beigebracht 
wurden. 99% aller Christen, die ich gelehrt habe, sind zu einem zweiseitigen Dialog mit Gott 
durchgebrochen, was zu einer ungeheuer Intimität in ihrer christlichen Erfahrung und einer 
verwandelten Lebensweise geführt hat. Auch Sie werden das erleben, wenn Sie Gott mit Hilfe der 
folgenden vier Schlüssel suchen. Alle vier befinden sich in Habakuk 2,1-2. Bitte lesen Sie diese 
Schriftstelle, ehe Sie fortfahren.  

 

Schlüssel Nr. 1 - Ich muss lernen, meine eigenen Gedanken und 
Gefühle zur Ruhe zu bringen, damit ich Gottes Fluss der Gedanken 
und Gefühle in mir spüren kann.  

Habakuk sagte: „Hier stehe ich auf meiner Warte und stelle mich auf meinen Turm...“ (Hab 2,1). 
Habakuk wusste, um Gottes ruhige, innere, spontanen Gedanken zu hören, musste er erst an einen 
ruhigen Ort gehen und seine eigenen Gedanken und Gefühle zur Ruhe kommen lassen. Psalm 46,11 
ermutigt uns, still zu sein und Gott zu erkennen. In unserem Geist gibt es eine tiefe, innere Erkenntnis 
(einen spontanen Fluss), den jeder von uns erleben kann, wenn wir unser Fleisch und unseren Sinn 
beruhigen. 

Ich habe mehrere einfache Methoden entdeckt, mich zur Ruhe zu bringen, damit ich leichter 
Gottes spontanen Gedankenfluss erkennen kann. Gott mit einem ruhigen Anbetungslied liebzuhaben 
ist die beste Methode für viele (siehe 2. Kön 3,15). Wenn ich in Gedanken, Willen und Gefühlen still 
werde und mich vor Gott befinde, fängt der göttliche Gedankenfluss an. Wenn ich mich an etwas 
erinnere, was ich zu tun vergessen habe, schreibe ich es auf und lege es beiseite. Wenn ich mich 
schuldig oder unwürdig fühle, tue ich gründlich Buße, empfange die Reinigung durch das Blut des 
Lammes und ziehe seinen Mantel der Gerechtigkeit an; dadurch sehe ich mich makellos in der 
Gegenwart Gottes (Jes 61,10; Kol 1,22). 

Wenn ich auf Jesus sehe (Hebr 12,2), in seiner Gegenwart ruhig werde und ihm sage, was mir am 
Herzen liegt, entdecke ich, dass sich ein Dialog entwickelt. Spontane Gedanken fließen mir vom 
Thron Gottes zu, und ich befinde mich tatsächlich in einem Gespräch mit dem König der Könige. 

Es ist sehr wichtig, dass Sie still werden und auf Jesus schauen, wenn Sie das reine Wort Gottes 
erhalten wollen. Sind Sie nicht still, dann erhalten Sie nur Ihre eigenen Gedanken. Schauen Sie nicht 
richtig auf Jesus, erhalten Sie einen unreinen Fluss, weil der intuitive Fluss davon abhängt, was man 
vor Augen hat. Wenn Sie daher auf Jesus schauen, kommt der intuitive Fluss von Jesus; wenn Sie auf 
einen Herzenswunsch schauen, kommt er von diesem Herzenswunsch. Um einen reinen Fluss zu 
haben, muss man erstens „still werden“ und zweitens sorgfältig „auf Jesus schauen“. Wie schon 
gesagt, wenn man den König mit ruhiger Musik anbetet und aus der dann folgenden Stille empfängt, 
erreicht man das leicht. 
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Schlüssel Nr. 2 - Beim Gebet schaue ich mit den Augen meines 
Herzens auf Jesus und sehe im Geist die Träume und Visionen des 
Allmächtigen.  

Wir haben oben schon auf dieses Prinzip angespielt, müssen es jedoch noch ein wenig 
entwickeln. Habakuk sagte: „...ich...schaue und sehe zu...“, und Gott sagte: „Schreib auf, was du 
geschaut hast“ (Hab 2,1-2). Es ist sehr interessant, dass Habakuk beim Beten anfing, nach einer 
Vision Ausschau zu halten. Er öffnete die Augen seines Herzens, um in der Welt des Geistes zu 
sehen, was Gott ihm zeigen wollte. Das ist eine faszinierende Idee.  

Es war mir nie in den Sinn gekommen, die Augen meines Herzens zu öffnen und nach einer 
Vision Ausschau zu halten. Je mehr ich jedoch darüber nachdachte, desto mehr leuchtete mir ein, 
dass Gott genau das von mir möchte. Er gab mir Augen im Herzen, nicht um sie für fleischliche 
Gelüste zu gebrauchen oder mir das Versagen vorzustellen. Sie sollen dafür verwendet werden, in die 
Welt der Geister die Vision und das Wirken des Allmächtigen zu sehen. Ich glaube, um mich herum 
gibt es eine aktive Geisteswelt: mit Engeln, Dämonen, dem Heiligen Geist, dem allgegenwärtigen Gott 
und seinem allgegenwärtigen Sohn Jesus. Es gibt keinen Grund für mich, sie nicht zu sehen - außer 
meiner rationalen Kultur, die mir einreden will, dass es sie nicht gibt und die keinerlei Anweisung gibt, 
wie man sie sehen lernen kann. 

Als allererste Voraussetzung fürs Sehen müssen wir hinschauen. Daniel hatte eine Vision 
(Gesicht) und sagte: „ich sah ein Gesicht...ich sah, wie...ich sah in einem Gesicht“ (Dan 7,2+9+13). 
Wenn ich jetzt bete, schaue ich auf den gegenwärtigen Jesus und beobachte, wie er mit mir spricht 
und das tut und sagt, was ihm am Herzen liegt. Auf gleiche Weise entdecken viele Christen, dass sie 
sehen, wenn sie nur hinschauen. Jesus ist Immanuel, Gott mit uns. (Mt 1,23). So einfach ist das. Man 
sieht eine spontane Vision auf ähnliche Weise wie man spontane innere Gedanken erhält. Sie können 
Christus in einer bequemen Umgebung bei sich sehen, weil Christus in einer bequemen Umgebung 
bei Ihnen ist. Wahrscheinlich werden Sie entdecken, dass die innere Vision so leicht kommt, dass Sie 
dazu neigen, sie abzulehnen, weil Sie glauben, das wären nur Sie (der Zweifel ist die wirksamste 
Waffe Satans gegen die Kirche). Wenn Sie jedoch nicht aufhören, diese Visionen aufzuschreiben, 
wird Ihr Zweifel bald vom Glauben besiegt werden, wenn Sie erkennen, dass sie nur vom 
Allmächtigen stammen können. 

Gott hat sich seinem Volk fortwährend durch Träume und Visionen offenbart, und zwar vom 1. 
Mose bis zur Offenbarung. Da der Heilige Geist in der Zeit von Apostelgeschichte 2 ausgeschüttet 
wurde, sollten wir einen fortwährenden Strom von Träumen und Visionen erwarten (Apg 2,1-14+17). 
Als unser vollkommenes Vorbild demonstrierte Jesus, wie man aus andauerndem Kontakt mit dem 
Allmächtigen leben kann. Er sagte, er täte nichts aus eigener Initiative, sondern nur das, was er den 
Vater tun sähe und ihn sagen höre (Joh 5,19-20+30). Was für eine unglaubliche Weise zu leben! 

Ist es uns tatsächlich möglich, wie Jesus aus der göttlichen Initiative zu leben? Ich glaube ja. Ein 
Hauptzweck des Todes und der Auferstehung Jesu war, dass der Vorhang im Tempel, der die 
Menschen von Gott trennte, von oben nach unten zerrissen wurde. Dadurch erhalten wir Zugang in 
die unmittelbare Gegenwart Gottes, und wir werden aufgefordert, vor Gott hinzutreten (Lk 23,45; Hebr 
l0,19-22). Obwohl das, was ich beschreibe, einer rationalen Kultur des 21. Jahrhunderts etwas 
merkwürdig vorkommt, wird es als zentrale biblische Lehre und Erfahrung demonstriert und 
beschrieben. Es ist Zeit, der Kirche alles wiederzugeben, was ihr gehört. 

Manche Leute brauchen vielleicht mehr Hilfe und ein größeres Verständnis dieser Wahrheiten, 
ehe sie sie anwenden können, weil sie von Natur aus besonders rational sind und in einer überaus 
rationalen Kultur leben. Man findet diese Hilfe im Buch Gemeinschaft mit Gott oder Dialogue With God 
derselben Autoren.  

 

Schlüssel Nr. 3 - Gottes Stimme im Herzen klingt wie ein Fluss von 
spontanen Gedanken. Wenn ich mich daher Gottes Stimme 
zuwende, wende ich mich der Spontaneität zu.  

Die Bibel sagt, dass der Herr mir antwortete und sprach... (Hab 2,2). Habakuk wusste, wie Gottes 
Stimme klang. Elia beschrieb sie als ein stilles, sanftes Sausen (1. Kön 19,12). Ich hatte immer auf 
eine hörbare innere Stimme gewartet, und natürlich kann Gott auf diese Weise sprechen und tut es 
gelegentlich auch. Wie ich jedoch entdeckte, spricht Gott gewöhnlich zu den meisten von uns 
innerlich, in Form von spontanen Gedanken, Visionen, Gefühlen oder Eindrücken. Haben wir nicht 
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alle erlebt, wie uns beim Autofahren plötzlich der Gedanke kam, für jemanden zu beten? Die meisten 
von uns würden sagen, dass uns hier die Stimme Gottes zum Gebet aufruft. Meine Frage an Sie: „Wie 
klang Gottes Stimme, als Sie in Ihrem Auto fuhren? War es eine hörbare, innere Stimme oder ein 
spontaner Gedanke, der Ihnen kam?“ Die meisten von Ihnen würden sagen, dass Gottes Stimme als 
spontaner Gedanke kam. 

Daher dachte ich mir: „Wenn ich Gott hören möchte, sollte ich vielleicht auf einen Fluss spontaner 
Gedanken achten. Vielleicht spricht Gott zu meinem Geist durch spontane Gedanken, Eindrücke, 
Gefühle und Visionen.“ Meine Experimente und die Erfahrungen Tausender haben mich davon 
überzeugt.  

Die Bibel bestätigt dies vielfach. Die Definition des hebräischen Wortes für die Fürbitte, „paga“, ist 
„eine Zufallsbegegnung oder ein zufälliges Kreuzen der Wege“. Wenn Gott uns jemanden zur Fürbitte 
aufs Herz legt, tut er das durchs „paga“, einen „zufälligen“ Gedanken, mit dem er unseren 
Gedankengang kreuzt. Wenn ich mich daher Gott zuwende, horche ich auf zufällige oder spontane 
Gedanken. Wenn ich mich in aller Stille vor Gott im Gebet befinde, sind meine spontanen Gedanken 
meiner Erfahrung nach Gottes Wort an mich. 

 

Schlüssel Nr. 4 - Ein Zwiegespräch im Tagebuch, bei dem man 
seine Gebete und Gottes Antworten aufschreibt, setzt einen frei, 
Gottes Stimme zu hören.  

Gott sagte zu Habakuk, er solle die Vision deutlich auf eine Tafel aufschreiben... (Hab 2,2). Es war 
mir nie in den Sinn gekommen, meine Gebete und Gottes Antworten aufzuschreiben, so wie Habakuk 
es auf Gottes Gebot hin tat. Das war in der Tat ein Gebot Gottes. Wenn man die Schrift auf diese Idee 
hin untersucht, findet man Hunderte von Kapiteln, die das zeigen (Psalmen, viele der Propheten, die 
Offenbarung). Warum hatte ich dann nie daran gedacht? Warum hatte ich niemals eine Predigt 
darüber gehört? 

Ich nannte den Prozess „Zwiegespräch im Tagebuch“ (im Englischen Journaling, für das kein 
deutsches Wort existiert) und begann damit zu experimentieren. Wie ich entdeckte, ist das ein 
fabelhafter Weg, Gottes inneren, spontanen Fluss klar zu erkennen: ich konnte lange und im 
Glauben schreiben, dass die Worte von Gott kamen. Ich brauchte sie nicht zu prüfen, während ich 
sie erhielt (was den Fluss schnell eintrocknet), weil ich wusste, dass ich sie hinterher sorgfältig prüfen 
würde, um zu sehen, ob sie mit der Schrift übereinstimmten. 

Sie werden staunen, wenn Sie versuchen, ein Zwiegespräch auf Papier zu führen. Anfangs 
mögen Sie von Zweifeln gehindert werden, aber ignorieren Sie sie und denken Sie daran, dass es ein 
biblisches Konzept ist, und dass Gott gegenwärtig ist und mit seinen Kindern spricht. Nehmen Sie sich 
nicht zu ernst. Sonst werden Sie verkrampft und sind dem Wirken des Heiligen Geistes im Weg. Wenn 
wir von unseren Werken ruhen und zu Gottes Ruhe kommen, ist Gott frei zu fließen (Hebr 4,10). 
Setzen Sie daher ein Lächeln auf, lehnen Sie sich zurück, nehmen Sie Papier und Bleistift und richten 
Sie Ihre Aufmerksamkeit Gott in Lobpreis und Anbetung zu - suchen Sie sein Angesicht. Wenn Sie 
Ihre Frage an Gott aufschreiben und still werden, und dabei auf Jesus schauen, der bei Ihnen ist, 
werden Sie plötzlich einen sehr guten Gedanken als Antwort auf Ihre Frage haben. Zweifeln Sie nicht, 
sondern schreiben Sie ihn einfach auf. Wenn Sie später lesen, was Sie geschrieben haben, werden 
auch Sie begeistert sein, wenn Sie entdecken, dass Sie in der Tat einen Dialog mit Gott hatten. 

Zum Schluss noch einige Anmerkungen: Niemand sollte das versuchen, ohne erst zumindest das 
Neue Testament (vorzugsweise die ganze Bibel) gelesen zu haben. Auch sollte man es nicht 
versuchen, wenn man nicht unter solider geistlicher Leitung steht. Alle wichtigen wegweisenden 
Schritte, die durch diesen Prozess kommen, sollten den geistlichen Leitern vorgelegt werden, ehe 
man sie in die Tat umsetzt. Es wird sehr empfohlen, dass man sich mit diesen Techniken besser 
vertraut macht, indem man das ganze Buch Gemeinschaft mit Gott oder Dialogue with God von 
demselben Autor liest. Mögen auch Sie Habakuks Erfahrung haben! 
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Anhang B 
 

Des Leiters Paradigma 
 
 

 
 
 
 
 
 

Des Leiters Paradigma zur Wahrheitserkennung 
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Säule # 
 

 
Schlüsselvers 

 

 
Wie erlebt... 

 

 
Ähnlich wie... 

 
 
Säule Eins –  
Erleuchtete Schrift 
(Lukas 24:32) 

 
Und sie sprachen zueinander: 
Brannte nicht unser Herz in 

uns, wie er auf dem Weg zu uns 
redete und wie er uns die 

Schriften öffnete? 
 

 
Diese Säule erlebt man, 
indem uns der Heilige Geist 
die Schrift erleuchtet – wir 
spüren, wie sie uns von Seite 
anspringt oder unsere 
Aufmerksamkeit spontan 
darauf fällt. 
 

 
Diese Säule könnte als 
erweiterter „Biblizismus“ 
angesehen werden – wir 
gehen über das intellektuelle 
Bibelstudium hinaus und 
bitten den Heiligen Geist 
unserem Herz und Verstand 
die Schrift zu erleuchten. 
 

 
Säule Zwei –  
Erleuchtete Gedanken 
des Verstandes 
(Lukas 1:3) 

 
Es hat auch mir gut geschienen, 

der ich allem von Anfang an 
genau gefolgt bin, es dir, 

hochedler Theophilus, der Reihe 
nach zu schreiben. 

 
Diese Säule erlebt man, 
indem der Heilige Geist 
unseren logischen 
Denkprozess durch spontane 
Eindrücke führt. Es ist 
offensichtlich, dass Lukas’ 
Evangelium mehr als ein 
untersuchender Bericht 
seines eigenen Verstandes 
ist. Das was er schrieb, 
besteht bereits seit 2000 
Jahren als Wort Gottes. 

 
Diese Säule könnte als 
erweiterter Rationalismus 
angesehen werden. Wir 
gehen über den einfachen 
Rationalismus hinaus, indem 
wir den Heiligen Geist 
erlauben unseren 
Denkprozess ( durch die 
Kombination von Intuition und 
Vernunft) zu führen, statt ihn 
selbst zu führen. 

 
Säule Drei –  
Erleuchtetes Zeugnis 
im Herzen 
(Markus 2:8) 

 
Und sogleich erkannte Jesus in 

seinem Geist, dass sie so bei sich 
überlegten, und spricht zu 

ihnen: Was überlegt ihr dies in 
euren Herzen? 

 
Diese Säule erlebt man als 
einen wahrgenommenen 
Eindruck im Geist. Tiefer 
innerer Friede oder Unruhe 
sind Teil dieses Erlebnisses. 

 
Diese Säule könnte als 
erweiterter Hedonismus 
betrachtet werden – man tut 
was sich gut „anfühlt“; wie 
auch immer gehen wir in 
unserem Fall nach dem 
„Gefühl“ in unserem Herzen, 
statt den „Gefühlen“ unseres 
Fleisches. 

 
Säule Vier –  
Erleuchteter Rat 
anderer 
(Sprüche 11:14) 

 
Wo es an Führung fehlt, kommt 

ein Volk zu Fall, doch kommt 
Rettung durch viele Ratgeber. 

 
Diese Säule erlebt man, 
indem man seinen geistlichen 
Ratgeber nach geistlicher 
Bestätigung, Zusätzen und 
Anpassungen in der Führung, 
die Gott ihm/ihr gezeigt hat, 
fragt. 

 
Diese Säule könnte als 
erweiterter Humanismus 
betrachtet werden, da wir Rat 
von anderen empfangen; wie 
auch immer gehen wir über 
die menschliche Weisheit 
hinaus und bitten sie uns 
göttliche Weisheit zu geben. 
 

 
Säule Fünf – 
Erleuchtetes 
Verständnis der Frucht 
des Lebens 
(Matthäus 7:16) 

 
An ihren Früchten werdet ihr sie 

erkennen. Liest man etwa von 
Dornen Trauben oder von 

Disteln Feigen? 

 
Diese Säule erlebt man, 
wenn man Gott bittet, Einsicht 
und Verständnis bezüglich 
der Frucht, die das Leben 
demonstriert, zu geben. Gott 
schenkt Offenbarung, was 
diese Frucht verursacht hat. 
 

 
Diese Säule könnte als 
erweiterter Empirismus 
betrachtet werden, darin 
betrachten wir das Leben 
sorgsam; wie auch immer 
gehen wir über unser eigenes 
begrenztes Verständnis des 
Lebens hinaus und bitten 
Gott uns sein Verständnis für 
das, was wir sehen, zu 
geben.  

 
Säule Sechs –  
Gottes innere Stimme 
durch Träume, 
Visionen, Prophetie, 
Tagebuch führen 
(Apg. 2:17) 

 
»Und es wird geschehen in den 

letzten Tagen, spricht Gott, dass 
ich von meinem Geist ausgießen 
werde auf alles Fleisch, und eure 
Söhne und eure Töchter werden 

weissagen, und eure jungen 
Männer werden Gesichte sehen, 

und eure Ältesten werden 
Traumgesichte haben<< 

 
Diese Säule erlebt man, 
indem man direkte 
Offenbarung von Gott 
empfängt durch Träume, 
Visionen und Tagebuch 
führen. Journaling ist das 
Aufschreiben deiner Gebete 
und Antworten Gottes.  

 
Diese Säule könnte als 
erweiterter Mystizismus 
betrachtet werden; wie auch 
immer gehen wir über „jede“ 
Geistbewegung hinaus, 
indem wir die Heilig – Geist – 
Bewegung verfolgen. 
 

 
DAS HAUPTZIEL: 

alle sechs Säulen in Übereinstimmung zu haben, ehe man eine größere Entscheidung trifft. 
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Anhang C 
 

 
Über die Jahrhunderte hinweg hat sich die Zahl der Nichtchristen pro überzeugten Christen konstant 
verringert. 
 
Nichtchristen bedeutet hier „Menschen, die sich selbst nicht als Christen bezeichnen“. Diese Zahl 
schließt Menschen nicht ein, DIE sich als Christen bezeichnen, die Bibel in ihrem Sprachgebrauch 
haben, aber die den Gott der Bibel nicht wirklich kennen bzw. an ihn glauben. 
 
Überzeugte Christen meint hier die Menschen, welche die Bibel lesen, ihr glauben und gehorchen, 
egal ob sie in der Weltevangelisation so aktiv sind, wie sie sein sollten oder nicht. 
 
Die konkreten Zahlen stimmen hier mit geringen Abweichungen, außer denen aus früheren 
Jahrhunderten. Wie auch immer ist der gesamte Trend nicht fragwürdig, trotz mancher düsterer 
Darstellungen im Widerspruch. 
 
Wo kommen diese erstaunlichen Zahlen her? Sie kommen von der Lausanner 
Statistikarbeitsgruppe, unter Leitung von Dr. phil. David Barrett. Er ist der Autor von  Weltchristen 
Enzyklopädie. Die konkreten Zahlen sind in der untenstehenden Tabelle. Die Zahlen der rechten 
Spalte sind die im Diagramm Gebrauchten. 
 

Spalte 1 
Datum 

Spalte 2 
Nichtchristen 

Spalte 3 
Überzeugte Christen 

Erstaunlicher Trend 

100 n.Chr. 
1000 n. Chr. 
1500 n. Chr. 
1900 n. Chr. 
1950 n. Chr. 
1980 n. Chr. 
1989 n. Chr. 

180 
220 
344 
1062 
1650 
3025 
3438 

0,5 
1 
5 
40 
80 
275 
500 

1/360 
1/220 
1/69 
1/27 
1/21 
1/11 
1/7 

 Anmerkung: Die Zahlen dieser 2 Spalten sind Millionen.  
Jede andere Art Statistik fällt zu Boden aus der einfachen Tatsache heraus, dass demütige Leute, die 
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Gott hingegeben sind, über die Jahrhunderte hinweg eine immer höhere Prozentzahl aller Menschen 
auf der Erde gewonnen haben. Viele Leute fangen an sich zu fürchten, wenn sie an die weltweite 
Bevölkerungsexplosion denken und aus irgendeinem Grund heraus können sie nicht glauben, dass 
die erobernde Kraft des auferstandenen Christi sich noch schneller ausdehnt. 
 
Dieses erstaunliche Wachstum wird eine noch größere Geschwindigkeit erlangen, wenn zusätzlich zu 
dem was oben deutlich wurde, die Gläubigen auf die Tatsache antworten, dass 500 Millionen 
überzeugte Christen heute eine Anzahl von 7 Millionen Gemeinden ergeben, was 583 Gemeinden für 
jede dieser 12.000 noch unerreichten Völkergruppen bedeutet! 
 
Konkretere Umsetzungen werden durch mehr und mehr Christen weltweit angestrebt. Umsetzung in 
1993, Verpflichtung in 1994, sie erreichen bis zum Jahr 2000! 
 
 
 
 
 
 
 
 
SEI WIE AUCH IMMER DURCH DIE FOLGENDE FRAGE NICHT VERWIRRT: 
„Anhand ihrer Zahlen wuchs die Anzahl von Nichtchristen von 3,025 auf 3,483 Millionen in den letzten 
9 Jahren. Jedoch wuchs die  Anzahl überzeugter Christen nur von 275 auf 500 Millionen. Das 
bedeutet, dass es 413 Millionen mehr Nichtchristen und nur 225 Millionen mehr überzeugte Christen 
gibt. Wie können sie dann sagen, dass die Anzahl überzeugter Christen schneller wächst?“ 
 
Antwort: „413 sind 13,7% mehr in 9 Jahren und 225 sind 81% mehr im gleichen Zeitraum! Diese 
„Überhol“ Rate geht schon eine lange Zeit so – schau dir das Diagramm einfach nochmals an.“ 
 
 
Dieser Artikel wurde dem „Mission Frontiers“ Magazin entnommen, Artikel von Ralph D. Winter, November 1990.  

Erstaunlicher Trend (siehe Tabelle, rechte Spalte) 
Dies sind die Zahlen des obenstehenden Diagramms. Trotz des rapiden Wachstums der 
Weltbevölkerung wächst das Christentum einfach schneller als jede andere Weltreligion, wenn das 
Gemessene das relevanteste Wachstum ist – das Wachstum überzeugter Anhänger. 
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